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1 [13 Künstler aus Deutschland / 
Schurr-Mappe. - Bach, Elvira, Mar-
tin Kippenberger, Albert u. Markus 
Oehlen u.a.]. Ohne Titel [13 Künstler 
aus Deutschland / Schurr-Mappe]. 
Stuttgart, Edition Schurr (Dr. Ursula 
Schurr), 1982/1983. Gr.-Fol. (67 x 52 

2 Ahrens, Heinrich. Juristische En-
cyclopädie oder organische Darstel-
lung der Rechts- und Staatswissen-
schaft, auf Grundlage einer ethischen 
Rechtsphilosophie. Wien, Carl Gerold 
& Sohn, 1855. 8°. VIII, 806 S., 1 Bl., 
HLwd. d. Zt. m. goldgepr. Rücken-
titel. 

€ 180,-
Erstausgabe. - Einband etw. berieben u. 

bestoßen. Leicht gebräunt u. nur vereinzelt 

etw. stockfleckig.

3 Alt, Rudolph, Thomas Ender u. 
Eduard Gurk. Pittoreske Erinnerun-
gen an Venedig und Mailand, nebst 
der Ansicht von Triest. In 18 engl. 
Stahlstichen nach Original-Zeich-
nungen von Rudolph Alt, Thomas 
Ender und Eduard Gurk. Pesth, Ver-

4 Amon von Treuenfest, Gustav 
Ritter. Geschichte des k. und k. Hus-
aren-Regimentes Kaiser Nr. 1. Im 
Auftrage des Officiers-Corps. Wien, 
Verlag des Regimentes, 1898. 4°. Mit 

cm). 1 Bl. (Titel u. Inhaltsverzeich-
nis) u. 13 num., sign. u. tlw. dat. 
Orig.-Grafiken, lose in OLwd.-Kas-
sette.

€ 4.500,-
Erstausgabe. - Nr. 75 von 85 (ges. 100) Exem-

plaren. - Mit tlw. farb. Orig.-Grafiken von El-

vira Bach (Siebdruck), Ina Barfuß (Radierung), 

Peter Bömmels (Linolschnitt), Werner Büttner 

(Radierung), Walter Dahn (Siebdruck), Georg 

Jiri Dokupil (Radierung), Gerard Kever (Ra-

dierung), Martin Kippenberger (Offestdruck 

und Papiercollage; Unikat), Albert Oehlen 

(Holzschnitt), Markus Oehlen (Holzschnitt), 

Andreas Schulze (Siebdruck), Volker Tannert 

(Lithographie) u. Thomas Wachweger (Radie-

rung). - Schönes Exemplar.

lag von C. A. Hartleben, o. J. (um 
1840). Gr.-8°. Titel (in Grün gedruckt 
mit rotbrauner Bordüre) u. 18 Stahl-
stichtafeln m. Seidenhemdchen. 
Blindgepr. (Orig.-?)Ppbd. m. Leinen-
rücken u. gedrucktem Deckelschild. 

€ 900,-
Erste Ausgabe. - Die Stahlstiche zeigen An-

sichten von Venedig (4), Verona, Vicenza, 

Como, Comersee, Varenna, Bergamo, Certo-

sa, Paria, Cremona, Padua, Mailand (3) und 

Triest. -  Einband etw. beschabt, bestoßen 

(bes. Ecken u. Kanten), fleckig u. lichtrandig. 

Oberes Kapital m. kl. Einriß. Titelschildchen 

tlw. gelöst. Späteres Exlibris a. Innendeckel. 

Buchblock lose. Vorsätze erneuert (das vor-

dere lose u. lädiert). Gebräunt u. stock- bzw. 

braunfleckig. - Über den KVK weltweit kein 

Exemplar nachweisbar. - Nicht bei Nebehay/W.

7 Portraittafeln. 2 Bll., 545 S., HLwd. 
d. Zt. m. goldgepr. Rückentitel.  

€ 280,-
Erstausgabe. - Einband etw. berieben u. (Kapi-

tale) leicht bestoßen. Schwach gebräunt.
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5 [Andersen, Hans Christian]. 
- Müller-Spielter, Jenny. Däu-
melinchen und Blumenkind von 
Jenny Müller-Spielter. Berlin, A. Hil-
debrandt, Kunstverlag, o. J. (1899). 
4°. Mit zahlr. tlw. ganzs. bzw. farb. Il-
lustrationen von Jenny Müller-Spiel-
ter. 1 Bl., 64 S., Illustr.-OLwd.
	 € 400,-
Erstausgabe. - Enth. „Däumelinchen“ von 

Hans Christian Andersen u. „Das kleine Blu-

menkind“ von Jenny Müller-Spielter (ab S. 

29), beides illustriert von Jenny Müller-Spiel-

ter. - Über den KVK weltweit nur das Exemplar 

der Staatsbibliothek Berlin nachweisbar. - Ein-

band etw. berieben, bestoßen u. fleckig. Etw. 

gebräunt. - Ries 736 (kennt keine weiteren 

Publikationen).

6 [Andri, Ferdinand]. - Kopisch, 
August. Ausgewählte Gedichte. Tex-
te gesichtet von Hans Fraungruber. 
(= Gerlach’s Jugendbücherei, Bd. 
13). Wien-Leipzig, Verlag von Ger-
lach & Wiedling, o. J. (1904). Kl.-
8°. Mit Buchschmuck u. zahlr. tlw. 
ganzs. bzw. farb. Illustrationen von 
Ferdinand Andri. 96 S., Illustr.-OLwd. 
	 € 300,-
Erstausgabe. - Ecken tlw. min. bestoßen, sonst 

schönes Exemplar. - Heller 13.

7 Arp, Hans. die wolkenpumpe. (= Die 
Silbergäule, Bd. 50/51 [recte 52/53]). 
Hannover, Paul Steegemann, 1920. 
Gr.-8°. 14 nn. Bll., Illustr.-OKart (v. 
Hans Arp) m. OBauchbinde.  
	 € 2.400,-
Erstausgabe. - Mit der seltenen, völlig intak-

ten Orig.-Bauchbinde: „[...] Hans Arps Verse 

sind Vorbild künftiger Gedichtschreibung“. - 

Umschlagränder, Ecken u. Kapitale etw. besto-

ßen. Oberes Kapital u. rechte obere Ecke m. 

Knickspur. - Raabe, Zeitschriften 163, 52/53.

8 [Atlas]. Geographische 
Reise um die Welt für die 
Jugend. Mit einem Atlas 
aus 24 Landkarten be-
stehend. Nürnberg, Ver-
lag von C. Abel-Klinger, 
o. J. (um 1850). Qu.-12°. 
23 (statt 24) auf star-
kem Karton aufgezogene 
grenzkolor. lithogr. Land-
karten, lose in bedruckter 
OKart.-Schachtel (Gold 
auf Schwarz) m. aufge-
klebter Goldbordüre.   
	
€ 800,-
Enth. die Karten „Westliche 

Halbkugel“, „Oestliche Halb-

kugel“, „Europa“, „Preus-

sen“, „Oesterreich“, „Schweiz“, 

„Schweden“, „Dänemark“, „Grossbritannien“, 

„Holland u. Belgien“, „Frankreich“, „Portu-

gal u. Spanien“, „Italien“, „Türkei“, „Polen“, 

„Russland“, „Asien“, „Afrika“, „Palaestina vor 

[nach] Christus“, „Australien“, „Nord-Ame-

rika“, „Nord-Amerikanische Freistaaten“ u. 

Süd-Amerika“. - Die fehlende Karte „Deutsch-

land“ liegt in Kopie bei. - Die Karten wurden 

vom Verleger auch als „Kleiner Hand-Atlas mit 

24 Land-Karten auf Pappe aufgezogen in Fut-

teral“ herausgegeben. Weltweit von beiden Ti-

teln über den KVK kein Exemplar nachweisbar. 

- Schachtel etw. berieben u. bestoßen sowie 

an den Gelenken tlw. rissig. Goldbordüre am 

oberen Deckel m. Fehlstelle. Die Karten leicht 

stockfleckig.
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9 [Atlas]. Kleiner Hand-Atlas mit 24 
Land-Karten auf Pappe aufgezogen 
in Futteral. Nürnberg, Verlag von C. 
Abel-Klinger, o. J. (um 1850). 12°. 
24 auf Karton aufgezogene grenz-
kolor. lithogr. Landkarten, lose in be-
drucktem OKart.-Schuber (Gold auf 
Schwarz). 
	 € 1.200,-
Enth. die Karten „Westliche Halbkugel“, 

„Oestliche Halbkugel“, „Europa“, „Deutsch-

land“, „Preussen“, „Oesterreich“, „Schweiz“, 

„Schweden“, „Dänemark“, „Grossbritannien“, 

„Holland u. Belgien“, „Frankreich“, „Portu-

gal u. Spanien“, „Italien“, „Türkei“, „Polen“, 

„Russland“, „Asien“, „Afrika“, „Palaestina vor 

[nach] Christus“, „Australien“, „Nord-Ame-

rika“, „Nord-Amerikanische Freistaaten“ u. 

Süd-Ameriks“. - Die Karten wurden vom Ver-

leger auch als „Geographische Reise um die 

Welt für die Jugend. Mit einem Atlas aus 24 

Landkarten bestehend“ herausgegeben. Welt-

weit von beiden Titeln über den KVK kein Ex-

emplar nachweisbar. - Schuber lädiert. Karten 

an den Ecken bzw. Kanten tlw. leicht bestoßen 

u. etw. (stock-)fleckig.

10 Augustinus, Aurelius. Sermones 
ad heremitas. Brescia, Jacobus Bri-
tannicus, 5. Januar 1486. 8° (14 x 

11 Ausonius, Decimus Magnus. 
Precatio matutina ad omnipotentem 
deum: a Francisco Sylvio ambianati 
luculente explicata. (Paris, Jodocus 
Badius), o. J. (1518). 8°. Mit einer 
Holzschn.-Druckermarke u. 2 (1 fi-
gürl.) Holzschn.-Initialen. 18 nn. Bll., 
HPgmt. d. 19. Jhds. m. dreiseitigem 
Rotschnitt. 
	 € 1.200,-

Seltene Postinkunabel-Ausgabe dieser religi-

ösen Dichtung des Grammatik- und Rhetorik-

professors Ausonius (310-395) aus Bordeaux, 

des letzten bedeutenden Dichters des Weströ-

mischen Reichs. Der Herausgeber Franciscus 

Sylvius unterrichtete am Collège de Lisieux. 

- Einband leicht berieben bzw. fleckig. Leicht 

gebräunt bzw. stockfleckig, nur vereinzelt 

schwach wasserrandig. - Moreau II, 1749; 

Renouard (Badius) II, 64f.; nicht bei Adams u. 

im BM STC, French Books.

10,5 cm). Mit zahlr. eingemalten In-
itialen in Rot. 171 nn. Bll. (ohne das 
erste weiße; Rom. Type, 26 Zeilen), 

Späterer Pgmt.-Bd. m. goldgepr. Rü-
ckenschild u. dreiseitigem Rotschnitt.  
	 € 4.500,-
Dritte Ausgabe dieser Predigten, die erste in 

Oktavo. Enthält u.a. auch Beiträge zur Medi-

zin. - Einband leicht berieben u. etw. fleckig. 

Vorsatzbl. m. mont. Titelbeschreibungen. Das 

erste Bl. etw. angeschmutzt u. mit kl. Rand-

läsuren. Die ersten ca. 30 Bll. m. abnehmen-

den Wurmspuren (vereinzelt m. Buchstaben-

berührung). Tlw. etw. gebräunt bzw. fleckig. 

- GW 3001 (“Pseudo-Augustinus“); ISTC 

ia01313000; BMC VII, 974; Goff A 1313; BSB-

Ink A-919; Hain/C. 2001; Proctor 6981.
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12 [Avalun]. - Scheid, Richard 
(Hg.). Avalun. Ein Jahrbuch neuer 
deutscher lyrischer Wortkunst. (Ers-
tes Jahrbuch 1901). München, Ver-
lag Avalun, (1901). 4°. Mit 11 ganzs., 
mehrfarb. Orig.-Holzschnitten von 
Georg Braumüller u. Ernst Neumann, 
2 Textillustrationen in Lithographie 
von Hans Heise u. einem Verlagssi-
gnet auf dem letzten Blatt. 80 nn. 
Bll., OLwd.  
	 € 450,-
Erstausgabe. - Nr. 185 von 300 Exemplaren, 

gedruckt in Braun auf starkem getöntem Büt-

ten. - Dieser erste und einzige Jahrgang er-

schien in neun Einzelheften und wurde dann 

zu diesem „Jahrbuch“ zusammengefasst. - 

Mit Textbeiträgen von Heinrich Lautensack, 

Hermann Esswein, Otto Falckenberg, Kurt 

Aram, Peter Baum, Emil Rudolf Weiss, Mar-

garete Susman, Richard Schaukal, Franz Hes-

sel, Oscar A. H. Schmitz u.a. Weiters sind von 

Rainer Maria Rilke sechs Gedichte in Erstdruck 

enthalten (“Von den Fontänen“, „Karl der 

Zwölfte von Schweden reitet in der Ukraine“, 

„Fragmente aus verlorenen Tagen“, „Am Ran-

de der Nacht“, „Der Wahnsinn“ u. „Der Tod ist 

groß“, ferner bio- und bibliographische Noti-

zen über Rilke. - Schönes Exemplar. - Schlawe 

I, 57f.; Dietzel/Hügel 203.

13 Baader, Franz. Ueber eine blei-
bende und universelle Geisterschei-
nung hienieden. „Aus einem Send-
schreiben an Ihro Excellenz die Frau 
Gräfinn von Wielhorski geborne 
Fürstinn Birron von Curland. Müns-
ter, Theissingsche Buchhandlung, 
1833. 8°. 20 S., 2 Bll. (das letzte 
weiß), Interims-Kart. d. Zt.  
	 € 150,-
Erste Ausgabe. - Eine Ecke des Umschlags 

innen sauber unterlegt. Die breiten, unaufge-

schnittenen Ränder tlw. leicht angestaubt.

14 [Baden bei Wien]. Serie von 
sechs Briefbogen mit Kuvert (beides 
jeweils mit Wasserzeichen „Stefanie 
Mill“), jeweils mit (6 verschiedenen) 
kleinen getönt. lithogr. Ansichten 
von Baden. Ohne Ort (wohl Baden), 
o. J. (um 1870). 17,6 x 11,4 (gefalt. 
Briefbogen) bzw. 9,2 x 11,8 (Ku-
verts), die Ansichten ca. 3,7 x 5,5 cm.   
	 € 300,-

15 [Ball-]Hennings, Emmy. Die 
letzte Freude. (= Der jüngste Tag, 
Bd. 5). Leipzig, (Poeschel & Trepte 
für) Kurt Wolff Verlag, 1913. 8°. 15 
S., 2 Bll., Braungrauer OKart. 
	 € 300,-
Erstausgabe. - Umschlagränder etw. bestoßen. 

Min. gebräunt. - Smolen 5.1.A.

Die Ansichten zeigen (je einmal auf dem 

Briefbogen u. auf dem Kuvert) „Curhaus in 

Baden“, Hotel ,Stadt Wien’ in Baden“, „Ruine 

Rauhenstein bei Baden“, „Schloss Weilburg“, 

„Villa Erzherzog Wilhelm“ u. „Johannes-Bad 

in Baden“. - Vereinzelt min. staubrandig bzw. 

stockfleckig.
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16 [Ballspende - Ball der Stadt 
Wien 1910]. - Grillparzer, Franz. 
Des Meeres und der Liebe Wellen. 
Trauerspiel in fünf Aufzügen. Nach 
dem ersten bei J. B. Wallishausser 
erschienenen Druck aus dem Jahre 
1840. (Ball der Stadt Wien 1910). 
Wien, Gerlach & Wiedling, (1910). 
6,7 x 5 cm. Mit einem Titelportrait 
u. einer Tafel. 319 S., Roter illustr. 
OLdr.-Bd. m. Silberprägung in floral 
verziertem, durchbrochenem Steck-
schuber m. drei rot emaillierten 
Medaillons in versch. Größen, ange-
hängt an zwei Ketten m. Tragehaken. 
	 € 550,-

17 [Ballspende - Ball der Stadt 
Wien 1912]. „Ball der Stadt Wien 
1912“. Wien, Wilhelm Melzer, 1912. 
Ca. 9,5 x 6,5 cm. Versilberte Metall-
kassette mit Reliefdekor (Doppelad-
ler u. florale Jugendstil-Ornamentik), 
innen vergoldet mit Schminkspiegel 
u. der hinter einer Bügelklammer 
eingesteckten doppelblattgr. Tanz
ordnung (sign.: „Wilhelm Melzer 
Wien VII“), angehängt an Kordeln m. 
Quasten u. Tragehaken.  
	 € 550,-
Vollständig mit den Kordeln u. der häufig 

fehlenden Tanzordnung. - Min. Gebrauchs

spuren.

18 [Ballspende - Wiedener Bür-
ger-Ball 1901 - Karl Grünanger]. 
„Wiedener Bürger-Ball, 30. Jänner 
1901, Blumensäle“. Wien, F. W. Pap-
ke, 1901. Samtbezogene, mit ausge-
stanzter mont. Jugendstil-Applika-
tion versehene Ballspende, verso m. 
Stecklasche für die in Fächerform 
gefaltete Tanzkarte, angehängt an 
drei Kordeln m. Quaste u. Trageha-
ken. 
	 verkauft
„Damenspende nach Entwurf Architekt Karl 

Grünanger ausgeführt im Atelier F. W. Papke 

Wien IV.“. - Leichte Gebrauchsspuren (Tanz-

karte vorne oben angestaubt u. mit Knickspur, 

Kordeln event. tlw. gekürzt).

19 [Barth, F. G. E.]. Versuch einer 
Landes- und Regentengeschichte der 
beyden Fränkischen Fürstenthümer 
Baireuth und Anspach von den äl-
testen bekannten Bewohnern dieser 
Lande bis auf gegenwärtige Zeiten. 
Hof, Gottfrief Adolph Grau, 1795. 
8°. Mit 7 genealogischen Tabellen a. 
5 gefalt. Tafeln. VIII, 343 S., HLdr. 
d. Zt. m. Rückenverg., goldgepr. Rü-
ckenschild u. dreiseitigem Rotschnitt.  
	 € 450,-

Erste Ausgabe, anonym erschienen. - Ein-

band etw. berieben (bes. Rücken) u. bestoßen 

(bes. Ecken). Exlibris a. Innendeckel. Vorsätze 

an den Ecken leimschattig. Zwei Tabellen an 

den überstehenden Rändern etw. bestoßen. - 

Holzmann/B. IV, 9386; Pfister 635 (ohne Ver-

fasserangabe); Pfeiffer 1360.

Schöne Ballspende im Stil der Wiener Werk-

stätte. - Der Ledereinband berieben u. etw. 

bestoßen. Buchblock vorne gelockert. Wenige 

Bll. zu Beginn u. am Ende m. Knickspuren. 

Eine Kette gerissen u. mit Faden verbunden. 
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20 [Bartlett, William Henry]. - Wil-
lis, Nathaniel Parker. America in Bil-
dern. Nach der Natur gezeichnet von 
W. H. Bartlett. Mit beschreibendem 
Text von N. P. Willis. Der englische 
Text deutsch bearbeitet von Joh. von 
Horn. 2 Textbände u. 2 Tafel-Map-
pen in 4 Bänden. London, Britische 
Societät zur Beförderung der Schö-
nen Künste, o. J. (um 1850). 4°. Mit 
2 gest. Titelblättern (“American Sce-
nery“), einer gest. Karte u. 118 (inkl. 
einem Portrait) Stahlstich-Tafeln. 3 
Bll., 148 S.; 2 Bll., 121 S., Kart.-Bde. 
d. Zt. (Text) bzw. Kart.-Umschläge 
d. Zt. (die jeweils mit Seidenhemd-
chen ausgestatteten Tafeln lose in-
liegend), alles zus. in dekorativer 
HLdr.-Kassette d. Zt. m. Rückenverg., 
goldgepr. Rückentitel (“America“) u. 
marmor. Seitenteilen.   
	 € 600,-
Erste dt. Ausgabe dieses schönen und um-

fangreichen Ansichtenwerkes. - Die Tafeln mit 

den romantischen Stadt- und Landschafts-

darstellungen wurden von Wallis, Cousen, 

Wilmore, Richardson u.a. nach Zeichnungen 

von W. H. Bartlett gestochen. Der Text mit 

Erläuterungen zu den Stahlstichen sowie über 

Handel, Sitten, Geschichte, Kultur usw. der 

Vereinigten Staaten. - Kassette leicht berieben 

bzw. bestoßen. Seitenteile vom Vorderdeckel 

tlw. gelöst. Die unbeschnittenen Tafeln u. Sei-

denhemdchen unterschiedlich stockfleckig. - 

Vgl. Sabin 3789.

21 Bartsch, Zacharias. Wappen 
Buch [...]. (Steiermärkisches Wap-
penbuch 1567. Neu aufgelegt durch 
das steiermärkische Landes-Archiv). 
(Graz, Steiermärkisches Landesarchiv, 
1872). Gr.-8°. Mit 140 Wappenta-
feln. VII S., HLdr. d. Zt. m. goldgepr. 

22 [Bayros, Franz von]. Erzählun-
gen am Toilettentische von Choisy le 
Conin [d. i. Franz von Bayros]. Ohne 
Ort, ohne Verlag bzw. Drucker, o. J. 
(um 1908). Gr.-4°. Mit (inkl. illustr. 
Titel) 16 Lichtdrucktafeln, lose in 
OPp.-Mappe m. etw. Vergoldung u. 
mont. Deckelillustration. 
	 € 550,-
Eine von mehreren um 1908 erschienenen 

Ausgaben in leicht abweichendem Format, 

abweichender Bindung bzw. abweichenden 

Druckvermerken (vorliegende Ausgabe am 

Titel verso mit dem Inhaltsverzeichnis der 

15 Tafeln und dem Vermerk „Nicht im Han-

del“, jedoch darunter ohne Druckvermerk 

bzw. Nummerierung). - Mappe berieben u. 

mit wenigen kl. Läsuren. Vereinzelt schwach 

fleckig. - Vgl. Hayn/G. IX, 45 u. 154 sowie 

Brettschneider 15.

23 Beardsley, Aubrey. Venus und 
Tannhäuser. Eine romantische No-
velle. (Übersetzt und mit einigen ab-
schließenden Kapiteln versehen von 
Franz Blei). Hannover, Paul Steege-
mann Verlag, (1920). 8°. 275 (1) S., 
OPgmt. m. Rückenverg., goldgepr. 
Rückentitel u. Kopfgoldschnitt. 
	 € 150,-
Erste Ausgabe. - Nr. 1 von 100 (ges. 1100) Ex-

emplaren der Vorzugsausgabe in Ganzperga-

ment, gedruckt für Subskribenten. - Das Werk 

wurde bereits kurz nach Erscheinen als un-

sittliche Literatur beschlagnahmt. - Einband 

etw. berieben u. (materialbedingt) fleckig. 

Die ersten u. letzten Bll. leicht stockfleckig. - 

Kampmann 296; Meyer 27.

24 Benn, Gottfried. Gehirne. No-
vellen. (= Der jüngste Tag, Bd. 35). 
Leipzig, (E. Haberland für) Kurt Wolff 
Verlag, 1916 (Umschlag: 1917). 8°. 
52 S., 2 Bll., OKart m. OUmschlag.  
	 € 150,-
Erstausgabe der ersten Prosaveröffentlichung 

Benns. - Umschlag etw. braunrandig u. an den 

Rändern bestoßen. Vorderdeckel min. braun-

fleckig. Titel halbseitig schwach gebräunt. - 

Smolen 35.1.A.1.

Rückenschild.
	 € 240,-
Nachdruck des seltenen Wappenbuches. - 

Einband etw. berieben u. bestoßen. Exlibris a. 

Vorsatzblatt. - Vgl. Schlossar 55 (nicht diese 

Ausgabe) u. Keller, Grazer Frühdrucke 24 (nur 

die EA von 1567).
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25 Berger, Johann Gottfried von. 
Sacrae Maiestati Regis Augusti di-
cata De thermis Carolinis commen-
tatio qua omnium origo fontium 
calidorum itemq. acidorum ex pyri-
te ostenditur. Wittenberg, Officina 
Gerdesiana (gedruckt von der Großi-
schen Handlung in Leipzig), 1709. 
4°. 4 Bll., 158 S., 9 Bll., Kart. d. Zt. 
m. handschriftl. Rücken- u. Deckel-
schild.  
	 € 200,-
Erste Ausgabe dieser Schrift über die Karlsba-

der Thermen. - In dieser Schrift entwickelte 

der aufklärerische Wittenberger Mediziner 

und kgl. polnische Leibarzt u.a. seine von der 

damals geltenden Auffassung (den „Stah-

liansimus“) abweichende Ansicht über die 

Beschaffenheit des Erdinnern. Berger war es 

auch, der 1708 das „Karlsbader Salz“ entdeck-

te. - Umschlag etw. berieben u. bestoßen. Etw. 

gebräunt u. stockfleckig. - Hirsch/H. I, 405f.; 

Ferchl 36; Blake 42; ADB II, 375.

26 Beutel, Tobias. Cimelium geogra-
phicum tripartitum, Oder Dreyfaches 
Geographisches Kleinod, Darinnen 
begriffen I. Richtig-gesuchte und 
verfasste Longitudines und Latitudi-
nes Aller groß- und kleinen Städte, 
auch Schlösser [...]. II. Milliographia, 
oder Meilen-Beschreibung, Erstlich 
durch die gantze Welt, hernach in 
specie dieser Lande; Dabey ein [...] 
Geographischer Rosen-Garten, III. 
Seminarium geographicum, Geogra-
phischer Pflantz-Garten [...].. 3 Teile 
in einem Band. Dresden, Gedruckt 
bey  der  Churfl.  Sächs.  verwittibten 
Hof-Buchdruckerin, 1680. 4°. Mit ei-
ner Kupferstichkarte von Sachsen als 
Frontispiz u. einem illustr. Kupferti-
tel. 12 Bll., 90 S.; 3 Bll., S. (91-)226; 
4 Bll., S. (227-)286 S., 6 Bll. (das 
letzte weiß), Mod. Pgmt. m. goldge-
pr. Rückentitel. 
	 € 600,-

Erste Ausgabe des geographischen Haupt-

werks des Dresdener Mathematikers und 

Astronomen Tobias Beutel (1627-1690), 

kurfürstlicher Sekretär und ab 1658 Kunst-

kämmerer in Dresden. Enthält zahlreiche 

Ortsangaben und Entfernungsbestimmungen 

speziell für Sachsen, Vergleiche zwischen den 

europäischen Längenmaßen sowie eine Welt-

kunde nach den einzelnen Kontinenten. - Der 

dekorative Kupfertitel von Johann Benshei-

mer nach C. E. Schibling mit einer in ein Herz 

einbeschriebenen Windrose und zwei kleinen 

Ansichten von Dresden und Meißen, die Kar-

te mit kleiner figurativer Kartusche zeigt das 

Königreich Sachsen. - Ohne das Blatt mit dem 

Druckprivileg, das nicht allen Exemplaren bei-

gebunden wurde. - Einband an den Ecken tlw. 

leicht bestoßen. Etw. gebräunt u. am Kopfsteg 

m. schmalen Wasserrand. Unbeschnittenes 

Exemplar. - Graesse I, 356; ADB II, 587.

27 Beza, Theodor von. Annotati-
ones maiores in Novum DN. nostri 
Iesu Christi Testamentum. In duas 
distinctae partes, quarum prior ex-
plicationem in quatuor Evangelistas 
& acta Apostolorum: posterior vero 
in epistolas & Apocalypsin continet 
[...]. Nova autem haec editio multo 
correctior & emendatior priore, nunc 
primum hac minore forma [...]. 2 
Teile in einem Band. Ohne Ort, ohne 
Verlag bzw. Drucker (d. i. Genf, Ja-
cob u. Petrus Chovet), 1594. 8°. Mit 
Holzschn.-Druckermarke, zwei kl. 
Textholzschnitten u. einer gefalt. 
Tabelle. 570 S., 1 weißes Bl., 18 
Bll.; 648 S., 25 Bll., Pgmt. d. Zt. m. 
durchzogenen Bünden, spanischen 
Kanten u. handschriftl. Rückentitel. 
	 € 400,-
Zweispaltiger Druck der Exegese des Neu-

en Testaments von dem Calvin-Mitstreiters 

Theodor von Beza (1519-1605). Darin behan-

delt dieser im ersten Teil die vier Evangelien 

und die Acta Apostolorum, im zweiten Teil 

die Paulusbriefe, die Katholischen Briefe und 

die Apokalypse. - Vorliegende Ausgabe wird 

in den genannten Bibliographien sowie in 

Bibliotheken keinem Drucker eindeutig zu-

geordnet (vgl. etwa Berliner Staatsbibliothek 

„Genf, Henri Estienne II ?“), die Druckermarke 

führt allerdings zu Petrus u. Jacobus Chovet. 

Sie zeigt das Motto auf einem Schriftband 

„Vide benignitatem ac severitatem dei“. - Ein-

band etw. berieben u. fleckig. Vorsatzbl. m. 

altem Besitzvermerk. Titel m. Faltspur u. etw. 

angestaubt. Fußsteg durchg. wasserrandig. - 

Adams B 896; Moeckli 139; IA 118.855; nicht 

bei Graesse u. Brunet.
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28 Boldt, Paul. Junge Pferde! Junge 
Pferde! (= Der jüngste Tag, Bd. 11). 
Leipzig, (Poeschel & Trepte für) Kurt 
Wolff Verlag, 1914. 8°. 47 S., Weißer 
OPpbd. m. Rückenschild. 
	 € 300,-
Erstausgabe der einzigen Buchveröffentli-

chung des Verfassers. - Einband leicht (stock-)

fleckig. Obere Ecke des Rückendeckels etw. 

bestoßen. - Smolen 11.1.B.

29 Bourdet, Etienne. Leichte Mittel, 
den Mund rein und die Zähne ge-
sund zu erhalten. Leipzig, Lankische 
Buchhandlung, 1762. 8°. Mit einigen 
Holzschn.-Vignetten. 8 Bll., 72 S., 
Heftstreifen.  
	 € 480,-
Erste dt. Ausgabe dieses seltenen Werkes über 

die Mundpflege und Zahnhygiene. Der Verfas-

ser (1722-1789) war lt. Titel „Ihro Majest. der 

Königinn in Frankreich Wund- und Zahnarzt“. 

- Tlw. min. fleckig bzw. angestaubt. Wenige 

kl. Knickspuren. - Weinberger 21; Blake 61; 

Poletti 31 (“rara prima edizione tedesca“); 

Crowley 176.

30 Brand, Johann Christian. Zeich-
nungen nach dem gemeinen Vol-
ke besonders Der Kaufruf in Wien. 
Etudes prises dans le bas peuple et 
principalement Les Cris de Vienne. 
1775. Nach dem Leben gezeichnet 
v. C[hristian] Brand [...]. (Wien, Burg-
verlag, 1924; Nachdruck der Ausgabe 
Wien, 1775). Fol. (42 x 31 cm). Titel 
m. kolor. Bordüre, 40 kolor. Tafeln 
nach C. Brand u. 1 Bl. Text (Druck-
vermerk). Marmor. OLdr. im Stil d. Zt. 
m. Seidenmoirée-Vorsätzen, goldge-
pr. Deckelfileten, Deckelvignette u. 
Rückentitel.
	 € 1.100,-
Erstausgabe. - Nr. 8 von 100 Exemplaren in 

etwas größerem Format, der schönen Ganz-

leder-Bindung und mit den handkolorierten 

Tafeln. - „Dieses Werk wurde in drei Viertel 

der ursprünglichen Größe [...] in Handpres-

sen-Kupferdruck bei Paulussen & Co. in Wien 

hergestellt. Hundert Stück wurden auf Büt-

tenpapier von van Geldern abgezogen, nach 

einer alten Vorlage von Künstlern koloriert 

und in der Buchbinderei J. Nagel in Wien in 

Leder gebunden [...]“. - Einband (bes. Kanten) 

etw. berieben u. bestoßen. Titel etw. stock- 

bzw. braunfleckig. - Gugitz 11459 (Normal-

ausgabe); vgl. Lipperheide Ebb 4; Slg. Eckl 

1560 u. Massin 219 (Orig.-Ausgabe); nicht in 

der Slg. Mayer.

31 Brod, Max. Die erste Stunde nach 
dem Tode. Eine Gespenstergeschich-
te. (= Der jüngste Tag, Bd. 32). Leip-
zig, (E. Haberland für) Kurt Wolff 
Verlag, 1916. 8°. Mit drei Zeichnun-
gen von Ottomar Starke. 45 (1) S., 
1 Bl., Brauner OPpbd. m. weißem 
Rücken.  
	 € 150,-
Erstausgabe. - Einbandkanten leicht berieben. 

Hintere Rückenkante etw. angebrochen. Name 

a. Innendeckel. - Smolen 32.1.B.
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32 Brugnone, Carlo Giovanni. 
Brugnone’s Werk von der Zucht der 
Pferde, Esel und Maulthiere und 
von den gewöhnlichsten Gestütt-
krankheiten. Übersetzt aus dem Ita-
lienischen, und vermehrt mit einem 
Anhange die neuern österreichischen 
Verordnungen über die Pferdezucht 
enthaltend, von Gottfried Fechner. 
Mit einer Vorrede begleitet von M. G. 
Stumpf. Prag, Johann Gottfried Cal-
ve, 1790. 8°. Gest. Titel m. Vignette. 
8 Bll., 378 S., 1 weißes Bl., Ppbd. d. 
Zt. m. goldgepr. Rückenschild.  
	 € 350,-
Erste dt. Ausgabe; die ital. EA erschien 1781 in 

Turin. - „Zu diesem Buche gaben wohl haupt-

sächlich seine Beobachtungen bei dem kö-

niglichen Gestüte zu Chivasso Veranlassung“ 

(Schrader/H.). - Der Verfasser (1741-1818) war 

lt. Hirsch/H. I, 735 ein „Veterinär von großer 

Bedeutung“. - Einband stärker beschabt u. 

bestoßen (Bezug u. Rückenschild m. Fehl-

stellen). Alter Name a. Innendeckel u. Titel. 

Etw. gebräunt. - Mennessier de la Lance I, 70; 

Schrader/H. 285.

33 [Brus, Günter, Christian Ludwig 
Attersee, Johannes Blume u.a.]. - 
Hundertmark, Armin (Hg.). IV. Ex-
tra-Ausgabe. Berlin, Ausgabe-Verlag, 
1979. 8°. 4 Orig.-Zeichnungen (von 

Günter Brus, Christian Ludwig 
Attersee, Johannes Blume u. 
Karin Pott) u. einem Multiple 
von Dominik Steiger, lose in 
bedrucktem OUmschlag.   
	 € 3.500,-
Erstausgabe. - Nr. 9 von 20 Exempla-

ren. - Alle fünf Arbeiten (jeweils ca. 21 

x 15 cm) vom Künstler eigenh. signiert, 

datiert u. betitelt. - Enth.: 1) Günter 

Brus. „20 Bagatellen/Nr. 3“. Bleistift 

und Wachskreide, darunter mit ei-

ner 9-zeiligen Dichtung; 2) Christi-

an Ludwig Attersee. „Messerwurst“. 

Bleistift und Deckweiß; 3) Bernhard 

Johannes Blume. „Konfiguration mit 

Blättern“. Grüner Faserstift; 4) Karin 

Pott. „Wanderungen“. Wachskreide u. 

5) Dominik Steiger. „Vorhang meiner 

Kinderstube 1940“. Bedruckter Stoff 

mit angehängtem Kartonkärtchen in 

einer Plastikhülle. - Insgesamt erschienen von 

1976 bis 1984 sieben „Extra-Ausgaben“, je-

weils zu einer Nummer des avantgardistischen 

Literatur- u. Kunstmagazins „Ausgabe“ (das 

hier zugehörige Heft Nr. 4 beiliegend).

34 [Brus, Günter, Otto Muehl u. 
Hermann Nitsch]. - Altenberg, 
Theo (Hg.). Ausstellung Brus - Mu-
ehl - Nitsch. vom informel zum ak-
tionismus. August-September 84. 
Katalog nr. 1 [alles Erschienene]. 
Zurndorf (Friedrichshof), Archiv des 
Wiener Aktionismus, 1984. 4°. Mit 4 
Siebdruck-Tafeln. 63 S., Beidseitig il-
lustr. OBrosch. (Siebdrucke von Otto 
Muehl) m. Klammerheftung.   
	 € 800,-

35 [Brus, Günter]. - Hundertmark, 
Armin (Hg.). 2. Extra-Ausgabe. Ber-

Erstausgabe. - Eines von 300 Exemplaren. - 

Mit zwei Siebdrucken von Hermann Nitsch (in 

Rot), Otto Muehl (in Türkis) u. Günter Brus 

(in Schwarz). Die beiden Siebdrucke von Otto 

Muehl auf den Deckeln zeigen vorne die Por-

träts der drei Künstler und hinten ihre Namen 

in einem Rahmen. - Enth. biographische An-

gaben zu den Künstlern, Verzeichnisse der 

ausgestellten Werke sowie verschiedene Texte 

der Künstler. - Vorderdeckel am oberen Rand 

m. Knickspuren, sonst gutes Exemplar.

lin, Ausgabe-Verlag, (1976-1978). 
8°. 4 sign. Orig.-Grafiken von Günter 
Brus, Alison Knowles, Arthur Köpcke 
u. Boris Lurie, lose in bedrucktem 
OUmschlag. 
	 € 1.500,-
Nr. 18 von 20 Exemplaren. - Alle Arbeiten 

nummeriert, signiert u. datiert. - Enth.: 1) 

Günter Brus. „Gruss aus Berlin“. Mehrfarb. 

Siebdruck, dat. „1978“. - 2) Alison Knowles. 

„gran srule“ (Fotogramm auf Karton, ohne 

Datum). - 3) Arthur Köpcke. „Framed“ (Fo-

tokopie, dat. 1976). 

- 4) Boris Lurie. 

„Judenknax, Fasa-

nenstrasse Synago-

ge, Entebee“ (Ölfar-

be auf Leinen, dat. 

1977). - Insgesamt 

erschienen von 1976 

bis 1984 sieben „Ext-

ra-Ausgaben“, jeweils 

zu einer Nummer des 

avantgardistischen 

Literatur- u. Kunst-

magazins „Ausgabe“ 

(das hier zugehörige 

Heft Nr. 2 beilie-

gend). - Zwei Grafiken verso m. Verlagsstem-

pel. Schönes Exemplar.
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36 [Bundschuh, Johann Kaspar]. 
Über die zu verbessernde Erziehung 
unserer Künstler und Handwerker, 
besonders in Rücksicht auf die in den 
Gesetzen ihnen vorgeschriebenen 
Wanderungen in die Fremde. Nürn-
berg, Ernst Christoph Grattenauer, 
1788. 8°. Mit kl. Holzschn.-Titelvig-
nette. 95 (1) S., Geheftet (ausgebun-
den).
	 € 200,-
Erste Separatausgabe, erschien lt. Vorwort zu-

vor „im 5ten Jahrgang des Journals von und 

für Deutschland, welches Herr von Bibra zu 

Fulda noch immer mit so vieler Gemeinnüt-

zigkeit besorgt“. - „Einer meiner Bekannten, 

der [...] Zunftmeister oder Handwerksherr 

gewesen ist, konnte mir immer nicht genug 

schildern, wie viel Neckereyen, Schimpfen, 

Schlagen der Handwerkspursche unter einan-

37 Burchartz, Max. Die Dämonen. 8 
Steinzeichnungen zu F. M. Dostojew-
skis Roman. (= Die Silbergäule, Bd. 
43/44). Hannover, Paul Steegemann 
(Mit Genehmigung der Galerie Alfred 
Flechtheim Düsseldorf), (1919). 8°. 
Titel, 7 Tafeln nach Lithographien 
von Max Burchartz, 2 Bll. Werbung, 
Illustr.-OKart. (v. Max Burchartz). 
	 € 450,-
Erstausgabe. - Umschlagränder leicht besto-

ßen u. mit schwachen Knickspuren. Titel m. kl. 

Sammlerstempel. - Raabe, Zeitschriften 163, 

43/44.

38 Carne, John. Leben und Sit-
te im Morgenlande, auf einer Reise 
von Konstantinopel durch das grie-
chische Inselmeer, Aegypten, Syrien 
und Palästina geschildert [...] nebst 
einem Anhange über Griechenland. 
Aus dem Englischen übersetzt und 
mit Zusätzen begleitet von W. A. 
Lindau. 4 Teile in einem Band. Dres-
den-Leipzig, Arnoldische Buchhand-
lung, 1826. 8°. Zus. ca. 650 S., Ppbd. 
d. Zt. m. handschriftl. Rückenschild 
u. dreiseitigem Rotschnitt. 
	 € 550,-

39 Clausewitz, Karl von. Vom Krie-
ge. Hinterlassenes Werk. (= Hinter-
lassene Werke des Generals Carl von 
Clausewitz über Krieg und Krieg-

führung, Bde. 1-3). 3 Bände. Berlin, 
Ferdinand Dümmler, 1832-1834. 8°. 
XXVIII, 371 (1); VI, 456 S., 1 Bl.; VIII, 
386 S., 1 Bl., Marmor. Ppbde. m. 
goldgepr. Rückenschild.  
	 € 6.000,-
Erstausgabe. - „Dieses Werk mit seinen tau-

send Seiten nimmt unter den militärischen 

Schriften aller Zeiten und Völker einen ein-

zigartigen Platz ein. Obwohl in ihm die Er-

kenntnisse aus den Kriegen Napoleons und 

denen der Französischen Revolution verwertet 

wurden, ist es doch weniger ein Handbuch 

für Strategie und Taktik als eine umfassen-

de Untersuchung über die Grundprinzipien 

des Krieges. Der Krieg, so behauptete Clause-

witz, müsse immer als politisches Instrument 

betrachtet werden; denn, so lautet sein be-

rühmtester Aphorismus: ‚Krieg ist die fort-

gesetzte Staatspolitik mit anderen Mitteln‘. 

Er weist die Ansicht vom schädlichen Einfluß 

der Politik auf die Kriegsführung zurück, da 

Vor- oder Nachteile des Einflusses ganz bei 

der Politik lägen. Ist die Politik gut, so kann 

sie sich auf die Kriegsführung nur vorteilhaft 

auswirken: die Siege der Französischen Revo-

lution über zwanzig Jahre hinweg ergaben 

sich hauptsächlich aus der fehlerhaften Politik 

der gegnerischen Regierungen. Seine Grund-

konzeption, daß militärische Entscheidungen 

politischen Erwägungen immer untergeord-

net sein müssen, unterstützt er durch seine 

nachdrückliche Betonung von Moral und 

Selbstzucht als den entscheidenden Faktoren 

im Kriege [...] Nachdem er als Generalstabs-

chef von Gneisenau wie dieser im polnischen 

Feldzug an der Cholera gestorben war, wurde 

das Buch von seiner Frau als Kernstück seiner 

‚Hinterlassenen Werke über Krieg und Krieg-

führung’ [...] veröffentlicht. Es fand sofort An-

Erste dt. Ausgabe. - Die lebendigen Schil-

derungen des englischen Reiseschriftstellers 

John Carne (1789-1844) erschienen zuerst 

1824 und 1825 im „New Monthly Magazi-

ne“ unter dem Titel „Letters from the East“. 

Die deutsche Ausgabe besorgte der Dresdener 

Schriftsteller Wilhelm Adolf Lindau (1774-

1849). - Einband (bes. Kanten) berieben u. 

bestoßen. Vorsatzbl. entfernt. Titel mit altem 

Monogrammstempel. Etw. gebräunt u. braun-

fleckig, nur die ersten Bll. leicht wasserrandig. 

- Kainbacher 73; Tobler, Palästina 1821; vgl. 

ADB XVIII, 664 (für Lindau).

der ihm zu schaffen mache [...]“. -  - Holz-

mann/B. IV, 7119; VD18, 11701773.
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erkennung als eine der tiefsten Ausführungen 

über die Philosophie des Krieges - ein Rang, 

der ihm nie streitig gemacht wurde“ (Carter/

Muir S. 544f.). - Einbände etw. berieben u. 

bestoßen. Kanten u. Rückenschilder tlw. m. kl. 

Absplitterungen. Vorsätze tlw. erneuert bzw. 

entfernt. Innendeckeln m. Exlibris. Bde. 1 u. 

3 am Titel gestempelt u. mit kl. Bibl.-Num-

mer. Tlw. etw. gebräunt bzw. (finger-)fleckig.  

- Carter/Muir, Bücher die die Welt verändern 

297; Borst 1651; Kosch II, 667.

40 [Coburg - Feuerordnung]. Fewer 
Ordnunge, Welcher gestallt es hin-
fürter in der Stadt Coburg, bey zu-
tragenden Nächt: und Täglichen Fe-
wersbrunsten, so der fromme gütige 
Gott jederzeit mit Gnaden abwenden 
wölle, zu halten. (Coburg), Kaspar 
Bertsch, 1618. 4°. Titel m. Wappen-
holzschnitt. 19 nn. Bll., Heftstreifen.  
	 € 400,-
Erste Ausgabe dieser Feuerordnung der Stadt 

Coburg mit einer gedruckten Widmung an 

Johann Casimir, Herzog von Sachsen-Coburg. 

- U.a. wird auch geregelt, was die verschie-

denen (tlw. namentlich genannten) Handwer-

ker zur Vermeidung von „Fewersbrunsten“ 

zu beachten haben oder wer im Falle einer 

„Fewersnoth“ an den „Wasserkästen, und 

anderswo“ zu erscheinen habe (ebenfalls mit 

namentlicher Nennung). - Titel m. Rest eines 

Blattweisers. Es fehlt das letzte (weiße) Blatt 

der ersten Lage. Vereinzelte Wurmspuren (am 

letzten Blatt hinterlegt). Das letzte Blatt m. 

Eckausriß (wenig Textverlust handschriftlich 

ergänzt). Gebräunt. - VD17 3:634454G (nur 

zwei Nachweise [Halle u. Leipzig]).

41 Collingwood, Francis u. John 
Woolams. Neues Londner Koch-
buch oder allgemeiner Englischer 
Küchen-Wirthschafter für Stadt und 
Land enthaltend vollständige Anwei-
sungen zur Zubereitung aller Arten 
von Speisen und Tafelgetränke, zur 
Tafelbäckerey, Conditorey, zum Ein-
machen und Einlegen der Früchte. 
Mit Vermeidung alles dessen, was 
der Gesundheit schädlich ist, nebst 
Speise-Zetteln für alle Monate des 
Jahres und Vorschriften zum An-
richten, Aufsetzen, Vorschneiden 
und Vorlegen der Speisen und zur 
schicklicher und geschmackvoller 
Anordnung großer und kleiner Ta-
feln; auch Anweisung zur zweckmä-
ßigen Einrichtung und Bestellung 
eines Küchengartens [...]. Uebersetzt 
von J. F. Thölden. Leipzig, Friedrich 
Gotthelf Baumgärtner, 1794. 8°. Mit 
2 gest. Porträts als Frontispiz u. 13 
Kupfertafeln. XII, 611 (recte 607) S., 

42 Coustau, Pierre (Petrus Costali-
us). Jurisconsulti celeberrimi, ad XXV. 
libros priores Pandectarum Justiniani 
Imperatoris, adversaria. Opus om-
nibus tam Iuris studiosis [...]. Nunc 
postremo, mendis, quae irrepserant 
[...] excusa. Cum indice [...]. Köln, 
Arnold Quentel, 1597. 4°. Mit Holz-
schn.-Titelvignette u. einigen großen 
figürl. Holzschn.-Initialen. 2 Bll., 645 
(1) S., 22 Bll. - Vorgeb. - 2) Lenz, 
Christian. De nominibus et actio-
nibus cessis tractatus [...]. Dresden, 
Andreas Löffler u. Leipzig, Christian 
Michael, 1661. 12 Bll., 419 (1) S., 30 
Bll. - Nachgeb. - 3) Obrecht, Ge-
org. Tractatus, de necessaria defen-
sione [...]. Straßburg, Josias Rihel für 

16 Bll., Ldr. d. Zt. m. Rückenverg., 
goldgepr. Rückenschild u. dreiseiti-
gem Rotschnitt. 
	 € 1.400,-
Erste dt. Ausgabe. - Behandelt neben Speisen 

auch Getränke, Bäckerei, Konditorei, Konser-

vieren sowie Anrichten, Servieren, Tafelde-

cken und Anlage eines Küchengartens. Die 

beiden Autoren waren Oberküchenmeister im 

„Kron-Hotel“. Die auf bläulichem Papier ge-

druckten Kupfertafeln überwiegend mit Tafel-

arrangements. - Einband nur leicht berieben 

bzw. bestoßen. Vorsätze leimschattig. Min. 

gebräunt bzw. stockfleckig. - Weiss 634.

Andreas Rietsch, 1604. 4 Bll., 162 
S., 9 Bll. - Nachgeb. - 4) Ders. Dis-
putatio de defensione necessaria [...].  
Ebda., 1604. 18 nn. Bll., Pgmt. d. 
Zt. m. durchzogenen Bünden, spani-
schen Kanten, handschriftl. Rücken-
titel u. dreiseitigem Farbschnitt.  
	 € 700,-
Zweite in Köln bei Quentel erschienene Aus-

gabe der erstmals 1554 veröffentlichten 

Schrift des Rechtsgelehrten Pierre Cousteau. 

Behandelt werden die ersten 25 der insgesamt 

50 Pandekten Kaiser Justinians. - Einband 

etw. berieben u. fleckig. Vorderdeckel m. we-

nigen kl. Wurmspuren. Vorsatzbl. gestempelt. 

Etw. gebräunt. - Ad 1) VD16, C 5630; BM 

STC, German Books 226; Jöcher I, 2136; nicht 

bei Adams. - Ad 2) VD17 1:014386S. - Ad 3) 

VD17, 1:011886F. - Ad 4) VD17, 1:004948L.
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43 Dachenhausen, Alexander von 
(Bearb.). Genealogisches Taschen-
buch der Adeligen Häuser. 1882. Sie-
benter [7.] Jahrgang. Brünn, Busch-
ak & Irrgang, (1881). 12°. Mit gest. 
Portrait- u. Wappentafel. XXIII, 629 
S., 5 Bll., Illustr.-OLwd.  
	 € 240,-
Erste Ausgabe. - Die Reihe erschien bis zum 

sechsten Jahrgang (1881) unter dem Titel 

„Genealogisches Taschenbuch der Ritter- und 

Adels-Geschlechter“. - Einband etw. berieben 

u. bestoßen. Innengelenke gelockert. Etw. ge-

bräunt u. vereinzelt leicht stockfleckig.

44 Dachenhausen, Alexander von 
(Bearb.). Genealogisches Taschen-
buch der Adeligen Häuser. 1885. 
Zehnter [10.] Jahrgang (mit An-
hang). Brünn, Friedr. Irrgang, (1884). 
12°. Mit gest. Portrait- u. Wappenta-
fel. XXIV, 590 S., 9 Bll., Illustr.-OLwd.   
	 € 220,-
Erste Ausgabe. - Die Reihe erschien bis zum 

sechsten Jahrgang (1881) unter dem Titel 

„Genealogisches Taschenbuch der Ritter- und 

Adels-Geschlechter“. - Einband etw. berieben, 

bestoßen u. fleckig. Vorderes Innengelenk ge-

lockert. Gebräunt.

45 Dachenhausen, Alexander von 
(Bearb.). Genealogisches Taschen-
buch der Adeligen Häuser. 1887. 
(Zwölfter [12.] Jahrgang). Brünn, 
Friedr. Irrgang, (1886). 12°. Mit einer 
Wappentafel. XXXI, 618 S., 3 Bll., Il-
lustr.-OLwd.
	 € 240,-
Erste Ausgabe. - Die Reihe erschien bis zum 

sechsten Jahrgang (1881) unter dem Titel 

„Genealogisches Taschenbuch der Ritter- und 

Adels-Geschlechter“. - Einband etw. berieben 

u. fleckig. Etw. gebräunt.

46 Dachenhausen, Alexander von 
(Bearb.). Genealogisches Taschen-
buch der Adeligen Häuser. 1888. 
(Dreizehnter [13.] Jahrgang). Brünn, 
Friedr. Irrgang, (1887). 12°. Mit 2 
Wappentafeln. XXXII, 648 S., 4 Bll., 
Illustr.-OLwd. 
	 € 240,-
Erste Ausgabe. - Die Reihe erschien bis zum 

sechsten Jahrgang (1881) unter dem Titel 

„Genealogisches Taschenbuch der Ritter- und 

Adels-Geschlechter“. - Einband etw. berieben, 

bestoßen u. fleckig. Etw. gebräunt.

47 Dachenhausen, Alexander von 
(Bearb.). Genealogisches Taschen-
buch der Adeligen Häuser. 1889. 
(Vierzehnter [14.] Jahrgang). Brünn, 
Friedr. Irrgang, (1888). 12°. Mit ei-
ner Portrait- u. einer Wappentafeln. 
XXXVII, 618 S., 4 Bll., Illustr.-OLwd.  
	 € 240,-
Erste Ausgabe. - Die Reihe erschien bis zum 

sechsten Jahrgang (1881) unter dem Titel 

„Genealogisches Taschenbuch der Ritter- und 

Adels-Geschlechter“. - Einband etw. berieben, 

bestoßen u. fleckig. Etw. gebräunt.

48 Dachenhausen, Alexander von 
(Bearb.). Genealogisches Taschen-
buch der Adeligen Häuser. 1891. 
(Sechzehnter [16.] Jahrgang). Brünn, 
Friedr. Irrgang, (1890). 12°. Mit einer 
Wappentafeln. XLI, 621 S., 3 Bll., Il-
lustr.-OLwd.   
	 € 240,-
Erste Ausgabe. - Die Reihe erschien bis zum 

sechsten Jahrgang (1881) unter dem Titel 

„Genealogisches Taschenbuch der Ritter- und 

Adels-Geschlechter“. - Einband etw. berieben 

u. bestoßen. Etw. gebräunt.

49 Dachenhausen, Alexander von 
(Bearb.). Genealogisches Taschen-
buch der Adeligen Häuser. 1892. 
(Siebzehnter [17.] Jahrgang). Brünn, 
Friedr. Irrgang, (1892). 12°. Mit 5 (4 
farb. chromolithogr.) Wappentafeln. 
XLI S., 3 Bll., 607 S., Illustr.-OLwd. 
	 € 240,-
Erste Ausgabe. - Die Reihe erschien bis zum 

sechsten Jahrgang (1881) unter dem Titel 

„Genealogisches Taschenbuch der Ritter- und 

Adels-Geschlechter“. - Einband etw. berieben, 

bestoßen u. fleckig. Leicht gebräunt.

50 Dachenhausen, Alexander von 
(Bearb.). Genealogisches Taschen-
buch der Adeligen Häuser. 1894. 
(Neunzehnter [19.] Jahrgang). An-
hang: Verzeichnis der bayerischen 
Personal-Ritter. Brünn, Friedr. Irr-
gang, (1892). 12°. Mit 6 (5 farb. 
chromolithogr.) Wappentafeln. XL-
VIII, 195 (recte 519), 106 S., 2 Bll., 
Illustr.-OLwd.  
	 € 240,-

51 Dachenhausen, Alexander von 
(Bearb.). Genealogisches Taschen-
buch der Ritter- u. Adels-Geschlech-
ter. 1881. Sechster [6.] Jahrgang. 
Brünn, Buschak & Irrgang, (1880). 
12°. Mit einem gest. Titelportrait 
(Otto Theodor v. Seydewitz). XVI, 
588 S., 10 Bll., Illustr.-OLwd.
	 € 240,-
Erste Ausgabe. - Die Reihe wurde ab dem 

siebenten Jahrgang (1882) unter dem verän-

derten Titel „Genealogisches Taschenbuch der 

Adeligen Häuser“ fortgeführt. - Einband etw. 

berieben u. bestoßen. Vorderes Innengelenk 

gelockert. Gebräunt.

Erste Ausgabe. - Die Reihe erschien bis zum 

sechsten Jahrgang (1881) unter dem Titel 

„Genealogisches Taschenbuch der Ritter- und 

Adels-Geschlechter“. - Einband etw. berieben, 

bestoßen u. fleckig. Buchblock etw. gelockert. 

Vereinzelte kl. Randläsuren. Leicht gebräunt u. 

vereinzelt etw. stockfleckig.
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52 Dodsley, Robert. The Economy 
of Human Life. Haushaltungskunst 
des menschlichen Lebens. Erste 
Amerikanische Ausgabe. Englisch 
und Deutsch. Allentaun, (Penn.), Ge-
druckt und verlegt bey J. Ehrenfried 
und Comp., 1813. 8°. 6 Bll., 515 S., 
HLdr. d. Zt. m. etw. Rückenverg. u. 
goldgepr. Rückenschild. 
	 € 400,-
Englisch-deutsche Parallelausgabe u. zu-

gleich erste amerik. Ausgabe dieses anonym 

erschienenen Werkes des engl. Buchhändlers 

u. Schriftstellers Robert Dodsley (1704-1764). 

- Die zuerst 1750 erschienene Schrift wurde 

auch Philip Dormer Stanhope, Earl of Ches-

terfield zugeschrieben. - Der Druckort Allen-

town wurde 1762 unter dem Namen Nort-

hamptontown von William Allen gegründet. 

Abweichend von seinem formellen Namen 

wurde der Ort allerdings von Beginn an nach 

seinem Gründer als Allen’s Town bekannt. Bei 

den Einwanderern aus Deutschland war auch 

die Schreibweise Allentaun üblich. - Über den 

KVK für mich (außer der Online-Ressource in-

nerhalb der Reihe „Early American Imprints“) 

nur das Exemplar der Niedersächsischen 

Staats- und Universitätsbibliothek in Göttin-

gen nachweisbar. - Einband (bes. Kanten) be-

rieben. Innendeckel alt gestempelt (“William 

J. Knecht“). Vorsatzbl. m. Besitzvermerk eines 

John Romich von 1832. Papierbedingt stärker 

gebräunt. Etw. stockfleckig. Tlw. etw. wasser-

randig (die letzten Bll. stark).

53 Dürer, Albrecht. Opera Alber-
ti Dureri. Das ist, Alle Bücher des 
weitberühmbten und künstreichen 
Mathematici und Mahlers [...], so 
viel deren von ihm selbst [...] kurtz 
vor und gleich nach seinem todt 
in Truck geben. Nemblich, vier von 
underweisung oder underrichtung 
der messung, mit dem Circkul und 
Richtscheit [...]. Jetzo [...] auß man-
gel der Exemplarien, mit sein selbst 
eigenen gemachten und geschnit-
tenen zugehörigen Figuren, von 
newem auffgelegt und getruckt. 3 
Teile in einem Band. Arnhem, Johan 
Jansen (Jan Jansz), (1603-)1604. 

Fol. Mit einem Kupferportrait Dürers 
(monogr. „DM“) u. zahlr. tlw. ganzs. 
bzw. gefalt. Holzschnitten (davon 2 
m. mont. Einschlagstreifen) von Al-
brecht Dürer. 2; 90 (das letzte weiß); 
131 (davon 4 gefalt.; das letzte 
weiß); 26 (davon 10 gefalt.) nn. Bll., 
Etw. späterer orangegefärbter Pg-
mt.-Bd. m. durchzogenen Bünden u. 
am Vorderdeckel den Initialen „HVZ“ 
sowie der Jahreszahl „1674“.   
	 € 12.000,-
Erste dt. Gesamtausgabe von Dürers theore-

tischen Hauptwerken, von der lt. VD17 drei 

Drucke nachweisbar sind. - Da aber sowohl 

das Titelblatt (Satzspiegel), die Zwischentitel 

(mit und ohne separatem Druckvermerk u. 

Jahreszahl „1603“) als auch der Umfang (ein 

angeführter Druck enthält z.B. nur zwei Tei-

le) und die Bindereihenfolge variieren, ist zu 

vermuten, dass die einzelnen Teile auch sepa-

rat vertrieben wurden und die Exemplare der 

„Opera“ nach Wunsch der Kunden zusammen-

gestellt wurden. - Das vorliegende Exemplar 

in der Bindereihenfolge: 1. „Underweysung 

der messung, mit dem zirckel und richtscheyt“ 

(VD17, 3:315267S); 2. „Vier Bücher von 

menschlicher Proportion“ (VD17, 1:079189V) 

u. 3. „Etliche underricht, zu befestigung der 

Stett, Schloß und flecken“ (VD17 3:315269G). 

- Die zwei dem ersten Teil vorgebundenen 

Blätter (der „1604“ dat. Haupttitel u. die „Vor-

red deß Truckers“) entsprechen sowohl VD17, 

14:082999T als auch VD17, 3:315265B. - Die 

zahlr. Holzschnitte (jene auf Bl. P4v u. Q1r 

mit den mont. Einschlagstreifen) wurden von 

den Originalstöcken der Ausgaben 1525-1528 

gedruckt. Hier vor dem ersten Teil zusätzlich 

zeitgen. eingebunden ist eine Kupfertafel von 

Dietrich Theodor Meyer (1572-1658) nach 

Erhard Schön (um 1491 bis 1542) mit dem 

Bildnis Dürers u. darunter einem sechzeiligen 

lat. Text (Strauss Bd. 13.2, S. 516-517, Nr. 

1301.280 C4). - Einband berieben, bestoßen 

u. etw. fleckig. Vordere Rückenkante einge-

rissen, das Innengelenk hier gelockert. Titel 

m. kl. Besitzvermerk von 1888. Kopfsteg m. 

abnehmender Wurmspur. Sehr vereinzelt kl. 

Randeinrisse bzw. Knick- oder Quetschspuren. 

Gegen Ende wasserrandig. Unterschiedlich ge-

bräunt u. tlw. leicht fleckig. - Bohatta 33c; 

Meder S. 285-289.
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54 Ehrenstein, Albert. Nicht da, 
nicht dort. (= Der jüngste Tag, Bd. 
27/28). Leipzig, (Poeschel & Trepte 
für) Kurt Wolff Verlag, 1916. 8°. 75 
(1) S., 2 Bll., OKart m. illustr. OUm-
schlag (v. Oskar Kokoschka).
	 € 150,-
Erstausgabe. - Umschlag etw. braunrandig 

u. an den Rändern bestoßen sowie vereinzelt 

min. fleckig. Titel u. die letzte Seite halbseitig 

gebräunt. - Smolen 27/28.1.A.1.

55 Ehrenstein, Carl. Klagen eines 
Knaben. (= Der jüngste Tag, Bd. 6). 
Leipzig, (Poeschel & Trepte für) Kurt 
Wolff Verlag, 1913. 8°. 48 S., Grauer 
OKart. 
	 € 150,-
Erstausgabe. - Mit der gedruckten Widmung 

„Meinem Bruder Albert“. - Umschlagränder 

bestoßen u. mit Knickspuren. Rücken etw. ris-

sig u. mit zartem handschriftl. Titel. Exlibris 

(Viktor Achter) a. Innendeckel. Titel m. kl. al-

tem Besitzvermerk. Schwach gebräunt. - Smo-

len 6.1.A.

56 [Einband]. - Wagner, Richard. 
Parsifal. Ein Bühnenweihfestspiel. 
Vollständiger Klavierauszug von K. 
Klindworth. (= Richard Wagner’s 
Werke. Opern und Musikdramen. 
Ausgabe der Original-Verleger, Bd. 
XI). Mainz, B. Schott’s Söhne, (1910). 
4°. 3 Bll., 319 S., Brauner Maro-
quin.-Bd. m. reicher Deckel- u. Rü-
ckenverg., goldgepr. Rückentitel, Sei-
denmoiré-Vorsätzen u. dreiseitigem 
Schnitt in Gold u. Schwarz.  
	 € 3.500,-
Erste Ausgabe innerhalb dieser Werkausgabe. 

- Der prächtige, leider nicht signierte Meis-

tereinband erinnert stark an Einbände der 

Wiener Werkstätte, besonders an solche von 

Josef Hoffmann aus der Zeit zwischen 1915 

und 1920. Der von schwarzen Querbalken 

durchbrochene Goldschnitt wurde optisch 

sehr ähnlich (in Gelb und Schwarz) bei den 

Seitenflächen der um 1910 von Urban Janke 

entworfenen Konfektschachteln für die Kon-

ditorei Demel verwendet. Die lithographierten 

Deckelillustrationen dieser Schachteln erschie-

nen auch als Postkarten der Wiener Werkstät-

te. - Kanten u. Rücken etw. berieben.

57 Ender, Thomas. Ischel gezeichnet 
und gestochen von Thomas Ender in 
Wien. [Wien, Anton Strauss, 1828]. 
Qu.-Gr.-4° (24,5 x 34 cm). Mit (inkl. 
Titel) 13 Tafeln m. aufgewalzten 
Radierungen auf Japanpapier von 
Thomas Ender. Marmor. grüner HL-
dr.-Bd. d. Zt. m. etw. Rückenverg., 

goldgepr. Rückentitel 
u. dreiseitigem Farb-
schnitt. 
	 € 2.400,-
Erstausgabe der Luxusaus-

gabe (“Neben der gewöhn-

lichen Ausgabe gibt es auch 

eine Luxusausgabe, bei der 

die Radierungen auf Japan-

papier gedruckt und auf 

Untersatzbögen aufgefalzt 

sind“). - Komplette Folge 

dieser schönen, in drei Lie-

ferungen erschienenen Serie mit Ansichten 

von Bad Ischl und Umgebung („Blick aus 

einem Fenster auf die Traunbrücke“ (Titel); 

„Ruheplatz der Gräfin Potocka in Ischel“; „Die 

gedeckte Brücke bey Ischel“; „Das Pfannhaus 

von Ischel“; „Die Aussicht vom Kalvarien-Ber-

ge“; „Ischel Stromabwaerts“; „Ischel vom 

Postbühel“; „Friedhof-Kapelle von Ischel“; 

„Aussicht vom Hofschmiedhaus“; „Ischel 

Stromaufwaerts“; „Ruine von Wildenstein bei 

Ischel“; „Aussicht von Elisensruhe bei Ischel“ 

u. „Erste Station auf dem Kalvarienberg“). - 

Einband beschabt u. bestoßen. Wappenexli-

bris a. Innendeckel. Tlw. leicht gebräunt. - 

Nebehay/W. 162; Thieme/B. X, 516.
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58 [Endter, Susanne Maria]. Der 
aus dem Parnasso ehemals entlauf-
fenen vortrefflichen Köchin, Welche 
Bey denen Göttinnen Ceres, Dians 
und Pomona viele Jahre gedienet, 
Hinterlassene Und bißhero, bey un-
terschiedlichen der Löbl. Koch-Kunst 
beflissenen Frauen zu Nürnberg, 
zerstreuet und in grosser Geheim 
gehalten gewesene Bemerck-Zettul; 
Woraus zu erlernen, Wie man tau-
send neun hundert acht und zwan-
zig, sowol gemeine, als rare Speisen 
[...] zu zubereiten und zu kochen [...] 
mercklich vermehret und nun durch 
öffentlichen Druck in dieser zwey-
ten Edition vom neuen mitgethei-
let. Nürnberg, Joh. Ernst Adelbulner 
für Wolfgang Moritz Endter, 1702. 
4°. Mit einem gest. Frontispiz von 
Cornelius Nicolaus Schurtz, 2 gefalt. 
Kupfertafeln, 15 gefalt. Tabellen u. 
zahlr. Holzschn.-Vignetten u. -Initi-
alen. 6 Bll., 1098 S., 32 Bll., Pgmt. 
d. Zt. m. durchzogenen Bünden u. 
handschriftl. Rückentitel. 
	 € 3.500,-
Zweite vermehrte Ausgabe des berühmten, an-

onym erschienenen Kochbuches. - Der Vortitel 

lautet: „Vollständig-Neuvermehrtes Nürnber-

gisches Koch-Buch“. - Die gefalteten Kupfer 

behandeln die „Aufhawung oder Zertheilung 

eines Ochsen“ und „Zertheilung eines Kalbs“. 

Die gefalt. Seiten 1066 bis 1094 befassen 

sich mit der Anordnung der Speisen auf der 

Tafel. „Erstmals wurden Rezepte aus Massia-

lot’s ,Cuisinier royal’ aufgenommen“ (Weiss). 

- „Verfasser unbekannt, soll von der Gattin 

des Verlegers zusammengestellt worden sein“ 

(Schraemli). - Einband etw. berieben, bestoßen 

u. fleckig. Oberes Kapital m. winzigen Einris-

sen. Frontispiz seitlich etw. knapp beschnit-

ten (jedoch ohne Bildberührung). Vereinzelte 

Quetschfalten bzw. kl. Knickspuren. Schwach 

gebräunt bzw. fleckig. - Weiss 923.

59 [Ernst, Max]. Kleist. Brentano. 
Arnim. Caspar David Friedrich. Pay-
sage marin avec un Capucin. See-
landschaft mit Kapuziner. Illustré et 
traduit de l’allemand par Max Ernst. 
(Mit einem Nachwort von Werner 
Spies). Zürich, Edition Hans Bolliger, 
1972. Gr.-4°. Mit 6 Textillustratio-
nen nach Collagen u. 2 num u. sign. 
Orig.-Lithographien von Max Ernst. 
2 weiße Bll., 33 S. 3 Bll. (die beiden 
letzten weiß), lose in OKart.- u. OCel-
lophan-Umschlag in OKart.-Schuber. 
	 € 1.200,-
Erste Ausgabe. - Nr. 73 von 77 (ges. 607) Ex-

emplaren auf vélin de Rives mit den beiden 

nummerierten u. signierten Orig.-Lithographi-

en. - Cellophan-Umschlag m. kl. Randeinriss. 

Schuber leicht angestaubt bzw. fleckig u. mit 

zwei Spuren von kl. entfernten Aufklebern. - 

Spies/L. 246 B; Bolliger 186; Brusberg 174 BP; 

Spies, Collagen 545f.

60 [Ernst, Max]. - Carroll, Lewis. 
Lewis Carrolls Wunderhorn. Aus-
wahl der Texte von Max Ernst und 
Werner Spies. (Stuttgart), Manus 
Presse, 1970. 4°. Mit 36 tlw. ganzs. 
Orig.-Farblithographien von Max 
Ernst. 78 S., 1 Bl., Illustr.-OLwd. in 
OKart.-Schuber. 
	 € 480,-
Erstausgabe. - Eines von 1000 Exemplaren auf 

Papier Arches. - Rücken min. verblaßt. - Brus-

berg 146; Spindler 161.12; Spiess/Leppien 

135 F; Tiessen IV, 35 (mit Abb. S. 153).

61 [Ernst, Max]. – Tardieu, Jean. 24 
Frottagen. Mit einem Text von Jean 
Tardieu „Déserts plissés“. (Übersetzt 
von Werner Spies). Zürich, Edition 
Hans Bolliger, (1973). 4°. Mit 24 Re-
produktionen nach Frottagen u. 2 
Orig.-Lithographien von Max Ernst. 
38 nn. Bll. (die beiden ersten u. die 3 
letzten weiß),  OKart. m. transparen-
tem OUmschlag.  
	 € 350,-

Erstausgabe. - Eines von 500 (gesamt 607) 

Exemplaren (hier außerhalb der Numerie-

rung) mit den beiden Lithographien „Rosier 

millénaire II“ und „Nain en courte chemise“ 

in blauem Druck. - Schönes Exemplar auf Ar-

ches-Bütten. - Spies/Leppin 246 B; Bolliger 

186.

62 [Erotik - Pompeji]. Leporello mit 
12 erotischen Darstellungen nach 
antiken Vorlagen. Ohne Ort, ohne 
Verlag bzw. Drucker, o. J. (um 1880). 
12°. 12 meist (teil-)kolor., auf Karton 
mont. Orig.-Fotografien, als Leporel-
lo gefalt. in rotem Lwd.-Umschlag d. 
Zt.  
	 € 200,-
Anonym erschienenes (möglicherweise auch 

privat zusammengestelltes) Leporello mit ero-

tischen Darstellungen nach antiken, in Pom-

peji aufgefundenen Vorlagen. Die Fotografien 

zeigen eine Skulptur und elf Zeichnungen 

bzw. Grafiken mit erotischen Motiven nach 

den berühmten Fresken aus dem 1862 ent-

deckten und ausgegrabenen „Lupanar“, ei-

nem Bordell im antiken Pompeji. - Umschlag 

etw. berieben, bestoßen u. fleckig. Kapitale u. 

Ecken m. kl. Einrissen bzw. Bezugfehlstellen. 

Die einzelnen Untersatzkartons verso m. spä-

teren Leinenstreifen verbunden. Tlw. etw. an-

gestaubt bzw. fleckig.
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63 Esterházy de Galantha (hier: 
Gallantha), Nikolaus I. Joseph (un-
gar.: Miklós József; genannt „der 
Prachtliebende“). Regulament Und 
unumänderlich-gebräuchliche Ob-
servations-Puncten, Sowohl in Mili-
tar-Ceremoniel, Als Oeconomicis [...]. 
Verfasset, zusammengesetzt, und im 
Druck herausgegeben, deren man 
sich bey seinem Regiment, sowohl 
im Feld, Guarnison, Stand-Quartie-
ren, und in allen sich ereignenden 
Vorfallenheiten zu gebrauchen, und 
genauest nachzukommen hat. Forte 
di Gavi (Piemont), In dem Feld-Lager 
bey der Gränitz-Vestung Gavi, 1747. 
4°. 2 Bll., 467 (1) S. (die Seiten 453-
[468] gefaltet), 4 Bll., Pgmt. d. Zt. m. 
dreiseitig gespränkeltem Farbschnitt. 
	 € 3.500,-
Erste u. einzige Ausgabe. - Der in Wien gebo-

rene fünfte Fürst aus dem Hause Esterházy de 

Galantha (1714-1790) schlug, wie viele seiner 

Familienangehörigen auch, eine militärische 

Laufbahn ein. Im Jahr des Erscheinens wurde 

er zum Generalmajor ernannt, 1753 wurde er 

Regimentsinhaber des Andrassy-Infanteriere-

giments (1769 No. 33), später stieg er zum 

Feldmarschall auf. - Im Rahmen des Österrei-

chischen Erbfolgekrieges war 1746 eine Of-

fensive des österreichisch-sardinischen Heeres 

erfolgreich. In den Schlachten von Guastalla, 

Piacenza und Rottofreno siegten die Österrei-

cher und machten sich zu Herren der Lom-

bardei, Piemonts und Savoyens. Dabei wurde 

auch die Festung in Gavi erobert. Ob in der 

besetzten Festung eine Druckerei eingerich-

tet wurde (für Tagesbefehle etc.) oder ob das 

„Regulament“ in einer Druckerei in der Um-

gebung (Genua?) gedruckt wurde, lässt sich 

für mich nicht feststellen. - Einband nur leicht 

berieben, bestoßen u. fleckig. Rücken auf ca. 

3 cm aufgeplatzt. Rückendeckel m. kl. altem 

Nummernschild. Etw. gebräunt. - Über den 

KVK weltweit nur ein Exemplar nachweisbar 

(Bibliothek des Zentrums für Militärgeschichte 

und Sozialwissenschaften der deutschen Bun-

deswehr in Potsdam); nicht bei Jähns.

64 [Evangelische Jüngling]. Der 
Evangelische Jüngling. Neisse, Chris-
toph Lertz, 1694. 4°. 4 nn. Bll., Ge-
heftet (ausgebunden). 
	 € 300,-
Erste u. einzige Ausgabe dieser in einem Ge-

spräch zwischen dem „Neu-Evangelischen 

Jüngling“ und einem „Alt-Evangelischen“ 

abgefassten Schrift. -  Noch im selben Jahr 

erschien in Leipzig eine Gegenschrift von Jo-

hann Günther (1660-1714) unter dem Titel 

„Gründliche Wiederlegung dreyer Papistischen 

Schriften [...]“. - Über den KVK weltweit kein 

Exemplar nachweisbar. - Gebräunt.

65 Feldmann, Josef. Leitfaden zum 
Unterrichte im Rappier-, Säbel-, Ba-
jonnet- und Stockfechten. Wiener 
Neustadt, Albert Lentner, 1882. 8°. 
Mit zahlr. Textabbildungen. V (1) 
S., 1 Bl., 103 S., HLwd. d. Zt. m. kl. 
handschriftl. Rückenschildchen.  
	 € 200,-
Erste Ausgabe. - Der Verfasser war lt. Titel 

„Commandant des k. k. Militär-Fecht- und 

Turnlehrer-Curses zu Wiener-Neustadt“. - 

Einband berieben u. (Kanten stärker) besto-

ßen. Buchblock tlw. etw. gelockert. Mehrfach 

- auch im Text - gestempelt (Stempel eines 

dt. Fechtmeisters). Gebräunt u. etw. (finger-)

fleckig.

66 Findel, Joseph Gabriel. Ge-
schichte der Freimaurerei von der Zeit 
ihres Entstehens bis auf die Gegen-
wart. 3. Auflage. Leipzig, Verlag von 
J. G. Findel, 1870. Gr.-8°. XVI, 861 
(1) S., 1 Bl., (Orig.-?)Lwd. d. Zt. m. 

Blindprägung 
u. goldgepr. 
R ü c k e n t i t e l 
(darunter ein 
goldgepr. Frei-
maurersymbol). 
	 € 200,-
Standardwerk zur 

Geschichte der Frei-

maurerei. - Einband 

leicht berieben 

bzw. bestoßen. In-

nengelenke etw. 

gelockert. Name u. 

Signatur a. Vorsatz-

blatt. Etw. gebräunt 

u. stockfleckig. - 

Wolfstieg 3972.

67 Fischer von Erlach, Johann 
Bernhard. Entwurff einer histori-
schen Architektur, In Abbildung un-
terschiedener berühmten Gebäude, 
des Alterthums und fremder Völcker 
[...]. 5 Teile in einem Band. Leipzig, 
1725 (recte 1742?). Qu.-Gr.-Fol. 
(43 x 55 cm). Mit gest. Titel, gest. 
Widmungsblatt, gest. Karte, 5 gest. 
Zwischentiteln u. 85 (2 gefalt.) Kup-
fertafeln von J. A. Delsenbach, B. 
Kneckel, J. U. Kraus u.a. nach J. B. 
Fischer von Erlach. 25 nn. Bll., Ldr. 
d. Zt. m. Rückenverg. u. goldgepr. 
Rückenschild.  
	 € 8.000,-
Mit dem Titelblatt der zweiten Auflage (= 

Leipzig, 1725), der Text entspricht jedoch 

der von Nebehay/W. als „5. Ausgabe: Leipzig 

1742“ genannten Ausgabe (Text nur mehr in 

Französisch und ohne das kaiserliche Privileg). 

- „Wurde mit den Platten der Wiener Ausgabe 

von 1721 gedruckt [...]. Nur Erscheinungsort 

und -jahr sind auf dem Titelblatt abgeändert 

worden“ (Nebehay/W.). - Hauptwerk des gro-

ßen österreichischen Baumeisters. - Die ersten 

drei Teile zeigen Bauwerke der Antike nach 

traditionellen Vorbildern, angefangen bei den 

Sieben Weltwundern. Unter den im zweiten 

Teil gezeigten „alten und unbekannten könig-

lichen Gebäuden“ befinden sich u.a. Ansich-

ten des Aquädukts von Karthago, der Ruinen 

von Palmyra und Stonehenge sowie im dritten 

Teil Bauwerke der Perser, Araber, Türken, Chi-

nesen und Japaner. „Der 4. Teil, in dem die 

[21] Wiener und Salzburger Ansichten enthal-

ten sind, die von Delsenbach gestochen wur-

den, ist der wichtigste Teil des Werkes“. Der 

fünfte Teil schließt mit einer Folge von Vasen 

und Sarkophagen ab. - Bei der Karte handelt 

es sich um eine Kopie einer Mittelmeerkarte 

des Antoine Sanson von Joh. Adam Delsen-

bach. - Einband stärker beschabt u. bestoßen 

(Kapitale u. Ecken restauriert), die Deckeln m. 

zahlr. oberflächlichen Einschnitten. Innende-

ckel m. Spur eines entfernten Exlibris. Vor-

satzblätter entfernt. Titel an den Rändern m. 

Japanpapier verstärkt u. mit Quetschfalten. Zu 
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Beginn (bes. die Textbll.) mit vertikaler mitti-

ger Bugspur. Tlw. Knickspuren sowie meist nur 

kleine, vereinzelt hinterlegte (Rand-)Einrisse, 

Eckabrisse (ohne Bild- bzw. Textberührung) 

bzw. Läsuren (die letzten drei Tafeln stärker 

betroffen, davon eine mit längerem fachmän-

nisch geschlossenem Einriss). Etw. gebräunt u. 

braun- bzw. stockfleckig; Ränder nur verein-

zelt etw. tinten- bzw. feuchtigkeitsfleckig. - 

Nebehay/W. I, 176; Ornamentstichsammlung 

Berlin 2105; Fowler 121; Schlosser 438; Thie-

me/B. XII, 48.

68 Frank zu Döfering, Karl Fried-
rich von. Alt-Österreichisches 
Adels-Lexikon. I. Band (1823-1918) 
[= alles Erschienene]. Wien, Selbst-
verlag des Verfassers, 1928. Gr.-8°. 
XI, 361 S., 1 Bl., Illustr.-OLwd.  
	 € 200,-
Erstausgabe dieses in kleiner Auflage erschie-

nenen Adels-Lexikons (vorliegendes Exem

plar ohne Nummer). - Mehr nicht Erschie-

nen! - Einband min. berieben. Titel m. kl. 

Wappen-Prägestempel. Gebräunt u. vereinzelt 

leicht fleckig. - Slg. Mayer 1576.

69 [Franz Xaver]. - Tursellinus (Tor-
sellini), Horatius. De vita S. Francisci 
Xaverii qui primus è Societate Iesu in 
Indiam & Iaponiam Evangelium in-
vexit. Libri sex. München, Cornelius 
Leysser, 1627. 12° (10,2 x 6,4 cm). 
Titel m. Holzschn.-Vignette u. verso 
ganzs. Kupferportrait. 18 Bll., 784 S., 
10 Bll., Pgmt. d. Zt. m. 2 Schließen u. 
dreiseitigem Farbschnitt.   
	 € 400,-
Erstmals 1593 erschienen, aber wegen der 

vielen Fehler und Mängel vermehrt und we-

sentlich verbessert neu herausgegeben. - Der 

Jesuit Francisco de Yasu y Xavier (1506-1552), 

Apostel Indiens und Japans, “ist der Begrün-

der der Mission in der Kulturwelt des Fernen 

Ostens (Japan) u. der Jesuitenmissionen über-

haupt, der Bahnbrecher der neuzeitl. Mission 

durch planmäß. Erforschung u. Besetzung 

des Missionsfeldes, Anpassung (Studium der 

Sprache u. Religion, Sitten u. Gebräuche [...]), 

straffe Organisation der Mission [...] u. der 

Missionsberichterstattung. Durch seine seit 

1545 gedruckten Briefe rief er das Abendland 

zur Missionshilfe auf u. begeisterte als das 

große Vorbild des neuzeitl. Missionärs Tausen-

de zur Nachfolge” (LThK IV, 122). - Einband 

tlw. leicht berieben. Gest. Wappen-Exlibris u. 

Besitzvermerk des Johannes Carl von Wester-

nach. Innendeckel u. die ersten Bll. m. je zwei 

kl. Rostfleckchen von den leicht durchdrü-

ckenden Schließenstiften. Vorsatzbl. im Bug 

etw. eingerissen. - VD17, 12:118300P (nur ein 

Nachweis [BSB München]); vgl. De Backer/S. 

VIII, 140, 7.

70 [Friedrich III. von der Pfalz, 
Kurfürst]. Catechesis religionis 
Christianae, quae traditur in Eccle-
sis & Scholis Electoralis Palatinatus. 
Herborn, Christoph Rab (Christopho-
rus Corvinus), 1094 (recte 1594). 12°. 
Titel m. Holzschn.-Druckermarke. 71 
S., Mod. Ppbd.  
	 € 450,-
„Als Kurfürst stand er im Reich in großem 

Ansehen wegen der Energie, mit der er die 

protestantische Sache vertrat. Der reformier-

ten Auffassung sich zuneigend, trat er bei der 

seit 1560 immer schroffer werdenden Partei-

ung zwischen Lutheranern und Reformierten 

immer entschiedener für die Sache der Refor-

mierten auf. Auf seine Initiative geht dann 

auch der Heidelberger Katechismus von 1563 

zurück, auf dessen Redaktion er bis in Einzel-

heiten hinein großen Einfluss ausgeübt hat; er 

setzte durch, dass die Pfalz diesem, den Kate-

chismus Luthers ersetzenden, Bekenntnis an-

hing [...]“ (Wikipedia). - Etw. gebräunt u. tlw. 

leicht wasserrandig. - VD16, ZV 19426 (nur 

ein Nachweis [Universitätsbibliothek Leipzig]).
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71 Fröbel, Friedrich. Die Men-
schenerziehung, die Erziehungs-, 
Unterrichts- und Lehrkunst, ange-
strebt in der allgemeinen deutschen 
Erziehungsanstalt zu Keilhau; dar-
gestellt von dem Stifter, Begründer 
und Vorsteher derselben [...]. Erster 
Band [= alles Erschienene]. Bis zum 
begonnenen Knabenalter. Keilhau, 
Verlag der allgemeinen deutschen 
Erziehungsanstalt u. Leipzig, A. Wi-
enbrack, 1826. 8°. 2 Bll., 497 (1) S., 
2 Bll., Beids. bedruckter illustr. OKart.  
	 € 1.200,-
Erstausgabe von Fröbels erstem Hauptwerk; 

ein Meilenstein der deutschen pädagogischen 

Reformbewegung. - Umschlag m. kl. Rand-

läsuren u. (bes. Rückendeckel) etw. fleckig. 

Innendeckeln mit je einem kleinen mont. 

gedruckten Zettel mit Erklärungen der em-

blematischen Umschlagillustrationen. Unbe-

schnittenes, tlw. unaufgeschnittenes Exem-

plar, die breiten Ränder leicht bestoßen. Zu 

Beginn einige Rotstiftanstreichungen. Etw. 

stockfleckig. - Borst 1487; Heiland, Fröbel 

23; Krieg, MNE I, 241; Doderer I, 419; NDB 

V, 643f.

72 Fröhlich, Hermann. Geschichte 
des steirischen k. u. k. Infanterie-Re-
gimentes Nr. 27 für den Zeitraum 
des Weltkrieges 1914-1918. 2 Bän-
de. Graz, 27er-Kameradschaftsbünde 
und Alpenjägerregiment Feldmar-
schall Conrad von Hötzendorf Nr. 10, 
1937. 4°. Mit 59 tlw. gefalt. Tafeln, 
einer gefalt. Karte u. 76 S. Beilagen 
m. 104 tlw. ganzs. Kartenskizzen. 
XVI, 537 (1); XI, 573 (1) S., OLwd.-Bde. 
m. OUmschlägen.
	 € 300,-
Erstausgabe. - Behandelt die Geschichte des 

Infanterieregimentes Nr. 27 während des I. 

Weltkrieges. Es war zu Beginn des Krieges am 

Balkan und gegen Russland im Einsatz und ab 

1915 an den Kämpfen gegen Italien (u.a. an 

der Isonzofront) beteiligt. - Schönes Exemplar.

73 Fronius, Hans. Hiob. 12 Kaltna-
delradierungen mit einem Vorwort 
von Prof. Dr. Hans A. Halbey. Linz, 
Edition Grüner u. Klosterneuburg, 
Katholisches Bibelwerk, 1980. Gr.-
fol. 2 Bll. Text u. 12 num., sign. u. 
dat. Orig.-Kaltnadelradierungen, lose 
in schwarzer OLwd.-Kassette m. rot-
gepr. Deckeltitel (v. Ernst Ammering).    
	 € 1.800,-
Erste Ausgabe. - Nr. 49 von 60 (ges. 74) Ex-

emplaren. - Mit einer eigenh. Widmung des 

Künstlers a. Titelblatt. - Kassette tlw. leicht 

berieben bzw. fleckig, sonst schönes Exemp-

lar. - Rethi R 207-218. 74 Fronius, Hans. Mit kalter Nadel. 
Dreizehn Kaltnadelradierungen mit 
einem Geleitwort von Alfred Hoent-
zsch. Wien, Edition Tusch, 1978. Gr.-
fol. 4 (das erste weiß) Bll. Text u. 13 
num., sign. u. dat. Orig.-Kaltnadel-
radierungen, lose in OLwd.-Kassette 
m. mont. Deckelschild (v. Ernst Am-
mering). 
	 € 2.000,-
Nr. 36 von 40 (ges. 50) Exemplaren. - Die ein-

drucksvollen Radierungen betitelt “Lukas XXI-

II/43”, “Der Kaiser stirbt”, “Sie zerlegen alles”, 

“Religiöse Kunstausstellung”, “Massengrab”, 

“Danse macabre”, “Sturm auf die Kathedrale”, 

“Geschmeiß”, “Der Schädel”, “Der zerbrochene 

Cruzifixus”, “Der Schlächter”, “Der Besuch” u. 

“Winterlandschaft”. - Die empfindliche weiße 

Kassette tlw. fleckig, sonst schönes Exemplar. 

- Rethi R 105-117.

75 Fronius, Hans. Parabeln. Mit ei-
ner Einführung von Alfred Marks. 
Wien, Edition G, Edition Tusch, 
1975. Gr.-Fol. Mit 12 num., dat. u. 
sign. Orig.-Radierungen von Hans 
Fronius. 4 Bll. (das erste weiß) Text, 
lose in OLwd.-Kassette (v. Ernst Am-
mering). 
	 € 1.200,-
Erstausgabe. - Nr. 92 von 70 (ges. 100 + XX 

Exemplaren außerhalb des Handels) der Aus-

gabe „B“ mit 12 Radierungen auf starkem 

Bütten. - „Freie Einfälle werden [...] durch an-

dere inhaltliche wie formale Zusammenhänge 

und Gesichtspunkte auf eine geistig-künst-

lerische Art zur Einheit verbunden. Tonige 

Aquatinta-Blätter werden von anderen beglei-

tet, die unter Verzicht auf malerische Effekte 

und Körperlichkeit Schärfe und Prägnanz des 

auf das Wesentliche reduzierten graphischen 

Ausdrucks vermitteln“. - (Einführung zu die-

sem Radier-Zyklus). - Kassette min. berieben 

bzw. lichtrandig. - Rethi R 59-70.
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76 Fronius, Hans. Pompeji 24.[-25.] 
VIII. 79. 12 Kaltnadelradierungen mit 
einem Vorwort von Wolfgang Hilger. 
Linz, Edition Grüner, 1979. Qu.-
Gr.-Fol. Mit 12 num., dat. u. sign. 
Orig.-Radierungen von Hans Fronius 
u. 3 Bll. Text, lose in OLwd.-Kassette 
m. Deckelschild (v. Ernst Ammering).   
	 € 1.800,-
Erstausgabe. - Nr. 31 von 60 (ges. 70) Exem-

plaren auf starkem Bütten (Druck: Kurt Zein, 

Wien). - Kassette tlw. min. berieben bzw. 

bestoßen. - Rethi R 151-162.

77 Fronius, Hans. Theodora. Ein 
Zyklus von 28 Holzschnitten. Wien- 
München-Zürich, Jugend & Volk, o. 
J. (1969). Qu.-Gr.-Fol. Mit 28 num. 
u. sign. Orig.-Holzschnitten unter 
Passepartouts von Hans Fronius. 
Zus. mit Begleitheft (23 [1] S., 1 Bl., 
OKart.) u. Prospekt (4 Bll., geheftet), 
lose in illustr. OPp.-Kassette. 
	 € 2.200,-
Erstausgabe. - Nr. 25 von 49 (ges. 70) Exemp-

laren der besonderen Vorzugsausgabe, bei der 

sämtliche Holzschnitte von Fronius numme-

riert und signiert wurden. - Das Begleitheft 

mit einem Essay von Otto Breicha und einem 

Text von Franz Blei („Die große Theodora“). 

- Kassette etw. berieben, bestoßen u. fleckig. 

Vorderdeckel m. Schabspur. - Rethi H 134-161.

78 Galenus (Galen, Galenos von 
Pergamon), Claudius. De diebus 
decretoriis libri tres. Ioanne Guinterio 
Andernaco interprete: Nupperimè ad 
exemplar Venetum recogniti & divul-
gati, cum indice rerum scitu dignar-
um. Lyon, (Philibertus Rolletius für) 
Guillaume Rouille, 1549. 8°. Titel m. 
Holzschn.-Verlegermarke. 154 S., 3 
Bll., Mod. Ppbd.  
	 € 300,-
Wohl erste lat. Einzelausgabe. - Von Jo-

hann (auch Johannes) Winter von Andernach 

(1505-1574) bearbeitete Ausgabe. Winter war 

Mediziner, Arzt, Anatom, Universitätspro-

fessor, Humanist, Übersetzer antiker, meist 

medizinischer Werke und Verfasser eigener 

medizinischer, sprachlicher und geisteswis-

senschaftlicher Werke. - Galenus war ein vor-

wiegend in Rom tätiger griechischer Arzt und 

Anatom; er gilt als einer der bedeutendsten 

Ärzte des Altertums, dessen umfassende Lehre 

über Anatomie und Physiologie des menschli-

chen Körpers für 1500 Jahre die gesamte Heil-

kunde beherrschte. - Etw. gebräunt, braun-

fleckig u. wasserrandig. - Wellcome I, 2573; 

diese Ausgabe nicht bei Adams, Durling u. im 

BM STC, French Books.

79 Garon, Louis (hier: Ludovicus 
Caron). Exilium melancholiae, Das 
ist Unlust Vertreiber: Oder Zwey 
Tausend Lehrreiche, scharffsinnige, 
kluge Sprüche, geschwinde Auß-
schläg, artige Hofreden denckwür-
dige Schertz-Fragen, antworten, 
Gleichnussen, und was dem allem 
gleichförmig, sonsten Apophrheg-
mata genannt: dabey schöne kurtze, 
lustige Historien, Exempel und Tha-
ten, von hoch- und nider, Geist- und 
Weltlichen Standspersonen. Auß Lu-
dovici Caron Frantzösischem tractat, 
La Chasse Ennuy [...] und andern 
guten Authorn colligirt, und [...] 

übersetzet [von Christoph Lehmann] 
[...].  Straßburg, Josias Städel, 1669. 
8°. Mit gest. Frontispiz. Titel in Rot 
u. Schwarz. 4 Bll., 563 (1) S., 21 Bll., 
Mod. HPgmt. m. handschriftl. Rü-
ckentitel u. dreiseitigem Rotschnitt. 
	 € 450,-
Titelauflage der zweiten Ausgabe; die erste 

Übertragung und Bearbeitung des Schwank-

buchs von Louis Garon (1574-1635) durch 

Christoph Lehmann (1568-1638) war 1643 

posthum erschienen. - Reichhaltige, in al-

phabetischer Reihenfolge angeordnete Anek- 

dotensammlung über Adel, Alchemie, Bü-

cher, Frauenlist, Fresser, Geizhälse, Gelehrte, 

Kinderzucht, Leckerbissen, Musikanten, Mü-

ßiggänger, Narren, Räuber, Studenten, Teu-

felsaustreiber, Träumer usw. - Gest. Wappen- 

exlibris a. Innendeckel (Sr. John Eden, Bart.). 

Frontispiz seitlich u. unten knapp beschnitten. 

Leicht gebräunt. - VD17 3:008267V; Goedeke 

III, 265, 6; Hayn/G. I, 550f.; Holzmann/B. I, 

/2683; Faber du Faur 61;  ADB XVIII, 132ff.
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80 [Gegenreformation]. Correctur 
Oder Erinnerung-Blat, Welches ab-
gehet, und nothwendig zu Endes 
anzuhefften ist, an das Tractätlein 
folgenden Tituls: Disputation Sur 
la Messe &c. Oder Religions-Confe-
rentz, In Engeland gedruckt im Jahr 
Christi M.DC.LXXXVII. Glatz, Andreas 
Franz Pega, 1693. 4°. 4 nn. Bll., Ge-
heftet (ausgebunden). 
	 € 200,-
Erste u. einzige Ausgabe dieser Streitschrift, 

welche sich gegen die 1687 erschienene Pub-

likation „Disputation sur la messe de Monseig-

neur le Comte de Rocheford grand‘ Thresorier 

d‘Angleterre entre les catholiques oder Religi-

onsconferenz in England“ richtet. - Für mich 

weltweit nur das Exemplar der Warschauer 

Universitätsbibliothek nachweisbar (die BSB 

München besitzt von diesem Exemplar einen 

Mikrofilm). - Gebräunt. - Nicht im VD17.

81 [Gengenbach, Pamphilus?]. Ex-
pertus in truphis Von den Falschen 
Bettlern und ihrer Büberey. Ein arti-
ges, vor mehr als anderthalb hundert 
Jahren gemachtes Büchlein, nebst 
einem Register über etliche alte rot-
welsche Wörter so in demselbigen 
fürkommen, wieder aufgelegt: Und 
mit einer Historischen Zugabe, man-
cherley Fürnehmen und Betrug der 
Bettler betreffend, Aus erheischen-
der Nothdurft ietziger Zeiten, und 
wegen der allzuweit eingerissenen 
falschen Bettler Büberey, Also zu-
sammen herfür gegeben. Ohne Ort, 
ohne Verlag bzw. Drucker, 1668. 12°. 
Mit [mitpag.] gefalt. gest. Frontispiz. 
160 S., 3 weiße Bll., Geheftet (aus-
gebunden).  
	 € 800,-
Erste u. einzige Ausgabe; im VD17 wird Pam-

philus Gengenbach (1480-1525) als möglicher 

Verfasser genannt. Auch als Verfasser vermu-

tet werden/wurden Sebastian Brant und der 

Spitalmeister in Pforzheim, Matthias Hütlin. 

- Lt. Vorrede bezieht sich das Büchlein auf 

das erstmals um 1510 erschienene „Liber Va-

gatorum“, eine Zusammenschau der unredli-

chen Bettlertypen und ihrer „Betteltechniken“ 

oder „Maschen“. Es ist zugleich die früheste 

gedruckte Quelle für das Rotwelsche. Im Jahr 

1528 veröffentlichte Martin Luther das Werk 

neu unter dem Titel „Von der falschen Bet-

ler büeberey [...]“, versehen mit einer neuen 

Vorrede, welche hier am Beginn auch abge-

druckt ist. - Der erste Teil enthält 28 Kapi-

tel wie „Von den Bregern“, „Von Stabülern“, 

„Von den Klencknern“, „Von den Kammesi-

rern“, „Von den Vagierern“, „Von Dutzern“, 

„Von Schleppern“, „Von den Bildträgerin“, 

„Von der Jungfrauen“, „Von den Schwei-

gern“ usw., der zweite Teil das „Register über 

etliche alte rotwelsche Wörter“. Danach folgt 

eine „Historische Zugabe“ mit 15 Kapitel wie 

„Wie Antigonus einen unverschämten Bettler 

abgewiesen“, „Wie Kayser Maximilianus auch 

dergleichen Gsesellen abgewiesen“, „Von den 

Flagellanten und Geißlern und ihrer Betteley“, 

„Von einem Bettler, der sich gestellet als ob er 

vom bösen Geist besessen wäre“, „Von Hans 

Vatern, dem Thüringer, der da sagte, der Teuf-

fel binde ihn mit Stricken, und wie sein Betrug 

auch entdeckt worden“, „Von den seltzamen 

und frechen Bettlern in Sina oder China“ usw. 

- Frontispiz (in der Darstellung) u. Titel m. Na-

mensstempel des schwedischen Komponisten 

u. Organisten Albert Lindström (1853-1935). 

Titel zudem m. altem (Johan Lagercrona) u. 

späterem (Axel Lindström) Namenszug. Fron-

tispiz im Bug etw. eingerissen. Etw. gebräunt 

u. stockfleckig. - VD17, 12:640867U (nur drei 

Nachweise).

82 Gerhard, Carl Abraham. Materia 
medica, oder Lehre von den rohen 
Arzneimitteln. Berlin, in der Rüdi-
gerischen Buchhandlung, 1766. 8°. 
Mit einigen Holzschn.-Vignetten. 4 
Bll., 610 S., 11 Bll. (das letzte weiß), 
Marmor. Ldr. d. Zt. a. 5 Bünden m. 
Rückenverg., goldgepr. Rückenschild 
u. dreiseitigem Rotschnitt.  
	 € 200,-
Erstausgabe. - Einband (bes. Rücken) etw. be-

rieben u. bestoßen. Ausgeschiedenes Exemplar 

der Univ.-Bibliothek Charkiw (Ukraine). - Etw. 

gebräunt u. stockfleckig. - Hirsch II, 532; 

nicht bei Blake u. Wellcome.
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83 Gloede, Hermann. Die Ordens-
wissenschaft entwickelt an dem 
Lehrlingsteppich. Ein kritischer Ver-
such auf historischer Basis. 2 Bände. 
Berlin, Ernst Siegfried Mittler und 
Sohn, 1900. Gr.-8°. Mit 85 Textab-
bildungen u. 3 gefalt. Tafeln. X, 676 
S.; 2 Bll., 843 S., Illustr.-OHLdr.-Bde.  
	 € 450,-
Erstausgabe. - Ecken tlw. etw. bestoßen. 

Exlibris a. den Innendeckeln. Vorsatzbll. m. 

Signatur, Titelbll. m. Besitzvermerk. Hintere 

Vorsatzblätter u. die weiße Rückseite der letz-

ten Tafel m. Bleistifteinträgen, auch im Text 

vereinzelt Marginalien bzw. Streichungen in 

Bleistift. - Wolfstieg 21714.

84 Goluchowski von Goluchowo, 
Agenor Graf (Hg.). Die k. und k. 
Konsular-Akademie von 1754 bis 
1904. Festschrift zur Feier des hun-
dertfünfzigjährigen Bestandes der 
Akademie und der Eröffnung ihres 
neuen Gebäudes. Wien, Verlag des k. 
u. k. Ministeriums des k. u. k. Hau-
ses und des Äussern, 1904. Fol. Mit 
zahlr. Abbildungen im Text u. auf 
tlw. farb. (Lichtdruck-)Tafeln. 3 Bll., 
99 S., Flex. OHLwd. m. goldgepr. Rü-
ckentitel.   
	 € 150,-
Erstausgabe. - Der empfindliche Einband 

etw. bestoßen u. fleckig. Nur vereinzelt min. 

fleckig.

85 [Graphische Lehr- u. Versuchs-
anstalt in Wien 1888-1913]. K. k. 
Graphische Lehr- u. Versuchsanstalt 
in Wien 1888-1913. (Wien, Graphi-
sche Lehr- u. Versuchsanstalt, 1913). 
Gr.-4°. Buchschmuck von Sergius 
Hruby u. Hubert Landa. Mit Text- 
illustrationen u. 64 tlw. farb. bzw. 
mont. Tafeln. 3 Bll., 120 S., 4 (zwi-
schengeb.) Bll., Beids. illustr. OLwd. 
(v. Erwin Puchinger). 
	 € 600,-
Erstausgabe. - Mit schönem Jugendstil-Buch-

schmuck sowie Tafeln in verschiedenen 

Techniken (u.a. Radierungen, Lithographien, 

Chromolithographien, Heliogravüren u.a.) 

von Oskar Laske, Robert Fuchs, Gustav Klimt, 

Walther Hampel u.a. - Einband etw. berieben 

u. fleckig. Exlibris a. Innendeckel.

86 Gropp, Ignaz. Aetas mille an-
norum antiquissimi et regalis Monas-
terii B.M.V. in Amorbach [...] historica 
methodo [...]. Frankfurt, Weidmann, 
1736. Fol. Mit einem gest. Frontispiz, 
einer gest. Portraittafel, einer gefalt. 
Kupfertafel sowie einigen Holz-
schn.-Vignetten u. -Initialen. 13 Bll., 
290 S. - Angeb. - Hell-Erschallen-
de Jubel-Poßaunen, Oder Lob- Ju-
bel- und Danck-Predigten Bey einem 
[...] Danck-Fest, Welches [...] Closter 
und Gottes-Haus Amorbach [...] im 
Jahr 1734 [...] begangen hat. Ebda., 
1735. Mit Holzschn.-Vignetten u. 
-Initialen. Titel in Rot u. Schwarz. 1 
Bl., 141 S., 4 Bll., Mod. HLdr.  
	 € 1.200,-

Erste Ausgaben. - Chronik des Klosters Amor-

bach von seiner Gründung an, mit deut-

schen und lateinischen Predigten, Gedichten 

und Festschriften zum 

1000-jährigen Jubilä-

um 1734. - Das baro-

cke Frontispiz mit einer 

Ansicht der Klosterkir-

che mit dem Kloster im 

Hintergrund, das Por-

trait von J. C. Sysang 

zeigt Abt Engelbert, die 

gefalt. Kupfertafel mit 

einer Ansicht der Klos-

teranlage, darüber En-

gel mit Posaunen und 

Wappen. - Vortitelblatt 

mit ergänztem Eckab-

riss (ohne Textverlust). 

Mehrf. gestempelt. Durchg. etw. gebräunt u. 

stockfleckig, tlw. etw. wasserrandig. - Pfeiffer 

693f.
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87 Grünbaum, Fritz. Liebe? - Mum-
pitz! Gedichte von Fritzl Grünbaum. 
Berlin, Verlag Harmonie, o. J. (1908). 
8°. Mit 6 Tafeln nach Zeichnungen 
von Hans Lindloff. 80 S., Illustr.- 
OLwd.   
	 € 180,-
Erstausgabe. - Vortitelblatt mit einer inte-

ressanten Widmung des Verfassers. Unter 

der eigentlichen Widmung an „Kommerzial-

rat Fechner“ von 1917 hat Grünbaum einen 

„Contoauszug“ gezeichnet und nach dem 

„heutigen Gespräch“ jeweils „Haben“ und 

„Soll“ (jeweils mit einem Zweizeiler) eingetra-

gen. - Einband etw. berieben u. fleckig. Heft-

klammern angerostet, dadurch wenige Lagen 

gelöst bzw. gelockert.

88 [Gütersloh, Albert Paris von 
(eig. Albert Konrad Kiehtreiber)]. - 
Doderer, Heimito von. Der Fall Gü-
tersloh. Ein Schicksal und seine Deu-
tung. (Wien), Verlag Rudolf Haybach, 
(1930). Gr.-8°. Mit 48 Tafeln. 227 (1) 
S., Roter OLwd.-Bd. 
	 € 240,-
Erstausgabe in der ersten Bindequote; um 

1960 erschien parallel bei Luckmann in Wien 

und Biederstein in München eine Titelaufla-

ge der erhalten gebliebenen Buchblöcke (in 

blauen Einbänden und mit einem neuen Vor-

wort Doderers). - Einband min. bestoßen bzw. 

fleckig. Kl. Namensstempel a. Vorsatzblatt. 

Insgesamt schönes Exemplar. - Wilpert/G. 4.

89 Guido de Monte Rochen. Ma-
nipulus curatorum. Köln, Hein-
rich Quentel, 1498. 4°. 114 nn. Bll. 
(Got. Typ.). - Angeb. - [Jacobus de 
Gruytrode]. Lavacrum conscientiae. 
Ebda., 28. Juni 1499. Mit großem 
Titelholzschnitt. 60 nn. Bll. (Got. 
Typ.). - Angeb. - Nicolaus de Blony. 
Tractatus sacerdotalis de sacramentis 

deque divinis officiis et eoru[m] ad-
ministrationibus. Straßburg, Martin 
Flach, 1496. 126 nn. Bll. (2 Kol., Got. 
Typ.), Blindgepr. Schweinsldr.-Bd. d. 
Zt. a. 3 Bünden über Holzdeckeln 
mit einer Mittelschließe.  
	 € 12.000,-
Sammelband mit drei vollständigen Inkun-

abeln. - Ad 1) Um 1330 verfasstes und seit 

1476 mehrfach aufgelegtes Werk des spani-

schen Priesters. Eine Unterweisung über die 

Aufgaben des Pfarrers, besonders über das 

Spenden der Sakramente. - Ad 2) Weit ver-

breitetes asketisches Handbuch für Prediger, 

das heute Jacobus de Gruytrode zugeschrie-

ben wird. - Ad 3) Sechste Ausgabe; bis auf die 

erste alle bei Martin Flach erschienen. „Eines 

der frühesten Beispiele offizieller Lehrbücher“ 

(Schulte, Lit. d. kanon. Rechts II, 443f.). - 

Einband etw. berieben, bestoßen u. fleckig. 

Rücken m. Resten eines alten handschriftl. 

Titelschilds. Innengelenke angebrochen. Vor-

satzbl. m. ergänztem Eckabriss. Die ersten Bll. 

etw. gelockert u. mit kl. Randläsuren. Einige 

mont. Blattweiser. Titel des zweiten Bandes 

m. ergänztem Ausschnitt am unteren weißen 

Rand. Ein Blatt des dritten Bandes m. Eckab-

90 [Hafis]. - Daumer, G. Fr. (Übers.). 
Hafis. Eine Sammlung persischer 
Gedichte. Nebst poetischen Zuga-
ben aus verschiedenen Ländern und 
Völkern. Übertragen von G. Fr. Dau-
mer. Jena, Eugen Diederichs, 1912. 
8°. Mit Doppeltitel in Goldprägung 
u. kolor. Mittelillustration sowie 10 
Tafeln von F. H. E. Schneidler. XIV, 

riss ohne Textberührung, die letzten vier Blät-

ter hier m. etw. Buchstaben- bzw. Textverlust 

durch Wurmspuren. Schwach gebräunt u. nur 

vereinzelt leicht fleckig. - Ad 1) GW 11821; 

Copinger 2848; Goff G-611; Voulliéme, Köln 

521; BSB-Ink G-466. Proctor 1350; BMC I, 

289.; ISTC ig00611000. - Ad 2) GW M10698; 

Hain 9962; Goff L-104; Proctor 1357; BSB-

Ink L-75; Schramm VIII, 24; Voulliéme, Köln 

614; ISTC il00104000. - Ad 3) GW M26307; 

Hain/C. (Add.) 3558; BSB-Ink N-91; Goff 

N-87; Proctor 706; ISTC in00087000.

315 (1) S., 1 Bl., Roter OHLdr.-Bd. m. 
reicher Deckel- u. Rückenverg. sowie 
Kopfgoldschnitt.  
	 € 200,-
Der dekorative Einband vereinzelt min. berie-

ben. - Schauer II, 25.
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91 Hagger, Conrad. Neues Saltzbur-
gisches Koch-Buch, für hochfürst-
liche und andere vornehme Höfe, 
Closter, Herren-Hauser, Hof- und 
Hauss-Meister, Koch und Einkäuffer; 
wie auch fur einschichtige, gesund 
und krancke Persohnen, nicht allein 
zu Hauss, sondern auch im Feld. Mit 
mehr dann 2500. Speisen, und 318. 
in schönen Kupffergestochenen For-
men [...]. Bestehend aus 4. Theilen, 
in 8. Büchern eingetheilt bey deren 
jeden ein doppelt Register mit an-
gehänget. Augsburg, Johann Jacob 
Lotter, 1718. 4°. Titel in Rot und 
Schwarz. Mit gest. Frontispiz, eini-
gen Holzschn.-Vignetten u. -Initia-
len sowie 303 blattgroßen Kupfern. 
20 Bll., 206 S., 11 Bll., 100 S., 4 Bll., 
32 S., 2 Bll., 88 S., 6 Bll., 4 Bll., 2 
Bll., 2 Bll., 1 Bl., 4 Bll., 216 S., 19 Bll., 
116 S., 10 Bll., 199 S., 18 Bll., 203 S., 
16 Bll., Reich blindgepr. Schweins
ldr.-Bd. d. Zt. über Holzdeckeln a. 3 
Bünden mit 2 intakten Schließen. 
	 € 12.000,-
Erstausgabe; abgesehen von einem neuen Ti-

telblatt und einem angehängten Blatt (Bericht 

an den Buchbinder u. Errata) erschien bereits 

im folgenden Jahr eine idente zweite Auflage. 

- Das opus magnum der Gastrosophie ent-

stand während seiner 27-jährigen Dienstzeit 

beim Fürsterzbischof Johann Ernst zu Salz-

burg. „[...] Jeder der 4 Teile gliedert sich in 

2 Bücher mit je einem Nummern- und alpha-

betischen Register. Hagger (1666-1747) war 

Rheinländer und zuerst Koch beim Bischof zu 

Chiemsee; [...]“ (Horn/Arndt 268). Die in dem 

Werk besonders betonten Schaugerichte wa-

ren zu dieser Zeit in Frankreich bereits über-

holt. Das erste Buch handelt von den Suppen, 

das zweite behandelt Pasteten und Torten, das 

dritte Fleisch- und Geflügelspeisen und das 

vierte Mehlspeisen. Die Tafeln zeigen Paste-

ten, Zuckerbackwerk, Tafelaufsätze etc. - Die 

Kupfer sind mit 1-305 paginiert, doch sind die 

Nummern 204 und 286 sowohl in der ersten 

wie in der zweiten, ein Jahr späteren Ausgabe 

übersprungen worden. Die vorgesehenen Ab-

bildungen wurden offenbar nie gestochen. Die 

Kollation stimmt mit der bei Weiss angeführ-

ten überein; die entsprechungslose Kustode 

„Saltz-“ am Ende des Registers des zweiten 

Buchs im zweiten Teil deutet lediglich darauf 

hin, dass das Register ursprünglich nach dem 

folgenden „Vorbericht“ und den Tafeln hätte 

eingebunden werden sollen. - Einband etw. 

berieben u. bestoßen. Vereinzelte min. Rand-

läsuren. Schwach gebräunt bzw. stockfleckig. 

- Vollständiges und außergewöhnlich wohl-

erhaltenes Exemplar der Erstausgabe. - Weiss 

1400; Ornamentstichsammmlung Berlin 1154; 

Vicaire 435f.: „Trés intéressant ouvrage sur 

la cuisine [...]. Les figures de ce livre fort rare 

sont des plus curieuses“; Horn/A. 268: „Be-

rühmtes Kochbuch mit vielen Kupfern“.

92 Hallwich, H. u. J. Grunzel (Red.). 
Österreichisches Reichs-Industrie Ad-
ressbuch. Mit Unterstützung des k. k. 
Handelsministeriums herausgegeben 
vom Central-Verband der Industriel-
len Österreichs. Teschen-Wien-Leip-
zig, Karl Prochaska, 1900. 4°. 4 Bll., 
1058 S. (und zusätzlich unzählige 
nicht paginierte Inseratenseiten), Il-
lustr.-OLwd. 
	 € 400,-
Erstausgabe u. vermutlich auch einzige er-

schienene Ausgabe dieses in 17 Kapitel un-

terteilten Adressbuches; am Ende mit einem 

umfangreichen alphabetischen Firmenver-

zeichnis. - Einband stärker berieben, bestoßen 

u. fleckig (Vorderdeckel gestempelt, Rücken 

m. kl. Nummernschild). Mehrf. gestempelt 

(ausgeschiedenes Bibl.-Exemplar). Innenge-

lenke angebrochen. Die ersten u. letzten Bll. 

tlw. m. kl. Randläsuren bzw. -einrissen. - Für 

mich weltweit nur die Exemplare der Österrei-

chischen und der Französischen Nationalbib-

liothek nachweisbar.
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93 Hardekopf, Ferdinand. Der 
Abend. Ein kleines Gespräch. (= Der 
jüngste Tag, Bd. 4). Leipzig, (Poe-
schel & Trepte für) Kurt Wolff Verlag, 
1913. 8°. 19 S., Honiggelber OKart.  
	 € 180,-
Erstausgabe. - Umschlagränder etw. bestoßen. 

Oberes Kapital m. kl. Einriss. Rechte obere 

Ecke m. Knickspur. - Smolen 4.1.A.

94 [Harrach, Ernst Adalbert von]. 
- Pfalz von Ostritz, Christian Au-
gust. Ehren-Crone Bey Dem Ertz-Bi-
schofflichen Leichen-Begängnüß, 
Des Hochwürdigsten, in Gott Er-
leuchtigsten, des Heil: Röm: Reichs 
Fürsten, Herrn Herrn Ernesti Adal-
berti, Der Heil: Röm: Kirchen Tit: S. 
Lavrentii in Lucina, Prioris Presby-
terorum Cardinalium, Cardinalis von 
Harrach, Ertz-Bischoffes zu Prag, 
Bischoffes zu Trient [...]. Anno 1667. 
den 18. Novemb: In der Königlichen 
Haubt-Kirchen St Viti, in einer hoch-
betrauerlichen Leichen Rede vorge-
stellet. Prag, in der Universitet-Dru-
ckerey in Collegio der Societet Iesu 
bey S. Clement., 1667. 4°. Titel verso 

m. Wappenholzschnitt. 12 nn. Bll., 
Geheftet (ausgebunden).   
	 € 200,-
Wohl erste u. einzige Ausgabe dieser Lei-

chenrede auf Ernst Adalbert von Harrach 

(4. November 1598 in Wien bis 25. Oktober 

1667 ebenda). Harrach war ein österreichi-

scher Adeliger, Erzbischof des Erzbistums 

Prag und Fürstbischof des Bistums Trient 

sowie Kardinal. Gehalten wurde die Rede im 

Prager Veitsdom vom Kanonikus an diesem 

Dom, dem bedeutenden katholischen Predi-

ger und Schriftsteller Christian August Pfaltz 

(1629-1702). - Für mich weltweit nur das Ex-

emplar der Tschechischen Nationalbibliothek 

nachweisbar. - Rücken m. Resten eines alten 

Heftstreifens. - Unterste Textzeile des Titels 

angeschnitten. Gebräunt u. etw. braunfleckig.

95 [Haushaltungs-Lexikon]. Allge-
meines Haushaltungs-Lexicon, Dar-
innen nicht allein alles dasjenige zu 
finden ist, Was zu Erhaltung der Ge-
sundheit zu wissen nöthig, sondern 
auch wie ein jeder ein Vermögen 
erlangen, dasselbe vermehren und 
erhalten soll [...]. Mit vieler Mühe 
und Fleiß aus denen besten und be-
währtesten inn- und ausländischen 
Schriftstellern [...] zusammen getra-
gen [...] auch nutzbaren Kupfern ver-
sehen. 3 Teile in 2 Bänden. Leipzig, 
Michael Blochberger, 1749-1751. 4°. 
Erstes Titelblatt in Rot u. Schwarz. 
Mit gest. Frontispiz u. 5 (1 gefalt.) 
Kupfertafeln. 34 Bll., 770 (recte 760) 
S.; 1 Bl., 758 S.; 1 Bl., 814 S., 
Pgmt.-Bde. d. Zt. m. durchzogenen 
Bünden u. dreiseitigem Rotschnitt.   
	 € 1.800,-
Erstausgabe dieses umfangreichen Lexi-

kons mit Beiträgen zu Viehzucht, Jagd- und 

Forstwesen, Fischerei, Forstwirtschaft, Gar-

tenbau, Kräuterkunde, Wein- und Ackerbau, 

Schnapsbrennerei etc. Enthält zu Beginn des 

ersten Teils einen immerwährenden „Haushal-

tungs-Calender“. - Einbände gering berieben 

bzw. fleckig. Die gefalt. Tafel unten an der 

Einfassung mit Bräunungsstreifen u. Einriss. 

Leicht gebräunt bzw. (stock-)fleckig. - Hum-

pert 2528; Weiss 84; Zischka 254.

96 Heineccius, Johann Michael. 
Eigentliche und wahrhafftige Ab-
bildung der alten und neuen Grie-
chischen Kirche, Nach ihrer Historie, 
Glaubens-Lehren und Kirchen-Ge-
bräuchen, in III. Theilen, Nebst einem 
curieusen Anhange Unterschiedlicher 

hierzu dienlicher und zum Theil noch 
ungedruckter Schrifften Gerhardi 
Titii, Stephani Gerlachii, und ande-
rer mehr [...]. 3 Teile u. Anhang in 
einem Band. Leipzig, Joh. Friedrich 
Gleditsch und Sohn, 1711. 4°. Mit 
gest. Titelportrait, einer gest. Vignet-
te u. 16 Kupfertafeln. Titel in Rot u. 
Schwarz. 11 Bll., 236, 422, 474, 84 
S., 28 Bll., Ldr. d. Zt. a. 4 Bünden 
m. Rückenverg., goldgepr. Rücken-
titel u. Deckelprägung (“Lic. S.C.V. 
M.H.C.H. Anno 1713.“) u. dreiseiti-
gem Goldschnitt.   
	 € 800,-
Erste Ausgabe. - „Die erste vollständige und 

geordnete Darstellung der griechischen Kir-

che“ (Herzog/H.). - Der erste Teil behandelt 



GRAZER BUCH- UND KUNSTANTIQUARIAT • WOLFGANG FRIEBES KATALOG 126 • 2022    

 27

die Ursprünge der griechisch-orthodoxen Kir-

che, der zweite die Glaubenslehren. Teil 3 ist 

Gottesdienst und Gebräuchen gewidmet, die 

Kupfer zeigen vor allem kirchliche Gewänder 

(nicht bei Lipperheide). Der Anhang enthält 

einige Quellen sowie ein ausführliches Li-

teraturverzeichnis. - Einband etw. berieben 

u. bestoßen. Oberes Kapital m. wenigen kl. 

Wurmspuren. Vorsatzbl. m. Eckabschnitt. Ti-

telblatt im Falz tlw. gelöst (gelockert). Gold-

schnitt etw. oxydiert. Tlw. leicht berieben bzw. 

stockfleckig. - Herzog/H. VII, 601.

97 [Helfert, Joseph Alexander von]. 
Austria-Album. [Bilder aus Öster-
reichs Geschichte unter der literari-
schen Leitung von Josef Alexander 
Frhr. von Helfert]. Ohne Ort (Wien), 
Wohlfahrtsaktion des Österr. Offi-
ziersverbandes [Max Herzog], o. J. 
(1908). 4°. Mit 64 (dav. 3 farb.) Ta-
feln, lose in blindgepr. OPp.-Kassette 
m. goldgepr. Deckeltitel.   
	 € 450,-
Erstausgabe. - Das gedruckte Titelblatt hand-

schriftlich vervollständigt: „[...] dem hoch-

herzigen Gönner [handschriftlich: ,Herrn 

Hermann Krojanker, österreichischer Konsul 

in Berlin,’] dankbarst gewidmet“. - Enthält 

neben dem erwähnten Titelblatt drei schöne 

Farbtafeln mit Jugendstil-Illustrationen (dav. 

eine signiert „H. Lefler u. J. Urban“) u. 60 

Lichtdruck-Tafeln (meist nach historischen 

Gemälden; darunter ein Portrait von Kaiser 

Franz Joseph), jeweils mit einem bedruck-

ten transparenten Deckblatt 

(“Seidenhemdchen“) mit An-

gaben zum Künstler und zur 

Darstellung. - Kassette etw. 

berieben u. bestoßen. Verein-

zelte Knickspuren bzw. etw. 

stockfleckig.

98 Hellenbach von Paczolay, La-
zar Frhr. von. Die Insel Mellonta. 
2., verm. Auflage. Wien, Wilhelm 
Braumüller, 1885. Kl.-8°. VI, 248 S., 
HLwd. d. Zt. m. goldgepr. Rücken-
titel.   
	 € 600,-
Hellenbach war einer der bekanntesten Okkul-

tisten seiner Zeit. Seine Werke gelten als erster 

durchdachter Versuch, eine Philosophie auf 

der Grundlage parapsychologischer Beobach-

tungen zu entwickeln. - Das vorliegende uto-

pische Werk erschien erstmals 1883. „Politisch 

sympathisierte Hellenbach mit liberalen und 

sozialistischen Vorstellungen. Er bekannte sich 

selbst zu einem ,Socialismus der ,Zukunft‘“, 

der aber weder von unten noch von oben ok-

troyiert werden dürfe. In seiner Novelle ,Die 

Insel Mellonta’ schilderte er im Stile Jules 

Vernes und orientiert an den Utopien Charles 

Fouriers eine vorurteilsfreie Gesellschaft“ (Wi-

kipedia). - Von der vorliegenden, um ein Kapi-

tel vermehrten zweiten Auflage lässt sich über 

den KVK weltweit nur das Exemplar der AK 

Bibliothek für Sozialwissenschaften in Wien 

nachweisen (Exemplar aus der Bibliothek En-

gelbert Pernerstorfer). 1887 erschien bei Os-

wald Mutze in Leipzig eine Titelauflage. Auch 

von der Erstausgabe lassen sich für mich nur 

drei Exemplare nachweisen (ÖNB [Exemplar 

des Kronprinz Rudolf]; Univ.-Bibl. Innsbruck 

u. SUB Göttingen). - Einband leicht berie-

ben bzw. bestoßen. Etw. gebräunt. - Bloch 

1445; vgl. Negley, Utopian Literature 548 u. 

Stammhammer, Sozialismus II, 146 (andere 

Auflagen).
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99 Hennig, Johann Gottlob. Ueber 
die Rechte und Befugnisse der Ael-
tern bey den Verheyrathungen ihrer 
Kinder; theoretisch und praktisch 
abgehandelt. Wittenberg-Zerbst, Sa-
muel Gottfried Zimmermann, 1797. 
8°. XVI, 655 (1) S., Ppbd. d. Zt. m. 
etw. Rückenverg., goldgepr. Rücken-
schild u. dreiseitigem Farbschnitt.   
	 € 350,-
Erstausgabe. - Einband beschabt, bestoßen u. 

feuchtigkeitsfleckig (Kanten m. Bezugsfehl-

stellen). Etw. gebräunt.

100 Hindemith, Paul. Wir bauen 
eine Stadt. Spiel für Kinder. Text Ro-
bert Seitz. Bilder R. W. Heinisch. Mu-
sik Paul Hindemith [Op. 32]. Mainz, 
Verlag B. Schott’s Söhne, 1930. 4°. 
Mit (inkl. Titel) 10 ganzs. lithogr. Il-
lustrationen von von Rudolf W. Hei-
nisch. 23 (1) S., Farb. illustr. OHLwd.    
	 € 300,-
Erstausgabe dieser Schuloper, in der in zehn 

musikalischen Szenen der Bau der Kinderstadt 

und das Leben in dieser Stadt geschildert wer-

den. - „Heinischs Bilder leben von den leicht 

karikierten Kindern, die eifrig bauen, arbeiten 

und reden. Die Illustrationen sind mit ihren 

bizarren Großstadtsilhouetten mit Brücken, 

Hochhäusern, Schornsteinen und Baugerüsten 

Milieuschilderungen der Zeit“ (Kat. Künstler 

illustrieren Bilderbücher, S. 304). - Einband-

kanten etw. berieben. Rückendeckel etw. 

fleckig. - Stuck-Villa II; 205; Seebaß II, 1869.

101 Höger, Joseph. Landschaf-
ten. (= S. Czeiger’s Systematische 
Zeichenschulen vormals Paterno & 
Co.). Wien, Druck und Verlag von 
S. Czeiger, o. J. (um 1860). Qu.-4°. 
112 (von 204?) lithogr. Tafeln, lose 
in HLwd.-Mappe d. Zt. mont. illustr. 
Orig.-Vorderdeckel einer Lieferung. 
	 € 1.200,-
Wohl erste u. einzige Ausgabe dieser in meh-

reren Lieferungen erschienenen Zeichenschu-

le. - „Joseph Höger [1801-1877] unternahm 

gemeinsam mit seinem Schwager Friedrich 

Gauermann mehrere Kunstwanderungen, so 

1838 nach Venedig und Oberitalien. 1843 

wurde er Professor an der Wiener Akademie, 

an der er auch studiert hatte. Bekannt ist er 

wegen seiner stimmungsvollen und zugleich 

auch dramatischen Wald- und Gebirgsland-

schaften, aber auch durch seine feinen und 

detailgetreuen Aquarelle. Deshalb wurde ihm 

im Freundeskreis scherzhaft der Spitzname 

„Bäume-Raffael“ verliehen. Viele seiner Blät-

ter dienten aus diesem Grund als Vorlagen für 

Lithographien“ (Wikipedia). - Die vorliegen-

den Blätter (ca. 17 x 27 cm) mit tlw. meh-

reren Abbildungen auf einem Blatt zeigen 

Landschaftsstudien, Bäume und Pflanzen, 

darunter auch tlw. bezeichnte Orts- bzw. 

Gebäudeansichten (“Wildeck“, „Schneeberg“, 

„Ischl“, „Seebenstein“, „Maria-Zell“, „Ve-

rona“, „Weichselboden“, „Berchtesgaden“, 

„Mödling“, „Gleichenberg“, „Wels“, „Gishübl“, 

„Traiskirchen“, „Dorf Gastein“, „Am Brenner“, 

„Am Gmundner See“, „Elwas bei Brixen“, „Am 

St. Wolfgangsee“, „Stixenstein“, „Im Zillert-

hale“, „Der Schafberg bei Hof“, „Ruine Klam 

bei Schottwien“, „Hallstadt“, „Liechtenstein“, 

„Am Leopoldsteiner See“ u.a.). - Über den 

KVK weltweit nur das Exemplar des MAK in 

Wien nachweisbar (dieses nennt 204 Tafeln). 

Vorliegendes Exemplar enthält 112 Tafeln mit 

Nrn. zwischen 25 u. 200. - Mappe berieben u. 

bestoßen. Schließbänder gerissen. Die Tafeln 

unterschiedlich stock-, braun-, feuchtigkeits- 

bzw. fingerfleckig. Einige Tafeln etw. be-

schnitten bzw. aufgezogen. Tlw. Randläsuren 

bzw. -einrisse. - Nicht bei Nebehay/W.
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102 Hofmannsthal, Hugo von. Das 
Salzburger große Welttheater. Leip-
zig, Insel-Verlag, 1923. 4°. 101 (1) S., 
1 Bl., Oranger OPgmt.-Bd. m. durch-
zogenen Bünden, goldgepr. Deckel-
vignette u. Rückentitel, Steh- und 
Innenkantenvergoldung sowie Kopf-
goldschnitt. 
	 € 400,-
Nr. 275 von 300 (ges. 330) Exemplaren der 

Vorzugsausgabe „auf echtem Büttenpapier“ in 

der Ganzpergament-Ausgabe. - Deckeln min. 

berieben, fleckig bzw. verzogen. - Jacoby 39; 

Weber VIII, 67; Sarkowski 771A.

103 Home, Heinrich (eig. Henry 
Home, Lord Kames). Versuche über 
die Geschichte des Menschen. Aus 
dem Englischen übersetzt. 2 Bän-
de. Leipzig, Johann Friedrich Junius, 
1774-1775. 8°. 4 Bll., 711 S.; 5 Bll., 
363 S., HPgmt.-Bde. d. Zt. m. hand-
schriftl. Rückentitel u. dreiseitigem 
Rotschnitt.  
	 € 480,-
Erste dt. Ausgabe. - Home (1696-1782) „war 

vornehmlich Ästhetiker, seine Lehren gelang-

ten auch in Deutschland zur Wirksamkeit und 

gewannen Einfluß“ (Ziegenfuss). - Handelt 

über Finanzen, Industrie, Handel, Kriegs-

wesen, Staatsformen, Wirtschaftswachstum, 

Städte, Steuern, Ursprung und Wachstum 

der amerikanischen Nation etc. - Einbände 

tlw. beschabt u. bestoßen. Rückenbezüge tlw. 

brüchig u. (im unteren Drittel) m. Fehlstellen. 

Innendeckeln m. kl. altem Besitzvermerk. Tlw. 

104 Home, Heinrich (eig. Henry 
Home, Lord Kames). Versuche über 

die Geschichte des Menschen. Aus 
dem Englischen übersetzt. Letzte 
verbesserte Auflage. 3 Bände. Wien, 
gedruckt für F. A. Schrämbl bey Ign. 
Alberti, 1790. 8°. Zus. ca. 1.250 S., 
Ldr.-Bde. d. Zt. m. Rückenverg., 
goldgepr. Rückenschildern u. dreisei-
tigem Rotschnitt.
	 € 450,-
Home (1696-1782) „war vornehmlich Ästheti-

ker, seine Lehren gelangten auch in Deutsch-

land zur Wirksamkeit und gewannen Einfluß“ 

(Ziegenfuss). - Handelt über Finanzen, Indus-

trie, Handel, Kriegswesen, Staatsformen, Wirt-

schaftswachstum, Städte, Steuern, Ursprung 

und Wachstum der amerikanischen Nation 

etc. - Einbände etw. berieben bzw. bestoßen. 

Innendeckeln m. zeitgen. Siegelabdrucken. 

Etw. gebräunt u. stockfleckig.

105 Honegger, Gottfried. für Sybil. 
Texte und Lithographien von Gott-
fried Honegger. Privatdruck. Zürich, 
Verlag 3, 1984. 4°. Mit 7 mont. 
Orig.-Lithographien. 2 Bll., 20 S., 3 
Bll. (die letzten beiden weiß), lose 
Lagen in OKart.-Umschlag m. trans-
parentem OUmschlag.  
	 € 480,-
Erstausgabe. - Nr. 7 von 49 nummerierten und 

vom Künstler im Druckvermerk signierten Ex-

emplaren, hier mit einer kurzen zusätzlichen 

Widmung von Sybil [Albers-Barrier], dat. „9. 

6. 1984“.

106 Honegger, Gottfried. Onze li-
thographies tirées sur les presses à 
bras de Moulot frères à Paris. Lau-
sanne, Henri Kaeser Éditeur, o. J. 
(1949). Fol. Mit 11 (2 farb.) num 
u. sign. Orig.-Lithographien. 4 (2 
weiße) Bll., lose in OKart. m. illustr. 
OUmschlag. 
	 € 1.200,-
Erstausgabe. - Nr. X von XXX (ges. 35) Exem-

plaren; alle Lithographien nummeriert u. sig-

niert. - Umschlag leicht gebräunt bzw. fleckig. 

Ränder tlw. schwach gebräunt bzw. bestoßen.

etw. gebräunt u. stockfleckig. - Ziegenfuss I, 

553; Sabin 32702 (engl. Ausgabe).
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107 Hübner, Johann. Curieuses 
und reales Natur-, Kunst-, Berg-, 
Gewerck- und Handlungs-Lexicon, 
darinne nicht nur die in der Physik, 
Medicin, Botanic, Chymie, Anatomie, 
Chirurgie und Apothecker-Kunst, wie 
auch in der Mathematic, Astronomie, 
Musik, Mechanik [...], Jägerey, Forst-
wesen, Fischerey, Gärtnerey [...] ge-
bräuchliche Kunstwörter beschrieben 
werden: Sondern auch alle im Han-
del und Wandel, ingleichen im Jure 
und vor Gerichten vorfallende Wörter 
deutlich erkläret sind. Welches als der 
zweete Theil des realen Staats-Con-
versations- und Zeitungs-Lexici mit 
großem Nutzen zu gebrauchen. Ehe-
mals herausgegeben von D. Georg 
Heinrich Zinken, jetzt aber aufs neue 
durchgehends verbessert und umge-
arbeitet. Leipzig, Johann Friedrich 
Gleditsch, 1792. Gr.-8°. Titel in Rot 
u. Schwarz. 8 Bll., 2492 (recte 2490) 
Sp., Ldr. d. Zt. a. 5 Bünden m. Rü-
ckenverg. u. goldgepr. Rückenschild.  
	 € 300,-
Letzte Ausgabe unter diesem Titel. - Bekann-

tes naturwissenschaftlich-technisches Lexi-

kon, das als „anderer Theil“ des Hübnerschen 

„Staats-, Zeitungs- u. Conversations-Lexicon“ 

gedacht war, doch unabhängig von diesem in 

mehreren Auflagen erschien. Der ursprüngli-

che Verfasser war P. J. Marperger, während 

Hübner nur Herausgeber und Verfasser der 

Vorrede war. - Einband etw. berieben u. besto-

ßen. Tlw. schwach gebräunt. - Slg. Seemann 

281; vgl. Humpert 4716 u. Zischka 4.

108 Hübner, Johann. Reales Staats- 
Zeitungs- und Conversations-Lexi-
con, darin so wohl die Religionen, 
die Reiche und Staaten, Meere, Seen, 
Inseln, Flüsse, Städte, Festungen, 
Schlösser, Flecken, Weiler, Häfen, 
Vorgebirge, Pässe und Wälder, Berge, 
gelehrte Societäten, Gerichte, Civil- 
und Militärchargen zu Wasser und 
zu Lande, die zur Kriegsbaukunst, 
Artillerie, Feldlägern, Schlachtord-
nungen, Belagerungen, Schiff-Fahr-
ten, Unterschied der Schiffe und der 
dazu gehörigen Sachen gebräuchli-
che Benennungen, als auch andere 
in Zeitungen und täglichem Umgan-
ge vorkommende, ingleichen juris-
tische und Kunstwörter beschrieben 
werden, in zwey Abtheilungen. Neue 
verbesserte und vermehrte Auflage. 
2 Bände. Graz, Johann Andreas Ki-
enreich, 1805. Gr.-8°. Mit 8 gefalt. 
Kupfertafeln. X S., 1436; 1492 Sp., 
HLdr.-Bde. d. Zt. m. Rückenverg. u. 
goldgepr. Rückenschildern.  
	 € 550,-
Erste Grazer Ausgabe (von drei) und gleich-

zeitig die einzige hier gedruckte mit den Kup-

fertafeln. „Neue verbesserte und vermehrte 

Auflage, die nach zwei Jahren bereits vergrif-

fen war“ (Seemann). - Enthält die acht num. 

Tafeln I. „Geographia et astronomia“ (Welt-

karte), II. „Meilen-Zeiger“, III. „Ritter-Orden“, 

IV. „Geometria“, V. „Achitectura navalis oder 

Schiffs-Bau-Kunst“, VI. „Architectura mili-

taris oder Kriegs-Bau-Kunst“, VII. „Artillerie“ 

u. „VIII. Heraldica“. - Einbände berieben u. 

bestoßen. Kleiner alter Namenszug a. Vorsatz-

bl. des ersten Bandes. Leicht gebräunt. - Slg. 

Seemann 324.109 Huelsenbeck, Richard (Hg.). 
Dada Almanach. Im Auftrag des 
Zentralamts der deutschen Dada-Be-
wegung herausgegeben von Richard 
Huelsenbeck. Berlin, Erich Reiss Ver-
lag, (1920). 8°. Mit 8 Tafeln. 1 Bl., 
159 (1) S., Illustr.-OKart.  
	 € 1.400,-
Erstausgabe dieser wichtigen Anthologie der 

Dada-Bewegung mit Huelsenbecks dadais-

tischem Manifest (S. 36-41), welches bei der 

ersten Soirée des Club-Dada am 12. April 

1918 von Richard Huelsenbeck verlesen und 

als Faltblatt verteilt wurde. Unmittelbar da-

nach wurde es beschagnahmt. Enth. weiters 

Tristan Tzaras „Chronique Zurichoise“ so-

wie Beiträge von Citroen, Soupault, Picabia, 

Mehring, Darmée, ein Gedicht von Arp, Hugo 

Balls Tongedicht „Karawane“ u.a. - Umschlag 

leicht angestaubt bzw. fleckig. Innendeckel 

und Vorsatz mit kl. Tintenfleck, Vorsatz zu-

dem m. kl. handschriftl. Nummer u. winzigem 

Löchlein. Ecken etw. bestoßen. Seitlich im äu-

ßersten weißen Rand m. kl. durchg. Druckspur. 

Text papierbedingt etw. gebräunt (bes. Rän-

der). - Motherwell 265; Raabe 141; Sheppard 

26; Dada in Zürich 86; Bolliger III, 79.
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110 Huelsenbeck, Richard. En avant 
Dada. Eine Geschichte des Dadais-
mus. (= Die Silbergäule, Bd. 50/51). 
Hannover u.a., Paul Steegemann 
Verlag, 1920. Gr.-8°. 44 S., 2 Bll., Ty-
pogr. illustr. OUmschlag.  
	 € 550,-
Erstausgabe. - Einband etw. gebräunt bzw. 

fleckig u. an den Rändern bestoßen. Zeitgen. 

Monogramm a. Titel. - Raabe, Zeitschriften 

163, 50/51.

111 Hufeland, Christoph Wilhelm. 
Erinnerung an alle Mütter denen die 
Gesundheit ihrer Kinder am Herzen 
liegt über einige wichtige Punkte der 
Behandlung der Kinder in den ersten 
Jahren ihres Lebens. Bielefeld, bey F. 
W. Honäus, 1793. 8°. Titel m. Holz-
schn.-Vignette. 32 S., Heftstreifen.   
	 € 300,-
Erstausgabe dieser frühen Veröffentlichung 

Hufelands, die in der erweiterten Fassung 

(„Guter Rat an Mütter“), erschienen 1799, 

eine weite Verbreitung erfuhr. - „Der folgen-

de Aufsatz rührt von einem berühmten Arzte, 

dem Herrn Doktor und Professor Hufeland in 

Jena her, und verdient wegen seines gemein-

nützigen Inhaltes allgemein bekannt zu wer-

den. Man hat ihn deshalb mit einigen kleinen 

Veränderungen in der Sprache, um so viel wie 

möglich allgemein verständlich zu seyn, hier 

abdrucken lassen [...]“ (Vorbericht). - „Auch 

dieses [...] Buch aufklärender Gesundheitsvor-

sorge ist um die Welt gegangen, es hat auf 

die Kindererziehung einen tiefen Einfluß aus-

geübt und innerhalb der Medizin künftigen 

Spezialfächern wie der Pädiatrie und Orthopä-

die bestimmende Impulse vermittelt“ (NDB X, 

2f.). - Titel m. Resten eines Blattweisers. Etw. 

gebräunt u. stockfleckig. - Hirsch III, 304.112 Humboldt, Wilhelm. Ideen 
zu einem Versuch, die Grenzen der 
Wirksamkeit des Staats zu bestim-
men. [Herausgegeben und eingelei-

113 Hunnius, Aegidius u. Wolfgang 
Hunnius. Ausführlicher Bericht, Von 
der Visitation der Kirchen im hoch-
löblichen Hertzogthumb Lignitz in 
der Schlesien. Wie besonders Leon-
hard Crentzhelm, doselbst gewese-
ner Superintendens, falscher unrei-
ner Calvinischen Lehr, zum theil aus 
Schrifftlichen Urkunden, zum theil 
aber durch mündlich Gesprech, von 
denen zu solcher Visitation beruf-
fenen und abgesandten Churfürst-
lichen Sächsischen Theologen öf-
fentlich uberzeuget, auch deswegen 
billich enturlaubet worden. Wittem-
berg, Matthaeus Welack, 1593. 4°. 
Titel in Rot u. Schwarz m. kl. Holz-
schn.-Vignette. 1013 [recte 113] (1) 
S., 1 Bl., Einf. HLwd. d. 19. Jhds.
	 € 550,-
Erstausgabe. - Der evangelische Pfarrer und 

Theologe Leonhard Krenzheim (auch Krentz-

heim; 1532-1598) erlangte vor allem durch 

sein auf Deutsch verfasstes Hauptwerk „Chro-

nologia. Das ist Gründtliche und Fleissige 

Jahrrechnung [...]“ (1576-77) Bekanntheit. 

„Als Philippist war er den Anhängern der luthe-

rischen Orthodoxie ein Dorn im Auge. In den 

theologischen Auseinandersetzungen der da-

maligen Zeit wurde er 1573 von Jakob Colerus 

(1537–1612) öffentlich des Kryptocalvinismus 

beschuldigt. Dagegen konnte er sich jedoch 

erfolgreich verteidigen. Auch in der Folgezeit 

erfolgten Angriffe. 1582/83 flammte der Streit 

mit den überwiegend gnesiolutherisch gesinn-

ten Pfarrern erneut auf, und 1590 wurde die 

Lage bedrohlich. Nach negativen Gutachten 

verschiedener Fakultäten wurde Krenzheim 

1593 durch Herzog Friedrich IV. von seinen 

Ämtern abberufen. Krenzheim fand zunächst 

im böhmischen Rognitz eine neue Stelle und 

wurde von dort 1595 nach Fraustadt berufen, 

wo er 1598 im Alter von 66 Jahren starb. An 

den Kaiser hatte er sich erfolglos um Wieder-

einsetzung gewendet. Das Schicksal des Su-

perintendenten wird in der Schrift ,Vas Hei-

delbergense’ des reformierten Pfarrers Anton 

Praetorius erwähnt, um zu zeigen, wie heftig 

tet von Eduard Cauer]. Breslau, Ver-
lag von Eduard Trewendt, 1851. 8°. 1 
Bl., XXVII (1), 189 (1) S., Bedruckter 
OKart.   
	 € 400,-
Erstausgabe der schon ab 1791 entstandenen 

Schrift, die ganz im Zusammenhang mit der 

zeitgenössischen Diskussion über die Ereig-

nisse der Französischen Revolution zu sehen 

ist. Humboldt war 1789 während seiner Reise 

mit J. H. Campe Augenzeuge der Ereignisse 

geworden. - Umschlag m. kl. Randläsuren 

bzw. -einrissen sowie etw. berieben u. (stock-)

fleckig (unteres Kapital m. kl. Fehlstelle). Der 

unbeschnittene, breitrandige Buchblock an 

den Rändern etw. bestoßen. Titel gestempelt 

u. mit kl. Namenszug. Vereinzelte Knickspu-

ren. Etw. gebräunt u. stockfleckig. - Goedeke 

XIV, 564, 731; Borst 2434. die Auseinandersetzungen zwischen Luthera-

nern und Reformierten geführt wurden und 

welche Konsequenzen Geistlichen drohten, 

wenn sie Sympathie für die Glaubensüberzeu-

gungen der Calvinisten äußerten. Ähnliches ist 

von dem Astronomen Johannes Kepler über-

liefert. Seine Werke wurden 1596 durch die 

römisch-katholische Glaubenskongregation 

auf den Index der verbotenen Bücher gesetzt“ 

(Wikipedia). - Einband beschabt, bestoßen 

u. (feuchtigkeits-)fleckig (kl. Bezugsfehlstel-

len). Titel m. kl. Läsuren bzw. Einrissen (im 

Falz länger) u. verso gestempelt. Vereinzelte 

kl. Randläsuren. Gebräunt u. tlw. etw. fleckig 

(Titel stärker). - VD16, H 5993; ADB XIII, 415f.
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114 [Hurault, Michel]. Discours. Ein 
Fürtreffliches frey rundes und unge-
scheuchtes Bedencken, und allerseits 
wol erwogenes Urtheil, von heutigem 
zustand Franckreichs. Darauß nicht 
allein gantz eygentlich der Ursprung 
nunmals in gedachtem Frankreich 
schwebender Kriegsunruhen [...]. 
Sondern auch gar mercklich heutiger 
Stand gantzes Europae, und dersel-
bigen König und Fürsten vermögen 
und gelegenheiten, gleichsam vor 
Augen gemalt zusehen. Ohne Ort, 
Gedruckt durch Haloyonium Wind-
still, zur Kleinen Rhuwart (d. i. Straß-
burg, Bernhard Jobin), 1589. 4°. Ti-
tel m. kl. Holzschn.-Vignette. Mit 3 
Holzschn.-Initialen. 38 nn. Bll. (das 
letzte weiß), Geheftet (ausgebun-
den).   
	 € 350,-
Wohl erste u. einzige dt. Ausgabe, bearbei-

tet von Johann Fischart. Die Originalausgabe 

erschien unter dem Titel „Discours sur l‘état 

de France“. - Traktat über die dynastischen 

machtpolitischen Hintergründe der Hugenot-

tenkriege. - Im Gegensatz zu Weller, der wie 

auch das VD16 den Druck nach Straßburg lo-

kalisiert, gibt Goedeke Berlin als Druckort an. 

- Ecken leicht bestoßen u. zu Beginn mit kl. 

Knickspuren. Etw. gebräunt u. nur vereinzelt 

leicht (stock-)fleckig. - VD16, A 3677; Goede-

ke II, 502, 53; Weller I, 9.

115 Jonas, Justus [u. Philipp Me-
lanchthon]. Das sibende Capitel 
Danielis, von des Türcken Gottes 
lesteru[n]g und schrecklicher mörde-
rey, mit unterricht. Wittemberg. M. 
D. XXX. [Nürnberg, Johann  Stuchs, 
1530]. 4°. Mit Holzschn.-Titelbordü-
re u. wenigen Holzschn.-Initialen. 24 
nn. Bll., Heftstreifen.    
	 € 800,-

Dritter von vier erschienenen Dru-

cken dieser eschatologischen Ge-

meinschaftsarbeit von Justus Jonas 

mit Philipp Melanchthon, die unter 

dem Eindruck der ersten Türken-

belagerung von Wien entstand 

und Luthers Offenbarungsglauben 

aus seiner Auslegung des Buches 

Daniel ausführt. Luther hatte die 

dort erwähnten vier schrecklichen 

„Bestien“ als die vier aufeinander 

folgenden Weltreiche der Assyrer, 

Perser, Griechen und Römer ge-

deutet und daraus gefolgert, dass 

die Türken keine neue Weltmacht 

werden können, sondern allenfalls 

Totengräber des bestehenden Rö-

mischen Reiches deutscher Nation, 

womit dann das Jüngste Gericht 

anbrechen werde. „Der Zusam-

menbruch der vierten Monarchie, 

die Hinweise Daniels und Ezechiels 

bilden für Melanchthon/Jonas einen eschato-

logischen Komplex, der in seiner Gesamtheit, 

verbunden mit den militärischen Erfolgen 

der Türken, das nahe bevorstehende Welten-

de verkündet“ (Göllner II, 336). - Titel m. kl. 

Eckknick. Schwach gebräunt u. tlw. gering 

fleckig. Die erste Lage mit teils ausführlichen 

zeitgen. Marginalien. - VD16, J 896; Göllner 

III, 336.

116 [Josefinisches Gesetzbuch - 
Joseph II., Kaiser; Keeß, Franz Ge-
org von]. Allgemeines bürgerliches 
Gesetzbuch. [Bearbeitet von Franz 
Georg von Keeß]. Erster Theil [= al-
les in dieser Ausgabe Erschienene]. 
Wien, Johann Thomas Edler von 
Trattner, 1786. 8°. Mit Holzschn.-Ti-
telvignette (Doppeladler). 2 Bll., 156 
S., Ppbd. d. Zt. über dünnen Holz-
deckeln. 
	 € 250,-
Erste Ausgabe. - „Schließlich ist für den Be-

reich des Privatrechts noch hervorzuheben, 

dass mit Patent vom 1. November 1786 der 

erste Teil des allgemeinen bürgerlichen Ge-

setzbuches, der das Personenrecht enthielt 

(Josefinisches Gesetzbuch), kundgemacht 

wurde. Er trat am 1. Jänner 1787 in Kraft, war 

für alle deutschen und böhmischen Länder 

wirksam und hob alle bis dahin bestehenden 

mit ihm konkurrierenden Gesetze und Ge-

wohnheiten auf“ (Helbling). - Einband be-

117 [Joseph, I., Kaiser]. - Iglavien-
sis, Jovita. Theatrum mundi, Das ist: 
Schau-Bühn der Welt, Auff welcher 
Das Glor- und Preysswürdigste Leben, 
Und Seeligster Todt, Weyland Röm. 
Kays. auch zu Hungarn und Böheimb 
Königlichen Majestät Josephi deß I. 
Als ein Ruhm- und Lob-würdigstes 
Schau-Spiel, Vorgestellet In einer 
schuldigst- und höchst-verdienter 
Leich- und Lob-Predig [...]. Olmütz, 
Ignaz Rosenburg, 1711. 4°. Titel ver-
so m. blattgr. Holzschn.-Wappen. 
Mit 2 Holzschn.-Initialen u. einer 

rieben, bestoßen u. etw. fleckig. Holzdeckeln 

leicht wellig. Ecken etw. bestoßen u. tlw. mit 

kl. Knickspuren (obere Ecken der ersten beiden 

Bll. verstärkt). Etw. gebräunt u. (stock-)fleckig. 

- Stubenrauch 1382a; Helbling 316; Seemann 

3961; Giese 2016.

-Vignette. 12 nn. Bll., Geheftet (aus-
gebunden).  
	 € 240,-
Einer von offenbar zwei Drucken (vermutlich 

der erste) im Jahr der Erstausgabe; der Ver-

fasser war lt. Titel Domprediger in Olmütz. 

- Zeitgleich erschien eine Ausgabe in Wien 

(“gedruckt bey Johann Van Ghelen“), die nur 

in einem Exemplar (ÖNB) nachweisbar ist. 

Die vorliegende Olmützer Ausgabe über den 

KVK weltweit nicht nachweisbar, jedoch im 

„WorldCat“ erwähnt (ohne Standortnachweis). 

- Rücken m. Resten eines alten Heftstreifens. 

Leicht gebräunt u. stellenw. etw. braun- bzw. 

feuchtigkeitsfleckig (nur der Titel u. das letzte 

Blatt etw. stärker).
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118 Junk, Rudolf. „Karlskirche in 
Wien“. Orig.-Farbholzschnitt, im 
Stock monogrammiert. [Wien, Druck 
der  k. k. Staatsdruckerei], o. J. (um 
1915). Stockgröße 42,5 x 43 cm; 
Blattgröße 61,8 x 57 cm. 
	 € 1.800,-
Ecken tlw. m. kl. Fehlstellen (eine ergänzt). 

Rechte Ecken m. unterlegten Bereibungen u. 

Fehlstellen. Einige meist schwache Knickspu-

ren sowie restaurierte Einrisse (je einer in die 

Darstellung reichend bzw. in der Darstellung). 

Papierbedingt gebräunt.

119 Kafka, Franz. Beim Bau der Chi-
nesischen Mauer. Ungedruckte Er-
zählungen und Prosa aus dem Nach-
laß. Herausgegeben von Max Brod 
und Hans Joachim Schoeps. (Berlin), 
Gustav Kiepenheuer Verlag, 1931. 8°. 
266 S., 3 Bll., OLwd.  
	 € 450,-
Erstausgabe. - Auswahl von 21 Erzählungen 

und Betrachtungen, darunter “Zur Frage 

der Gesetze”, “Das Stadtwappen”, “Von den 

Gleichnissen”, “Das Schweigen der Sirenen”, 

“Der Kübelreiter”, “Der Bau”, “Der Riesen-

maulwurf” u.a. - Einband (Kanten u. Ecken) 

leicht bestoßen. Rücken wie meist verblaßt. 

- Hemmerle 32; Raabe 146.11; Wilpert/G. 11.

120 Kafka, Franz. Das Urteil. Eine 
Geschichte. (= Der jüngste Tag, Bd. 
34). Leipzig, (E. Haberland für) Kurt 
Wolff Verlag, 1916. 8°. 28 S., 2 Bll., 
Schwarzer OKart. m. dunkelblauem 
Deckelschild. 
	 € 1.800,-
Erstausgabe. - Deckelschild min. berieben. 

Umschlagränder tlw. leicht bestoßen. Die ers-

ten u. letzten Bll. schwach (stock-)fleckig. - 

Smolen 34.1.A.2.

121 Kafka, Franz. Das Urteil. Eine 
Geschichte. (= Der jüngste Tag, Bd. 
34). Leipzig, (E. Haberland für) Kurt 
Wolff Verlag, 1916. 8°. 28 S., 2 Bll., 
OPpbd. m. goldgepr. Deckelvignette 
u. -Titel sowie Rückentitel (Deckeln 
schwarz, Rücken wie Pergament).  
	 € 2.000,-
Erstausgabe. - Ecken tlw. min. bestoßen. Exli-

bris a. Innendeckel. Vereinzelt etw. gebräunt. 

- Smolen 34.1.B.
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122 Kafka, Franz. Das Urteil. Eine 
Geschichte. (= Der jüngste Tag, Bd. 
34). Leipzig, (E. Haberland für) Kurt 
Wolff Verlag, 1916. 8°. 28 S., 2 Bll., 
OKart. m. OUmschlag (Schwarze u. 
gelbe Schrift in gelbem Rahmen). 
	 € 2.200,-
Erstausgabe. - Umschlag braunrandig u. tlw. 

min. fleckig. Ränder min. bestoßen. Kapitale 

m. winzigen Läsuren. Innendeckel m. kl. altem 

Besitzvermerk. - Smolen 34.1.A.1.

123 Kafka, Franz. Der Heizer. Ein 
Fragment. (= Der jüngste Tag, Bd. 3). 
Leipzig, (Poeschel & Trepte für) Kurt 
Wolff Verlag, 1913. 8°. Mit einem Ti-
telbild. 47 S., Oranger OKart.  
	 € 3.500,-
Erstausgabe. - Umschlagränder etw. bestoßen 

u. (wie auch der Rückendeckel) m. schwachen 

Knickspuren. Vorderdeckel m. kl. schwachem 

Feuchtigkeitsfleck. Rücken stellenweise kaum 

sichtbar fachmännisch ausgebessert. Min. ge-

bräunt. - Smolen 3.1.A.

124 Kafka, Franz. Der Heizer. Ein 
Fragment. (3. Auflage). (= Der jüngs-
te Tag, Bd. 3). Leipzig, (Dietsch & 
Brückner für) Kurt Wolff Verlag, o. 
J. (1917/1918). 8°. 47 S., Schwarzer 
OKart. m. blauem Deckelschild.  
	 € 400,-
Umschlagränder leicht bestoßen. Deckelschild 

m. kl. Fleck. Min. gebräunt. - Smolen 3.3.A.

125 Kafka, Franz. Der Heizer. Ein 
Fragment. 2. Auflage. (= Der jüngste 
Tag, Bd. 3). Leipzig, (E. Haberland 
für) Kurt Wolff Verlag, 1916. 8°. 47 
S., Beiger OKart.  
	 € 450,-
Umschlag etw. braunrandig u. an den Rändern 

leicht bestoßen. - Smolen 3.2.A.

126 Kafka, Franz. Die Verwand-
lung. (= Der jüngste Tag, Bd. 22/23). 
Leipzig, (Poeschel & Trepte für) Kurt 
Wolff Verlag, (1915). 8°. 72 S., 4 Bll., 
Blauer OPpbd. 
	 € 4.500,-

Erste Einzel- u. Buchausgabe (zuvor in den 

„Weißen Blättern“ abgedruckt); lt. dem Um-

schlag der Einbandvariante mit der Illustra-

tion von Ottomar Starke erst 1916 erschie-

nen. - Vorliegend die halbpergamentähnliche 

Einbandvariante auf festem Papier (ohne 

Zensurstempel). - Einband etw. berieben, 

bestoßen u. braunrandig. Die fragilen Rü-

ckenkanten tlw. angebrochen. Min gebräunt. 

- Smolen 22/23.1.B.
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127 Kafka, Franz. Die Verwandlung. 
(2. Auflage). (= Der jüngste Tag, Bd. 
22/23). Leipzig, (Dietsch & Brückner 
für) Kurt Wolff Verlag, (1917 [recte 
1918]). 8°. 72 S., 3 Bll., Schwarzer 
OKart. m. blauem Deckelschild.  
	 € 400,-
Umschlagränder min. bestoßen. Rücken an 

den Kapitalen u. der hinteren Rückenkante m. 

Fehlstellen. - Smolen 22/23.2.A.

128 Kafka, Franz. In der Strafkolo-
nie. (= Drugulin-Drucke. Neue Folge, 
Bd. 4). Leipzig, Kurt Wolff Verlag, 
1919. Gr.-8°. 68 S., 2 Bll., Schwarzer 
OHLdr.-Bd. m. goldgepr. Rückentitel 
u. Kopfgoldschnitt.
	 € 2.800,-
Erstausgabe (Auflage 1000 Exemplare). - De-

ckelkanten leicht berieben, sonst schönes Ex-

emplar. - Dietz 50; Hemmerle 27; Raabe 146, 

5; Rodenberg 380; Göbel 427.

129 [Kaiserin Elisabeth-Westbahn]. 
Album zur Erinnerung an die feier-
liche Eröffnung der Kaiserin Elisa-
beth-Westbahn von Wien bis Salz-
burg im Jahre 1860. Wien, Zamarski 
& Dittmarsch, (1860). Qu.-Gr.-4°. 
Mit einem Textholzstich, 6 (1 dop-
pelblattgr.) getönt. lithogr. Tafeln u. 
einer doppelblattgr. lithogr. Über-
sichtskarte. 1 Bl., 32 S., HLdr. d. Zt. 
m. goldgepr. Deckeltitel. 
	 € 900,-

130 [Karl IV., Kaiser - Bulla au-
rea]. Gülden Bulla Keyser Caroli des 
Vierdten, Im Jahr 1356. zu Nürnberg 
auffgericht. Jetzo nach dem Latei-
nischen Exemplar mit fleiß ersehen 
und corrigirt. Magdeburg, Johann 
Francke, 1619. 4°. 60 S., Heftstreifen. 
	 € 300,-
Magdeburger Druck dieser deutschen Ausgabe 

der „Bulla aurea“ des Kaisers Karl IV., des ers-

ten Reichsgrundgesetzes. - Durchg. kl. Wurm-

spuren. Stärker gebräunt. - VD17, 1:021245T.

131 [Karl V., Kaiser]. Eynreitung 
Keiserlichen Maiestat auff die krö-
nung gen Bononia. [Nürnberg, Ku-
nigunde Hergot bzw. Georg Wachter, 
1529]. 4°. Titel m. großem Wappen-
holzschnitt. 4 nn. Bll., Geheftet (aus-
gebunden). 
	 € 480,-
Einer von zwei Drucken im Jahr der Erstausga-

be (der zweite erschien bei Valentin Schumann 

in Leipzig). - Beschreibung des prachtvollen 

Einzugs von Karl V. in Bologna im Novem-

ber 1529 zum Treffen mit Papst Clemens VII., 

von dem er dort im Februar 1530 zum Kaiser 

gekrönt wurde. - Einige zeitgen. Unterstrei-

chungen u. Marginalien. Etw. gebräunt u. 

wasserrandig. - VD16, E 741 (nur ein Nach-

weis [Bayerische Staatsbibliothek, München]).

Erstausgabe. - Enth. neben der „Ueber-

sichts-Karte“ die Ansichten „Hauptgebäude 

des Wiener Bahnhofes“ (doppelblattgr.), „Per-

sonenhalle des Wiener Haupt-Bahnhofes“, 

„Bahnhof Linz“, „Hauptgebäude des Bahn-

hofes Salzburg“ sowie (je 5 Ansichten auf 

einer Tafel:) „Neulengba-

cher Viaduct“, „Viaduct im 

Eichgraben“, „Personenhalle 

zu St. Pölten“, „Rekawin- 

kler Tunel“, „Brücke über 

die Schönbrunner-Stras-

se“, „Traun-Brücke“, 

„Salzach-Brücke“, „Bahnhof 

Melk“, „Bahnhof Lambach“ 

u. „Bahnhof Penzing“. - Ein-

band etw. berieben, bestoßen 

u. fleckig. Innendeckeln etw. 

braunfleckig. Etw. stock- u. 

fingerfleckig. Die letzte Tafel 

auf der Rückseite etw. an-

geschmutzt. - Nebehay/W. 

I, 16.
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132 Katsch, Ferdinand. Die Entste-
hung und der wahre Endzweck der 
Freimaurerei. Auf Grund der Origi-
nalquellen. Berlin, Ernst Siegfried 
Mittler und Sohn, 1897. Gr.-8°. XI, 
699 (1) S., Illustr.-OHLdr.
	 € 300,-
Erstausgabe des posthum erschienenen 

Hauptwerkes des in Potsdam geborenen Arz-

tes. - Rücken tlw. berieben. Vorsatzblatt m. 

Signatur u. Besitzvermerk. Ein Blatt m. Rand-

einriss. Schwach gebräunt u. nur die ersten 

Bll. min. stockfleckig. - Wolfstieg 4126.

133 Kayser, Rudolf. Moses Tod. Le-
gende. (= Der jüngste Tag, Bd. 86). 
München, (Poeschel & Trepte für) 
Kurt Wolff Verlag, (1921). 8°. 30 S., 
1 Bl., Schwarzer OKart. m. grünem 
Deckelschild. 
	 € 350,-
Erstausgabe des letzten Bandes der Buchrei-

he. - Umschlagränder leicht bestoßen. Deckel-

schild m. kl. Bleistiftnotiz (“1 V R.“) u. min. 

berieben. - Smolen 86.1.A.

134 Kereszturi, József Alajos (Jo-
sephus Aloysius bzw. Joseph Alo-
is). Dissertationes historico-criticae, 
occasione tentaminum publicorum 
vulgatae, queis Belae regis notarii 
aetas, ejusque de origine, sedibus 
Asiaticis, ac migratione, aliisque ge-
stis Magyarorum traditiones adversus 
novatorum calumnias, et figmenta 
vindicantur. Pest (Budapest), Johann 
Thomas Trattner, 1814. 8°. Mit 2 
Holzschn.-Vignetten. 1 Bl., 16; 18; 
32; 26 S., Ppbd. d. Zt.  
	 € 220,-
Erstausgabe. - Über den KVK (via WorldCat) 

nur zwei Exemplare nachweisbar (beide in Un-

garn). - Einband beschabt u. bestoßen (Ecken 

u. Kapitale [bes. oberes] stärker). Vorderdeckel 

m. kl. Nummernschild. Gebräunt u. stock-

fleckig. - Nicht bei Seemann (Trattner).

135 Klun, Vinzenz Ferrer. Archiv 
für die Landesgeschichte des Her-
zogthums Krain. 3 Hefte in einem 
Band. Laibach (Ljubljana), Druck von 
Ignaz v. Kleinmayr & Fedor Bamberg, 
1852-1854. 8°. Mit 4 lithogr. Tafeln 
u. 2 grenzkolor. gefalt. lithogr. Kar-
ten. VII, 124 S.; VIII, 289 (1) S., 1 Bl., 
HLwd. d. Zt. m. goldgepr. Rücken-
titel. 
	 € 300,-
Erstausgabe. - Alles Erschienene! - Das ers-

te Hefte enth. neben den Annalen von der 

Zeit Carl des Großen bis 1800 als Anhang 

Reihenfolgen der Landeshauptleute in Krain, 

der Bischöfe in Lai-

bach, der Richter und 

Bürgermeister, nebst 

einer Uebersicht der 

Geschichte der Stadt 

Laibach u.a. Das „II. 

und III. Heft“ mit Re-

gesten und Urkun-

den sowie Beiträgen 

zum Münzwesen, zur 

kirchlichen Eintei-

lung, zur Geschichte 

des Karthäuser-Stiftes 

Freudenthal sowie zur 

Geschichte der Stadt 

Laibach. - Einband 

leicht berieben bzw. 

fleckig. Gebräunt u. 

stockfleckig.

136 Knoblauch, Adolf. Dada. Mit ei-
nem Holzschnitt von Lyonel Feinin-
ger. (= Der jüngste Tag, Bd. 73/74). 
Leipzig, (Poeschel & Trepte für) Kurt 
Wolff Verlag, (1919). 8°. Mit einem 
Holzschnitt von Lyonel Feininger als 
Frontispiz. 75 (1) S., 2 Bll., Schwarzer 
OKart. m. orangem Deckelschild.  
	 € 450,-
Erstausgabe. - Die brüchigen Umschlagränder 

etw. bestoßen u. mit kl. Läsuren u. Einrissen. 

Rückendeckel m. zwei Kratzspuren (an einer 

m. kl. Bezugsfehlstelle). Rücken unten min. 

feuchtigkeitsfleckig. Schwach gebräunt. - 

Smolen 73/74.1.A.
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137 Koch, Heinrich Christoph. Mu-
sikalisches Lexikon, welches die the-
oretische und praktische Tonkunst, 
encyclopädisch bearbeitet, alle alten 
und neuen Kunstwörter erklärt, und 
die alten und neuen Instrumen-
te beschrieben, enthält. 2 Bände. 
Frankfurt a. M., August Herrmann 
der Jüngere, 1802. Gr.-8°. Mit zahlr. 
typographischen Notenbeispielen. 
XIV S., 1 Bl., Sp. 1-1020; 1 Bl., Sp. 
(1029-)1802, 1 Bl. (Errata) [so kom-
plett!], HLdr.-Bde. d. Zt. a. 5 Bün-
den m. goldgepr. Rückenschildern u. 
dreiseitigem Rotschnitt. 
	 € 900,-
Erstausgabe dieses reichhaltigen Sachlexikons 

der Musik, das sich durch eine dermaßen hohe 

Qualität auszeichnete, dass es noch 1865 

durch Arrey von Dommer eine (u.a. von Jo-

hannes Brahms hochgeschätzte) Neubearbei-

tung erfuhr. - Sollte den „durch die starken 

Fortschritte ganz unvollständig gewordenen 

technischen Inhalt von J. G. Walthers Mu-

siklexikon ersetzen [...], eines der wichtigsten 

Bücher seiner Art“ (MGG). - Das Lexikon fasst 

auch eine geschlossene Kompositionslehre des 

bedeutenden Theoretikers der Spätaufklä-

rung begrifflich zusammen. - Einbände etw. 

berieben u. bestoßen. Vorderdeckel des ers-

ten Bandes m. schwacher Knickspur. Rücken 

des zweiten Bandes m. kl. Wurmspuren u. kl. 

Fehlstelle am Rückenschild. Vortitelbll. m. kl. 

altem Namenszug. Wenige Bll. etw. geknittert 

bzw. m. Quetschfalten. Leicht gebräunt bzw. 

stockfleckig. - Eitner V, 399; Wolffheim I, 

349; MGG VII, 1296ff.; Fétis 3132; New Grove 

X, 132f.; Zischka 161.

138 [Kochbuch]. „Kochbüchel“. Dt. 
Handschrift auf Papier. Ohne Ort 
(wohl Österreich), o. J. (beginnend 
wohl in der ersten Hälfte des 18. 
Jahrhunderts). Fol. (33 x 22 cm). 
Knapp über 200 (tlw. pag.) Bll., da-
von etwa die Hälfte unbeschrieben. 
Blindgepr. Ldr.-Bd. d. 17. Jahrhun-
derts. 
	 € 800,-
Das ungewöhnlich großformatige Kochbuch 

enthält Suppen, Frikasses, Innereien, Fleisch- 

und Wurstgerichte, Strudel, Süßspeisen, Tor-

ten, Pasteten, Sulzen, Teige, Obst- und Ge-

müsegerichte, Fischgerichte, Einmachrezepte 

usw., wobei Fleisch- u. Fischgerichte insge-

samt eine eher untergeordnete Rolle spielen. 

Es wurde wohl in der ersten Hälfte des 18. 

Jahrhunderts begonnen und von zumindest 

einer weiteren Hand bis um 1800 fortgeführt. 

Vermutlich wurde ein älteres Blankobuch mit 

starkem Papier aus dem 17. Jahrhundert ver-

wendet, darauf lässt der Einband schließen. 

Am Innendeckel findet sich ein Besitzver-

merk (“Berthe Stroehlin“), der wohl aus der 

Mitte des 19. Jahrhunderts stammt. - Am 

Ende ist ein Register enthalten, das jedoch 

nur die ersten vier Kapitel (bzw. die  Seiten 

1-115 mit 172 Rezepten) umfasst. - Enthal-

ten sind insgesamt hunderte Rezepte wie „Ein 

französische Suppen“, „Pistatzien Suppen“, 

„Ein fasten Suppen“, „Millichrahmsuppen“, 

„Kälbernes Vögel“, „Kälbernes Bratwürstl“, 

„Vögel in Pastetten“, „Brandt strauben“, „Mil-

lichwandl“, „Zucker strauben“, „Braut Kipfl“, 

„Mandlstrauben“, „Gebackener Lemoni blatl“, 

„Gugl Hupf“, „Butter Koch“, „Nussen Koch“, 

„Marillen Koch“, „Zittronen Koch“, „Mandl 

schmalz Koch“, „Milichrahm Koch“, „Lemoni 

Koch“, „Schwartzbrott Koch“, „Mandlmuß“, 

„Zibebenmuß“, „Lintzer Torten“, „Krautt Tor-

te“, „Mandltortten“, „Butter Tortten“, „Fleisch 

Pastäte“, „Fisch Pateten“, „Die frantzösischen 

Pateten“, „Englische Pateten“, „Milirahm but-

ter taig“, „Ein anderer butter taig“, „Dotter 

taig von süßer millich“, „Zucker taig“, „Ge-

fülte birn“, „birn mit gelbe rüben“, „gefüll-

ten aalen braten“, „Cappaun Sultz“, „Sultz 

von Kalbfleisch“, „Französische Sulz“, „Ma-

rillen Einzumachen“, „Supe von Rebhüner 

mit Käse“, „Henndel Suppen mit Carfiol“, 

„Henndel Ragout“, „Suppen von gebratte-

nen Tauben“, „Suppen von Jungen Gänsen“, 

„Lampel ingeweid Suppen“, „Suppe von Kalb 

Brust Kern“ usw. - Einband beschabt u. besto-

ßen (bes. Ränder tlw. m. Bezugsfehlstellen). 

Schließbänder fehlen. Einige weiße Blätter 

entfernt. Etw. gebräunt, fleckig u. nur verein-

zelt leicht wasserrandig.
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139 [Köhler, C. P. C.]. - Haushofer 
Max. Die Salzburger Alpen. Schilde-
rungen von Max Haushofer. Aquarel-
le von. C. P. C. Köhler. Darmstadt, C. 
Köhler’s Verlag, o. J. (1874). Qu.-Fol. 
Mit chromolithogr. farb. Frontispiz u. 
20 chromolithogr. Farbtafeln. 3 Bll., 
93 (1) S., Grüner blind- u. goldgepr. 
OLwd.-Bd. 
	 € 400,-
Erstausgabe. - Die schönen Ansichten nach 

Aquarellen v. C. P. C. Köhler zeigen u.a. Salz-

burg mit Untersberg, Mondsee mit Schafberg, 

Wolfgangsee mit St. Gilgen, Ischl, Traunsee 

mit Traunstein, Hallstadt, Grundlsee, Gosau-

see mit Dachstein, Werfen, Wildbad Gastein, 

Reichenhall, Chiemsee, Berchtesgaden, Hoher 

Göhl u. Königsee. - Einband etw. berieben u. 

bestoßen. Rückenkanten (bes. die hintere) tlw. 

eingerissen. Vereinzelt leicht gebräunt bzw. 

stockfleckig. - Nebehay/W. 308; Dreyer 107.

140 [Kokoschka, Oskar]. - Aristo-
phanes. Die Frösche. Eine Komödie. 
Herausgegeben von Gotthard de 
Beauclair. (= Ars  librorum Druck, 
Bd. 18). Frankfurt a. M., Verlag Ars 
librorum, 1968. Gr.-Fol. (49 x 35,5 
cm). Mit 12 sign. Orig.-Kaltna-
del-Radierungen von Oskar Kokosch-
ka. 2 Bll. (davon eines weiß), 98 S., 
5 Bll. (davon 4 weiß), Rohe Bogen in 
illustr. OHLwd.-Decke u. OLdr.-Kas-
sette mit blindgepr. Rückentitel.  
	 € 4.000,-
Erste Ausgabe. - Nr. „G“ von 25 Belegexem-

plaren der Buchausgabe (ges. 150) auf hand-

141 [Kokoschka, Oskar]. - Kleist, 
Heinrich von. Penthesilea. Ein Trau-
erspiel. (= Edition de Beauclair Nr. 

geschöpftem  Auvergne-Bütten, im Druckver-

merk von Oskar Kokoschka monogrammiert 

und vom Herausgeber Gotthard de Beauclair 

signiert. - Eines von nur wenigen Exemplaren 

in Ganzleder-Kassette. - Vereinzelte winzige 

Stockfleckchen, sonst schönes Exemplar. - 

Wingler/Welz 437-448; Spindler 40.38; Ties-

sen III, 23.

14). Frankfurt a. M., Edition Gott-
hard de Beauclair, (1970). Gr.-Fol. 
(51 x 38,5 cm). Lose Doppelbogen 
mit 10 sign. Orig.-Kaltnadel-Radie-
rungen von Oskar Kokoschka, lose 
in OHLdr.-Decke u. OHLdr.-Kassette 
mit blindgepr. Rückentitel.   
	 € 4.000,-
Erste Ausgabe. - Nr. 81 von 100 (ges. 150) Ex-

emplaren der Ausgabe A mit den lose beige-

gebenen Radierungen; im Druckvermerk von 

Oskar Kokoschka monogrammiert. - Gedruckt 

„auf handgeschöpftem und mit besonderen 

Wasserzeichen versehenen Auvergne-Bütten 

der Papiermühle Richard de Bas“. - „Die im 

Frühjahr und Sommer 1969 entstandenen 

zehn Radierungen Oskar Kokoschkas wurden 

nach seinen Anweisungen in der Folkwang-Of-

fizin zu Essen von Hermann Steidle gedruckt 

und Blatt für Blatt vom Künstler begutachtet 

und signiert [...]. Nach dem Druck wurden die 

Kupferplatten unbrauchbar gemacht“. - Gutes 

Exemplar. - Wingler/Welz 454-463; Spindler 

40.49; Tiessen IV, 25.
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142 Kraft, Paul. Gedichte. (= Der 
jüngste Tag, Bd. 18). Leipzig, (Poe-
schel & Trepte für) Kurt Wolff Verlag, 
1915. 8°. 39 S., Weißer OKart.  
	 € 200,-
Erstausgabe der einzigen Buchveröffentli-

chung des Verfassers. - Umschlag etw. stock-

fleckig u. an den Rändern bestoßen. - Smolen 

18.1.A.

143 [Kriegsdarlehens-Rückzahl- 
ungs-Coupon]. Kriegsdarlehens- 
Rückzahlungs-Coupon. Den 1. No-
vember 1805(-1829) werden dem 
Ueberbringer dieses Coupons gegen 
Uebergabe desselben Zwey Gulden 
bey dem steyerisch-ständischen Ge-
neral-Einnehmeramte baar bezah-
let werden“. Ohne Ort (Graz), ohne 
Druckangabe, 1794. Vollständiger, 
unzerschnittener Bogen (ca. 38,5 x 
53 cm) mit 25 „Coupons“ zu je 2 
Gulden (jeweils mit dem Aufdruck 
„2 fl.“ und einem Holzschn.-Wappen 
[gekrönter Doppeladler]). 
	 € 2.500,-
Auf starkem Papier m. Wasserzeichen. - Mit 

Patent vom 13. Jänner 1794 wurde ein Kriegs-

darlehen gegen „Rückzahlungs-Coupons“ 

aufgenommen, die in den auf den Coupons 

aufgedruckten Jahren (1805-1829) „ge-

gen Übergabe desselben [...] bei dem steye-

risch-ständischen General-Einnehmer Amt bar 

bezahlet werden“. - Der vorliegende vollstän-

dige und unbeschnittene Bogen enthält 25 

Coupons zu je 2 Gulden, nummeriert von A-Z 

(ohne J), wovon ab 1. November 1805 jähr-

lich ein Schein eingelöst werden konnte. - Am 

rechten Rand mit dem Aufdruck: „Nro. [nicht 

ausgefüllt] 1794 jährige steyerische Kriegsdar-

lehens-Rückzahlungs-Coupons über ein Ka-

pital von Fünfzig Gulden“. Am unteren Rand 

mit dem Aufdruck: „Die Coupons werden in 

alphabetischer Ordnung von oben herab aus-

geschnitten, und dem steyerisch-ständischen 

General-Einnehmer Amt zur Zahlung präsen-

tiert“. - Verso m. alten Initialen in Blaustift. 

Vereinzelt min. stockfleckig. Gefaltet. - Rich-

ter S. 372.

144 Krzyzanowski, Otfried. Unser 
täglich Gift. Gedichte. (= Der jüngs-
te Tag, Bd. 67). Leipzig, (Dietsch & 
Brückner für) Kurt Wolff Verlag, o. J. 
(1919). 8°. 25 (1) S., 1 Bl., Schwarzer 
OKart. m. hellgrauem Deckelschild. 
	 € 150,-
Erstausgabe. - Umschlagränder etw. bestoßen. 

Schwach gebräunt. - Smolen 67.1.A.

145 Kummeth, George Friedrich 
Theodor. Aufsätze eines Denkers 
über Gegenstände der Politik, Mo-
ral und Metaphysik. Aus den hinter-
lassenen Papieren George Friedrich 
Theodor Kummeths [...] herausge-
geben von Johann Albrecht Fischer. 
Berlin, Friedrich Maurer, 1794. 8°. 6 
Bll., XXVI S., 1 Bl., 152 S., Ppbd. d. 
Zt.  
	 € 240,-

Erstausgabe. - Mit Kapiteln wie „Stupidi-

tät“, „Regierungsformen in Rücksicht auf 

die Sitten“, „Bescheidenheit“, „Groll“, „Ra-

che, Betrug, List, Geschicklichkeit“, „Heimli-

che Keuschheit“, „Die Blutigel“, „Zwang und 

Recht“, „Eitelkeit und Stolz“, „Sitten der Chi-

neser“, „Was sind Wunder“, „Vergnügen und 

Vollkommenheit“, „Die Rache“ usw. - Einband 

berieben u. bestoßen. Rücken m. Bezugsfehl-

stellen. Tlw. schwach gebräunt.
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146 Lampel, Heribert (Hg.). Album 
des Gratzer Schlossberges und seiner 
neuen Anlagen in 28 Blättern den 
hohen Herren Ständen Steiermarks 
den großmüthigen Unterstützern 
alles Gemeinnützigen, den hochge-
sinnten Gönnern und Beförderern 
des Schönen im Heimathlande in 
tiefster Ehrfurcht gewidmet. Graz, 
Heribert Lampel, Inhaber einer li-
thographisch artistischen Anstalt, o. 
J. (1842). Qu.-fol. Lithogr. Titelbl. u. 
28 lithogr. Tafeln von Johann Ku-
wassegg u.a. Blindgepr. Lwd. d. Zt. 
m. goldgepr. Deckeltitel.   
	 € 1.500,-
Erstausgabe. - Vollständiges Exemplar dieser 

schönen Folge von Schloßberg-Ansichten wie 

„Gratzer Schlossberg von der Südseite“, „Grat-

zer Schlossberg von der Westseite“, „Gratzer 

Schlossberg von der Ostseite“, „Musik-Pavil-

lon mit dem Wasserthurme von Westen her 

gesehen“, „Einsiedeley. Von Südost, mit Fern-

sicht zum Plabutsch und dem Göstinger Tha-

le“, „Einsiedeley. Von der Nordwestseite mit 

Fernsicht nach St. Leonhard“, „Sieben-Thurm 

Vom Feuerwachhüttchen, mit Fernsicht auf 

das Gratzerfeld“, „Uhrturm mit Fernsicht zum 

Demmerkogel von Norden her“, „Glocken- 

thurm vom Fuße der Pergola mit Fernsicht 

nach Maria Trost“, „Die oberste Brücke von 

Nordwest, mit Fernsicht gegen die Riess“, „Das 

Parapluie. Von Südost mit der Vorstadt Graben 

im Hintergrund“ u.a. - Der Einband am Vor-

derdeckel mit dem goldgepr. Titel „GRAZER 

SCHLOSSBERG / ZUR / ERINNERUNG / am 4. 

April 1884. / G. STARCKE“ (wohl Geschenk- 

exemplar des Schauspielers Gustav Starcke 

[1848-1921], der 1873-1885 als beliebtes En-

semblemitglied in Graz tätig war und dem das 

sog. „Starckehäuschen“ am Schloßberg gehör-

te, in dem er jahrelang die Sommer verbrach-

te). - Einband berieben, bestoßen u. (feuch-

tigkeits-)fleckig. Tlw. kl. Randläsuren bzw. 

Wurmspuren. Tafeln angefalzt. Etw. (stock-)

fleckig u. schwach wasserrandig. - Nebehay-

/W. 352; Schlossar 290.

147 Lassenius, Johannes. Ehrlie-
bender Bürger und Kauffleute Lohn 
und Kron. In einem, mit vielerhand 
anderen Sachen angefüreten Ge-
spräch vorgestellet. Darin absonder-
lich, Von der Bürger und Kauff-Leute 
Stand, herkommen, Leben, Freyheit, 
und was sonst mehr dazu dienlich, 
nützlich gehandelt wird. Magdeburg, 
Johann Müller für Tobias Schröd-
ter, 1663. 12°. 6 Bll., 72 S., Geheftet 
(ausgebunden).   
	 € 300,-
Wohl erste u. einzige Ausgabe. - „Lassenius 

had an intimate knowledge of the world, and 

his literary works deal with the problems of 

actual life“ (Faber du Faur S. 133). - Titel ge-

stempelt, mit Namenszug (quer über den Ti-

tel) u. handschriftl. Textkorrektur. Gebräunt. 

- VD17, 12:644573W (nur zwei Nachweise).

148 [Lavicomterie de Saint-Sam-
son, Louis-Thomas Hébert de]. 
Verbrechen der Deutschen Kayser aus 
dem Französischen des Prüdhomme. 
Mayland [d. i. Hamburg, Gottfried 
Vollmer], 1798. 8°. VIII, (9-)318 S., 
Ppbd. d. Zt. m. goldgepr. Rücken-
schild u. dreiseitigem Rotschnitt. 
	 € 250,-
Erste dt. Ausgabe von „Crimes des emper-

eurs d‘Allemagne depuis Lothaire jusqu‘à 

Léopold II.“ (Paris 1793). - „Wer einen König 

nennt, nennt ein Ungeheuer; wer einen Kaiser 

nennt, nennt mehr, als einen König. Erwarten 

wir also, in der Geschichte des Kaiserthums 

schwärzere Verbrechen zu erblicken, als in der 

Geschichte aller Königreiche!“ (Einleitung). - 

Einband stärker beschabt, bestoßen u. fleckig 

(Ränder tlw. m. kl. Bezugsabsplitterungen). 

Kl. rasierte Besitzvermerke. Etw. stockfleckig. 

- Fromm V, 20902 (“Die Verfasserschaft von 

Prudhomme ist zweifelhaft“); Weller, Fingierte 

Druckorte I, 176.
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149 [Lefler, Heinrich u. Josef Ur-
ban]. - Musäus, Johann Karl Au-
gust. Rolands Knappen. Wien, Ge-
sellschaft für vervielfältigende Kunst, 
1898. Gr.-Fol. Mit zahlr. tlw. ganzs. 
Illustrationen von Heinrich Lefler 
und Josef Urban. 2 Bll., 36 S., 1 Bl., 
Mod. HLwd. m. mont. Vorderdeckel 
des Orig.-Umschlages. 
	 € 400,-
Erstausgabe dieser schönen Jugendstil-Publi-

kation. - Druck der Wiener Hof- und Staats-

druckerei auf starkem Papier. - Der mont. Um-

schlag etw. fleckig. Ränder leicht bestoßen. 

Tlw. schwach gebräunt bzw. (finger-)fleckig. 

Das Letzte Blatt m. Knickspur. - Ries 676, 7 

(Lefler) u. 936, 1 (Urban); Doderer II, 330; 

Weitenkampf 218; vgl. The Turn of a Century 

109; nicht bei Schug, Bilderwelt; Wegehaupt 

u. Stuck-Villa.

150 Leuchs, Johann Michael. Voll-
ständige Handelswissenschaft. 3., 
sehr vermehrte Ausgabe. 3 Bände. 
Nürnberg, im Contor der allgemei-
nen Handlungs-Zeitung, 1822. 8°. 
Zus. ca. 1.300 S., HLdr.-Bde. d. Zt. 
m. Rückenverg., goldgepr. Rücken-
schild u. dreiseitigem Rotschnitt.  
	 € 700,-
Klassiker der Betriebswirtschaftslehre mit dem 

Nebentitel: „System des Handels“. Enthält: 

„Bürgerliche Handelswissenschaft“, „Staats-

handelswissenschaft“ und „Forderungen an 

die Handelskunde, die Erziehung, das kauf-

männische Leben, und die Bücherkenntniß“ 

mit ausführlicher Bibliographie der Handels-

wissenschaften (S. 57-270). - Einband leicht 

berieben bzw. bestoßen u. mit wenigen kl. 

Wurmspuren. Zwei Bll. m. alt hinterlegten 

Einrissen. Tlw. leicht gebräunt bzw. (stock-)

fleckig. - Humpert 5341; vgl. Goldsmiths 

21770.

151 [Lidl, Bernhard bzw. Bern-
hard von Mondsee]. Chronicon 
Lunaelacense juxta seriem Abbatum 
trina rerum memorabilium genera 
recensens I. Vita et gesta Abbatum 
[...]. II. Instrumenta fundationis & 
dotationis Monasterii [...]. III. Impe-
riorum, regnorum & principatuum 
[...] Lunaelacensi. [Und:] Mantissa 
chronici Lunae-lacensis bipartita. 
Cujus pars prior descriptionem jubi-
laei millenarii recens celebrati: pars 
posterior catalogum manuscrip-
torum Lunaelacensium. 2 in einem 
Band. Stadtamhof-München, Jo-

hann Gastl, 1748-1749. 4°. Mit einer 
beids. bedruckten Holzschn.-Tafel.  
7 Bll., 487 S.; 4 Bll., 416 S., Weißer 
HLdr.-Bd. d. Zt. a. 4 Bünden m. 2 
goldgepr. farb. Rückenschildern u. 
dreiseitigem Rotschnitt.  
	 € 600,-
Erstausgabe dieser anonym erschienenen 

Chronik des Benediktinerklosters Mondsee, 

erschienen anläßlich der Feierlichkeiten zum 

tausendjährigen Jubiläum. Der erste Teil ent-

hält  Berichte über Leben und Wirken der 

Äbte, kirchliche und weltliche Urkunden, Do-

kumente und Privilegien und Briefwechsel des 

Klosters mit Kaisern, Königen und Landesfürs-

ten. Der zweite enthält Berichte zu den Fei-

erlichkeiten mit Ein-

ladungen, Reden und 

Theateraufführungen 

sowie einen Katalog 

der in der Klosterbi-

bliothek erhaltenen 

Handschriften des 

9.-16. Jahrhunderts. 

Der dekorative Ein-

band leicht berie-

ben bzw. fleckig. Die 

blauen Deckelbe-

züge etw. verblasst. 

Etw. gebräunt u. 

stockfleckig. - Holz-

mann/B. VI, 3377; 

Potthast I, 273; Com-

menda 222.

152 Lotz, Ernst Wilhelm. Wolken-
überflaggt. Gedichte. (= Der jüngste 
Tag, Bd. 36). Leipzig, (E. Haberland 
für) Kurt Wolff Verlag, 1917. 8°. 56 
S., 2 Bll., OKart m. OUmschlag.  
	 € 240,-
Erstausgabe. - Umschlag etw. braunrandig 

u. an den Rändern leicht bestoßen. Schnitt 

etw. stockfleckig. Titel halbseitig schwach ge-

bräunt u. mit Namenszug. - Smolen 36.1.A.1.
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153 Ludovici, Jacob Friedrich. 
Einleitung zum Peinlichen Proceß, 
Darinnen Wie sich der Richter bey 
vornehmender Untersuchung und 
Inquisition in Peinlichen Sachen [...] 
verhalten müsse [...] mit unterschie-
denen Zusätzen [...] von Johann 
Gerhard Schlitte [...]. Die Eilfte [11.] 
Edition. Halle, Waisenhaus, 1743. 4°. 
Mit 2 Textholzschnitten. 8 Bll., 195 
(1) S., 12 Bll. - Angeb. - Ders. Ein-
leitung Zum Lehns-Proceß [...]. Zum 
Anhang ist beygefüget Der Richt-
steig über das Sächsische Land- und 
Lehn-Recht [...]. Die VII. Auflage. 
Ebda., 1740. Titel in Rot u. Schwarz. 
4 Bll., 301 (1) S., 7 Bll., 115 (1) S., 4 
Bll., Interims-Ppbd. d. Zt. m. hand-
schriftl. Rückentitel.  
	 € 450,-
Einband beschabt u. bestoßen. Vorderdeckel 

u. die ersten Bll. abnehmend wasserrandig. 

Gebräunt u. tlw. leicht stockfleckig. Unbe-

schnittenes Exemplar.

154 [Ludvigh, Samuel von]. Theon. 
Oder: poetische Anklänge des Geis-
tes und des Herzens, auf einer Reise 
nach Syrakus. 1827. Pesth (Buda-
pest) u. Leipzig, In Kommission bei 
Joseph Eggenberger u. In der Way-
gand’schen Buchhandlung (verso: 
Mit von Trattner-Károlyischen Let-
tern), 1832. 12°. Mit einer doppelt 
gefalt. lithogr. Ansicht von Neapel (v. 
Torsch) als Frontispiz. XII S., S. 13-
167, 27 S., 1 weißes Bl., Weißer Sei-
denbd. d. Zt. m. dreiseitigem Gold-
schnitt.   
	 € 550,-

Erstausgabe dieser lyrischen Reisebeschrei-

bung, die von Güns in Ungarn, über Wien, 

[Wiener] Neustadt, Venedig usw. nach Neapel 

führte. - Über den KVK weltweit nur vier Ex-

emplare nachweisbar (Budapest, Wien, Bonn 

u. Parma), davon offenbar keines mit dem 

27-seitigen Anhang „Ida’s Liebe“; das Exem-

plar der Österr. Nationalbibliothek auch ohne 

das schöne Frontispiz. - Der empfindliche Sei-

denband berieben, (feuchtigkeits-)fleckig u. 

angestaubt. Schwach gebräunt.

155 Ludwig Salvator, Erzherzog 
von Österreich. Die Balearen. Ge-
schildert in Wort und Bild. 2 Bände. 
Würzburg-Leipzig, Leo Woerl, 1897. 
4°. Mit einem gefalt. farb. lithogr. 
Plan u. ca. 250 Textholzstichen. XII, 
488; VIII, 451 (1) S., OHLn.-Bde.   
	 € 1.500,-
Gekürzte Fassung der von 1869-1891 in neun 

Bänden erschienenen großen Monographie 

über die spanische Inselgruppe. - Einbände 

tlw. leicht berieben bzw. fleckig. Min. ge-

bräunt. - Palau 288.431; vgl. ÖBL V, 351.

156 [Ludwig Salvator, Erzherzog 
von Österreich]. Eine Blume aus 
dem Goldenen Lande oder Los Ange-
les. Prag, Heinr. Mercy, 1878. Kl.-8°. 
Mit Frontispiz, 12 Tafeln u. 3 Textil-
lustrationen in Holzstich. XII, 257 (1) 
S., Illustr.-OLwd. 
	 € 480,-
Erste Ausgabe. - Ludwig Salvator besuchte 

die im Aufbau befindliche Stadt 1876. Seine 

Schilderungen der natürlichen Vorzüge der 

Gegend (Klima, Pflanzen- und Tierwelt usw.), 

der bereits dort ansässigen Bevölkerung (u.a. 

auch Indianer und Chinesen) und deren Wirt-

schaftsweise (Landwirtschaft, Jagd, Fischfang, 

Bergbau, Verkehr usw.) können vor dem Hin-

tergrund der europäischen Auswanderungs-

welle auch als Handbuch für Auswanderer und 

Ermunterung zur Ansiedlung in Kalifornien 

gelesen werden. - Die Abbildungen wurden 

mit Ausnahme eines Porträts nach Zeichnun-

gen des Erzherzogs gefertigt und zeigen meist 

Ansichten von Los Angeles und Umgebung. - 

Einband leicht berieben bzw. fleckig. Schwach 

gebräunt. - Beckmann 11; Holzmann/B. V, 

1597; Howes S. 57; Cowan, Bibl. of California 

550; Palau 288435; Schwendinger S. 222.
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157 Macquart, Louis-Charles-Hen-
ri. Topographie von Moskau mit 
vielen interessanten statistischen Be-
merkungen. Aus dem Französischen 
des Herrn Macquarts übersetzt und 
mit Anmerkungen begleitet. Frank-
furt a. M., in der Hermannischen 
Buchhandlung (Hermann), 1790. 8°. 
2 Bll., 116 S., 2 Bll. (das letzte weiß), 
Mod. HLdr. im Stil d. Zt. m. goldgepr. 
Rückentitel. 
	 € 700,-
Erste dt. Ausgabe. - Des Chemikers Louis 

Charles Henri Macquarts (1745-1818) Be-

schreibung Moskaus „ist nicht nur als blose 

Ortsbeschreibung jedem Reisenden, sondern 

noch über das dem Naturforscher, und dem 

Arzte äusserst wichtig. Wir lernen durch Hrn. 

Macquart die ganze Gegend mineralogisch 

kennen, und der Arzt wird für die Nachrich-

ten gewiß dankbar seyn, die er hier in Betreff 

der dortigen Medizinalanstalten finden wird“ 

(Vorwort). - Enthält eine Ortsbeschreibung 

von Moskau nebst Bemerkungen zu den Ein-

wohnern und ihren Sitten: „Die Weiber sind 

im Ganzen genommen weiß, wohlgebildet, 

und ziemlich groß, sie haben in der Blüthe ih-

rer Jahre angenehme Gesichtsbildungen. Jene 

aus der niedern Klasse haben sehr kurze und 

dicke Taillen, und keine feste Haut, sie mahlen 

sich feuerroth, woran sie eben so viel Wohlge-

fallen haben, als es uns mit Recht lächerlich 

vorkömmet [...]. Ich kenne kein anders Land, 

wo man so viel Vergnügen am Baden habe, als 

in diesem, es ist das Dampfbad“ (S. 25). - Des 

weiteren Bemerkungen zu den Apotheken und 

Heilmitteln, den Geldsorten in Gold, Silber 

und Kupfer, zu Bausteinen, Mineralien und 

Fossilien. - Tlw. etw. wasserrandig. Schwach 

gebräunt bzw. stockfleckig. - Fromm 15708.

158 [Maltitz, Franz Friedrich 
Apollonius von]. Geständnisse ei-
nes Rappen mit Anmerkungen sei-
nes Kutschers. Berlin, In der Ver-
einsbuchhandlung, 1826. Kl.-8°. VI, 
109 (1) S., Etw. späterer HLwd.-Bd. 
m. Rückenschild.  
	 € 240,-
Erstausgabe dieser satirischen Schrift des 

Schriftstellers und Diplomaten von Maltitz 

(1795-1870), geschrieben in Warschau, wohin 

er in die Kanzlei des 

russischen Gouver-

neurs Großfürsten 

Konstantin berufen 

wurde und wo er 

in fast vollständiger 

Abgeschiedenheit 

lebte. - Einband etw. 

berieben. Vorsätze 

erneuert. Titel ge-

stempelt. Etw. ge-

bräunt, stockfleckig 

u. wasserrandig. - 

Goedeke XI, 1, 309, 

14; Hayn/G. II, 619; 

ADB XX, 150f.

159 [Marine]. - Windisch, Friedrich. 
„Anweisungs- und Zahlungs-Buch“ 
des „K. u. k. prov. Maschinist 3. Clas-
se“ Friedrich Windisch. Pola, 1893ff. 
8°. 52 S., 7 S. (die S. 8-48 des zwei-
ten, mit Klammern angehefteten 
Soldbuches leer), OHLwd.   
	 € 450,-
Interessantes Dokument zur Marinegeschich-

te. - Die Einträge beginnen mit 16. 3. 1893 

mit „Equip. beitrag“ (150 Gulden), gefolgt 

von den Gagen für März und April (z.B. im 

April 115,33 abzügl. Einkommenssteuer 1,42 

= 113,91) sowie von einer Übersiedlungspau-

schale von Triest nach Pola (26 Gulden). Am 

12. 4. begann der erste Einsatz am „S. M. 

Schiff ,Kaiser Max’“, worüber sich detaillierte 

Aufzeichnungen aller von der „Marine-Rech-

nungs-Abtheilung“ erhaltenen Zahlungen wie 

„Schiffskostgeld“, „Einschiffungsentschädi-

gung“, „Uniform“ usw. finden. Im Oktober 

folgte das „S. M. Schiff ,Lussin’“, danach „S. 

M. Schiff ,Kronprinzessin Erzherzogin Ste-

fanie’“, S. M. Schiff ,Alpha’“, „S. M. Schiff 

,Prinz Eugen’“, „S. M. Schiff ,Tiger’“, „S. M. 

Schiff ,Aspern’“, „S. M. Überwachungsschiff 

,Bellona’“ usw. Das letzte volle Gehalt für den 

Dezember 1909 betrug 454,70 Gulden. Der 

letzte Eintrag stammt vom 3. 1. 1910: „[...] 

mit 1. I. 1910 in Ruhestand gesetzt“. - Lose 

beiliegend 12 S. mit eigenh. Aufzeichnungen 

(“Memoria“) des 1861 geborenen, enthaltend 

hauptsächlich Daten (Abfahrt, Ankunft) seiner 

Reisen bis 1892. - Stärker beschabt u. besto-

ßen sowie etw. fleckig. Die lose beiliegenden 

Blätter m. Randläsuren. Innendeckeln u. Vor-

satzblätter m. Bleistiftnotizen (Rechnungen). 

Tlw. Randläsuren. Etw. gebräunt bzw. fleckig.

160 Marno, Ernst. Reisen im Ge-
biete des blauen und weissen Nil, 
im egyptischen Sudan und den an-
grenzenden Negerländern, in den 
Jahren 1869 bis 1873. Wien, Carl 
Gerold’s Sohn, 1874. 8°. Mit 36 (4 
farb. chromolithogr., 27 getönten u. 
3 mehrf. gefalt.) lithogr. Tafeln u. 3 
mehrf. gefalt. lithogr. Karten. VI S., 
1 Bl., 516 S., 2 Bll., HLdr. d. Zt. m. 
Rückenverg., goldgepr. Rückentitel 
u. dreiseitig marmor. Schnitt.
	 € 2.200,-

Erstausgabe dieses Berichts des österreichi-

schen Forschers Ernst Marno (1844-1883) 

über mehrere Reisen in Äquatorialafrika. - „Es 

bleibt immer sein hübscher Verdienst, die 

Grenze des Bekannten von Beni Schongul 80 

km südwärts bis Fadasi vorgeschoben zu ha-

ben, eine Leistung, die er mit knappsten Mit-

teln und unter ständiger Gefahr vollbrachte. 

Das Glanzstück war die Erforschung und Kar-

tierung des Bahr 

el-Zeraf“ (Hen-

ze). - Einband 

tlw. berieben. 

Etw. gebräunt 

u. stockfleckig 

(die Tafeln meist 

nur an den Rän-

dern). - Emba-

cher 202; Ka-

inbacher I, 91; 

Henze III, 379; 

Ibrahim-Hilmy 

II, 18.
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161 Marschall, C. F. Gründliche An-
weisung zur Verfertigung verschie-
dener Arten Feueretuis, Rauch- und 
Schnupftaback, Essig, künstlicher 
Wasser, Öhle, Balsame, Arzneyen, 
Lacke, Dinten, wohlriechender Sei-
fen, Farben, und viel anderer sehr 
nützlicher Sachen. Ein nöthiges 
Handbüchlein für Jedermann. [Band 
2:] Gründliche Anweisung zur Ver-
fertigung vortrefflicher Surroga-
te des Kaffehs, Zuckers und Thees, 
unschädlicher Schminken, Zahn-
schmerzstillender Pulver, Liqueurs, 
Tuschen, Kartoffelbutter, Kräuter-
biere und Kräuterweine [...]. 2 in ei-
nem Band. Leipzig, ohne Verlag bzw. 
Drucker, 1802. Kl.-8°. XXIV, 256 S.; 2 
Bll., 171 S., HLdr. d. Zt. m. Rücken-
verg., goldgepr. Rückenschild u. drei-
seitig gespränkeltem Rotschnitt.  
	 € 350,-
„Neueste Auflage“ dieses zuerst 1799 er-

schienenen Rezeptbuchs. - Einband berie-

ben u. bestoßen (Kapitale m. kl. Fehlstellen); 

Rückengelenke angebrochen. Vorsatzbl. m. 

späterer Widmung. Gebräunt u. stock- bzw. 

braunfleckig. - Mueller 139; vgl. Engelmann 

237 (Ausg. 1823).

162 Martius, Georg Conrad (d. i. 
Georg Conrad Stahl). Neu-auff-
geführter Europaeischer Ingenieur, 
oder Kriegs-Bau-Kunst, Wie solche 
mit allem was dazu erfordert wird, in 
Europa üblich ist  [...]. Dritte Aufla-
ge. In welcher [...] unzehlige Druck- 
und einige andere eingeschlichene 
Fehler verbessert, sondern auch zur 
Geometrie ein kurtzer Anhang von 
Wasserwägen, zur Fortification aber 
die Vaubanische und Rimplerische 
Manier beygefüget worden. 3 Teile 
u. Anhang in einem Band. Nürnberg, 

Christoph Riegel, 1719. Qu.-8°. Mit 
gest. Frontispiz u. 416 Abbildungen 
auf 55 Kupfertafeln. 7 Bll., 263; 400; 
302; 72 S., Ldr. d. Zt. a. 3 Bünden.   
	 € 1.400,-
„Großen Beifall fand eine unter dem Titel ,Eu-

ropäischer Ingenieur’ herausgegebene Lehr-

schrift [...]“ (Jähns). - Einband etw. berieben 

u. bestoßen. Titel oben knapp beschnitten 

(Verfassername etw. angeschnitten). Die ein-

gefalteten Kupfertafeln tlw. m. Knick- bzw. 

Quetschspuren u. vereinzelt im Bug einge-

rissen. Etw. gebräunt u. stock- bzw. braun-

fleckig. - Jähns II, 1393.

163 Maurer, Ernst. Gewerbkunde 
oder Kenntniß aller Künste und Ge-
werbe zur nützlichen Unterhaltung 
für jedermann, besonders aber für 
Deutschlands Jünglinge, die sich ei-
nem bürgerlichen Geschäfte widmen 
wollen. Erster Theil [von 2]. Neue mit 
Kupfer vermehrte Ausgabe. Leipzig, 
J. C. Hinrichs, 1810. 8°. Mit (inkl. 
Frontispiz) 22 kolor. Kupfern auf 11 
Tafeln. XVI, 246 S., Marmor. Ppbd. 
d. Zt. m. Rückenverg. u. goldgepr. 
Rückentitel.  
	 € 550,-
Gegenüber der Erstausgabe von 1805 textlich 

ident, jedoch um die 22 kolorierten Berufs-

darstellungen vermehrt. - Unter den Darstel-

lungen „Weinbau“, „Bergbau“, „Hüttenbau“, 

„Steinsaltz“, „Zuckersiederey od. Raffinerie“, 

„Tabacks-Bereitung“, „Brandweinbrennerey 

u. Destellation“, „Apothecker“, „Seidenfär-

berey“, „Kohlenbrennerey“, „Porzellainfab-

rique“, „Spiegelfabrique“, „Eisenhammer“, 

„Gewehrfabrique“ u.a. - Über den KVK nur 

das Exemplar der Herzogin Anna Amalia Bi-

bliothek in Weimar nachweisbar, wobei hier 

im ersten Band offenbar nur das Frontispiz, 

jedoch keine weiteren Kupfer vorhanden sind. 

- Einband berieben u. bestoßen. Vorsatzbl. m. 

kl. Stempel. Titel m. altem Namenszug. Einige 

Bll. m. Knickspuren. Ein Textbl. m. Falzein-

riß. Gebräunt u. braunfleckig. - Vgl. Hamber-

ger/M. XIV, 511; nicht in den einschlägigen 

Kinderbuch-Bibliographien.

164 Meisner, C. H. (d. i. Ferdinand 
Christian Touchy). Handbuch zum 
nützlichen Gebrauche für Pferdeei-
genthümer, Bereiter, Pferdeverleiher 
und für Stadt- und Dorfschmiede; 
oder gründlicher Unterricht, wie 
gute Pferde zu erziehen, und wie 
die gewöhnlichsten Krankheiten die-
ser Thiere geschwinde und sicher zu 
heilen [...]. Leipzig, ohne Verlag bzw. 
Drucker, 1817. 8°. Mit einem Text-
kupfer. S. (3-)16, 436 S., HLdr. d. Zt. 
m. blindgepr. Rücken, goldgepr. Rü-
ckentitel u. dreiseitigem Farbschnitt.   
	 € 240,-
Einband berieben. Rückentitel oxydiert. Ver-

mutlich fehlt ein Vortitelblatt.  Etw. gebräunt 

u. stockfleckig.
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165 [Militaria; Kavallerie; Bay-
ern]. Vorschriften für den Unterricht 
in den Waffenübungen der König-
lich-Bayerischen Cavalerie. 2 Text- u. 
2 Tafelbände in 4 Bänden. München, 
Gedruckt mit Rösl’schen Schriften, 
1828. 8°. Mit 2 gefalt. lithogr. Titeln, 
93 gefalt. lithogr. Tafeln u. 7 gefalt. 
lithogr. Musikseiten. XV, 501 S., 1 Bl.; 
XIX, 360 S., 1 Bl., Ldr.-Bde. d. Zt. a. 
4 Bünden m. Rückenverg. u. goldge-
pr. Rückentiteln (die Textbände auch 
mit dreiseitigem Goldschnitt).   
	 € 800,-
Erstausgabe. - Offizielles Instruktions- und 

Reglementbuch für die bayerische Kavalle-

rie. Die auf starkem Velin gedruckten Tafeln 

(num. I-XC sowie VI, XXIV u. XXV B; sign. 

„v. Waydtmann“), zeigen - meist in Umris-

sen - Uniformen, Waffen, Pferdeausrüstung 

und Anatomie des Pferdes sowie taktische 

Formationen, die Notentafeln mit Märschen 

u. Trompeten-Signalen. - Einbände etw. be-

rieben u. vereinzelt mit Wurmspuren. Rücken 

etw. verblasst u. unten m. kl. Papierschildchen. 

Nur vereinzelt (meist Text) schwach gebräunt 

bzw. stockfleckig. - Nicht bei Pfister.

166 [Miró, Joan]. - Mourlot, Fer-
nand u. Patrick Cramer (Hg.). Joan 
Miró. Der Lithograph. 6 Bände. Genf, 
Weber, (1972-1992). 4°. Mit zahlr. 
tlw. ganzs. bzw. farb. Abbildungen 
u. 36 (inkl. 4 OUmschlägen; 10 dop-
pelblattgr.) Orig.-Farblithographien 
von Joan Miró. Zus. ca. 1.350 S., 
OLwd.-Bde. m. illustr. OUmschlägen.   
	 € 2.000,-
Erste dt. Ausgabe. - Vollständiges Exemplar 

der deutschen Ausgabe des maßgeblichen 

Werkverzeichnisses der Lithographien Mirós 

von 1930-1981. - Kapitale tlw. min. bestoßen. 

Rücken tlw. gebräunt, sonst schönes Exemp-

lar.

167 [Molitor’s Novellenschatz]. 
Molitor’s Novellenschatz. Erste Serie, 
No. 1-10 in 10 Bänden [= alles Er-
schienene]. Leipzig-Wien, Lyra-Ver-
lag (H. Molitor), 1919. 12°. Je 16-48 
S., Illustr.-OKart.-Bde. (v. Gabor von 
Ferenchich). 
	 € 300,-
Erste Ausgaben. - Mehr nicht erschienen! - In 

dieser „volkstümlichen Bibliothek moderner 

Autoren“ (Werbetext) erschienen folgende 

zehn Bändchen: 1) Raoul Auernheimer. Frau 

Magds im Schnee; 2) Franz Adam Beyerlein. 

Knecht Fridolin; 3) Hans Heinz Ewers. Aus 

dem Tagebuch eines Orangenbaumes; 4) M. E. 

delle Grazie. Der frühe Lenz; 5) Karl Schönherr. 

Der Knabe im Fieber; 6) Paul Bußon [Busson]. 

Das schlimme Englein; 7) Ernst Decsey. Zwei 

Großvater-Geschichten; 8) Felix 

Salten. Im Namen des Kaisers; 

9) Hugo Salus. Die schöne Bar-

bara u. 10) Georg Terramare. Die 

1002. Nacht. - Die Bändchen 

auf den Rückseiten mit einer 

Ansichtskarten-Einteilung (je-

weils mit einem kleinen Portrait 

des Verfassers). Die Vorderde-

ckeln mit einem schmalen über-

stehenden gummierten Teil, 

mit dem die Hefte „postfertig“ 

zugeklebt werden konnten (bei 

No. 8 nur mehr fragmentarisch 

erhalten). - Ränder tlw. etw. 

bestoßen bzw. m. kl. Läsuren. 

Tlw. etw. gebräunt.
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168 [Mordbrenner und Brandstiff-
ter]. Patent Worin demjenigen, wel-
cher einen Mordbrenner und Brand-
stiffter entdecket, Und zur Hafft 
zu bringen veranlasset, 100 Rthlr. 
[Reichsthaler] Zum Recompens ver-
sprochen werden. Sub dato Berlin, 
den 14. Octob[e]r 1723. Magdeburg, 
Joh. Daniel Müller, (1723). Fol. Mit 
Holzschn.-Vignette. Doppelblatt. 
	 € 180,-
Titel rechts oben m. zeitgen. Eingangsver-

merk. Min. gebräunt.

169 Müller, Johann Anton. Chrono-
logische Darstellung der italienischen 
Klassiker über National-Oekonomie, 
nebst einigen Abhandlungen über 
die Freyheit des Getreidehandels, 
und die Ausfuhr der rohen Produkte. 
Pesth, Hartleben, 1820. 8°. XII, 316 
S., Ppbd. d. Zt. m. etw. Rückenverg., 
goldgepr. Rückenschild u. dreiseiti-
gem Farbschnitt.  
	 € 300,-
Erstausgabe dieser seltenen Abhandlung über 

bedeutende italienische Nationalökonomen 

(Anton Serra, Johann Donat Turbolo, Kaspar 

Scaruffi, Anton Zanon, Pompejus Neri, Anton 

Genovesi, Johann Franz Pagnini, Ferdinand 

Paoletti, Johann Reinald Carli, Carl Anton 

Broggia, Joseph Palmieri, Ferdinand Galiani, 

Peter Verri, Cesar Beccaria Bonesana, Johann 

Baptist Arco, Ludwig Ricci, Philipp Brigan-

ti, Franz Mengotti, Moritz Solera, Caraccioli, 

Xaver Scrofani u.a.). - Einband etw. berieben 

u. bestoßen. Kl. Besitzvermerk a. Innendeckel. 

Vorsatzbl. u. Titel alt gestempelt. Min. ge-

bräunt bzw. stockfleckig.

170 Müller, Robert. Camera obscu-
ra. Roman. Berlin, Erich Reiß, 1921. 
8°. 163 (1) S., Illustr.-OKart. (v. Ru-
dolf Schlichter).  
	 € 450,-
Erstausgabe. - Ecken min. bestoßen. Papierbe-

dingt etw. gebräunt. Großteils unaufgeschnit-

tenes, schönes Exemplar. - Raabe 216, 12.

171 Musculus, Wolfgang. In Gene-
sim Mosis commentarii plenissimi: in 
quibus veterum & recentiorum sen-
tentiae diligenter expenduntur [...] 
nunc a multis mendis repurgati, in-
dice que duplici [...]. Basel, Sebastian 
Henricpetri, 1600. Fol. Mit 2 Holz-
schn.-Druckermarken (am Titel u. 
am Ende) u. einigen Holzschn.-Vig-
netten u. -Initialen im Text. 4 Bll., 
815 (1) S., 12 Bll., Blindgepr. Pgmt. 
d. Zt. m. durchzogenen Bünden u. 
handschriftl. Rückentitel. 
	 € 800,-
Dritte Baseler Ausgabe des Kommentars zur 

Genesis. Wolfgang Musculus (1497-1563) 

„war weder ein schöpferischer Geist, noch ein 

dominirender Charakter, aber ein hervorragen-

der Exeget. Gerade die schlichte Einfachheit 

und Selbstlosigkeit seines Wesens machte ihn, 

verbunden mit gründlicher Sprachkenntniß, 

ganz besonders geeignet, zum Ausleger bi-

blischer Gedanken zu werden, und mehr als 

gewöhnliche Arbeitskraft ließ ihn in dieser 

Richtung bleibend Werthvolles leisten“ (ADB 

XXIII, 95f.). - Einband etw. berieben, bestoßen 

u. fleckig. Etw. gebräunt u. stockfleckig so-

wie nur vereinzelt etw. wasserrandig. - VD16, 

B 3006; Adams M 2009; BM STC, German 

Books 639.
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172 Musil von Mollenbruck, Edu-
ard. Abbildungen der Schreib
theken-Umschläge von Ed. Musil 
Central-Director der Neusiedler Ac-
tien-Gesellschaft für Papier-Fabri-
cation in Wien. 1876. Wien, 1876. 
Qu.-Fol. Gedruckter Titel u. 52 in 
bräunlichem Ton lithographierte 
Darstellungen, jeweils unter Passe-
partout mit vergoldetem Schräg-
schnitt (Titel ganzseitig, sonst je-
weils zwei pro Seite auf 14 schweren 
Kartonblättern; jeweils vergoldeter 
Schrägschnitt). Prächtiger, schwe-
rer blindgepr. Brauner Lederband d. 
Zt., am Vorderdeckel mit aufgeleg-
ten, verschlungenen Lederbändern 
auf Seidenunterlage, schildförmi-
gem graviertem Deckelmedaillon u. 
breiter Schließe aus Silber (punziert 
„KA“), Steh- u. Innenkantenverg., 
Seidenmoiré-Vorsätzen u. dreiseiti-
gem Goldschnitt.  
	 € 3.500,-
Unikat oder in nur sehr wenigen Exempla-

ren hergestellte prächtige Publikation (über 

den KVK weltweit kein weiteres Exemplar 

nachweisbar). - Enth. neben dem gedruckten 

Titelblatt 20 Portraits (Kaiser Franz Josef I., 

Kaiserin Elisabeth, Kronprinz Rudolf, Erzher-

zog Maximilian, Erzherzog Rainer, Feldmar-

schall Radecky [sic], Admiral Tegetthof, W. A. 

Mozart, Ludwig v. Beethoven, Josef Haydn, 

Richard Wagner u.a.), 24 Ansichten (Schön-

brunn, Belvedere, Hilmteich bei 

Graz, Bad Ischl, Börsenplatz in 

Triest, Bahnhof der Nordbahn 

in Wien, Schloßplatz in Teplitz, 

Linz, Prag, Meran, Klausen, 

Schottwien, Admont, Steyer u.a.) 

sowie 8 Pflanzendarstellungen 

(Tollkirsche, Fingerhut, Eisen-

hut, Blut-Schierling u.a.). - Der 

über 6 kg schwere Band etw. be-

schabt, bestoßen u. fleckig. Die 

Passepartout-Blätter im Falz tlw. 

eingerissen bzw. mit Seidenbän-

dern verstärkt u. an den Rändern bzw. Ecken 

tlw. fleckig bzw. bestoßen. Die Darstellungen 

(bes. Ränder) meist etw. stockfleckig.

173 Mynona (d. i. Salomo Fried-
laender). Schwarz-Weiss-Rot. Gro-
tesken. (= Der jüngste Tag, Bd. 31). 
Leipzig, (E. Haberland für) Kurt Wolff 
Verlag, 1916 (Umschlag: 1917). 8°. 

Mit zwei Zeichnungen von L[udwig] 
Meidner. 42 S., 3 Bll., OKart. m. il-
lustr. OUmschlag.   
	 € 180,-
Erstausgabe. - Umschlag etw. braunrandig u. 

an den Rändern bestoßen. Erste u. letzte Seite 

zur Hälfte gebräunt. - Smolen 31.1.A.1.

174 Mynona (d. i. Salomo Fried-
laender). Unterm Leichentuch. Ein 
Nachtstück. (Umschlag: Eine tolle 
Spukgeschichte). (= Die Silbergäule, 
Bd. 45-47). Hannover, Paul Steege-
mann Verlag, 1920. 8°. 57 (1) S., 3 
Bll., Illustr.-OKart. (Ernst Krantz).  
	 € 150,-

Erste Ausgabe. - Ecken leicht bestoßen u. tlw. 

m. kl. Knickspuren. Kl. Exlibris u. Namenszug 

a. Innendeckel. Schwach gebräunt. - Raabe, 

Zeitschriften 163, 45/47.
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175 Nettelbladt, Christian Carl 
Friedrich Wilhelm von. Geschichte 
freimaurerischer Systeme in England, 
Frankreich und Deutschland. Vor-
nehmlich auf Grund der Archivalien 
der Gr. Landesloge der Freimaurer 
von Deutschland bearbeitet. Berlin, 
Ernst Siegfried Mittler & Sohn, 1879. 
Gr.-8°. Mit einer mehrf. gefalt. Ta-
belle. XVI, 834 S., 1 Bl., HLdr. d. Zt. 
m. Rückenverg. u. goldgepr. Rücken-
titel.  
	 € 400,-
Erstausgabe. - Mit dem mehrf. gefalt. „Haupt-

Plan für das gegenwärtige Decennium. Nach 

Uebereinstimmung der Brüder des Gold-Ro-

sen-Kreuzes bei der gewöhnlichen Ordens-Re-

formation errichtet im Jahre des Herrn 1777“. 

- Einband berieben u. etw. bestoßen. Innen-

deckel u. Vorsatzbl. m. Signatur bzw. Besitz-

vermerk. Etw. gebräunt u. tlw. schwach stock-

fleckig. - Wolfstieg 33301.

176 [Newe Zeitung aus der Höl-
len]. Newe Zeitung aus der Höllen. 
Worinnen gründlich dargethan und 
bewiesen wird, Daß die Weiber die 
eintzige Uhrsache seyn, daß heuti-
ges Tages so viel Männer in die Hölle 
kom[m]en. Und wie der Ertz-Teufel 
Belfagor, durch Geheiß des Plutonis 
in diese Welt gesandt, umb sich zu 
Verheyrathen, den rechten Grund der 
Weiber Boßheit dadurch zu verneh-
men: welcher solchen Befehl zwar 
verrichtet, aber lieber wieder nach 
der Höllen kehren, als verheyrathet 
bleiben wollen. 2 Teile in einem 
Band. Ohne Ort , ohne Verlag bzw. 
Drucker, 1668. 12°. 24 nn. Bll., Ge-
heftet (ausgebunden).   
	 € 900,-
Erste u. einzige Ausgabe dieser äußerst ku-

riosen Schrift, der zweite Teil mit dem Titel 

„Nova mirabilia, Oder Newe Zeitung aus dem 

Fegefeuer, Ander Theil. Worinnen die gewisse 

eigendtliche Beschaffenheit und itzigen Zu-

stande des Fegefeueres [...] beschrieben wird 

[...]. - Titel m. Namenzug u. -stempel (Titel 

zum zweiten Teil ebenfalls gestempelt). Ein 

Blatt m. papierbedingter Fehlstelle am unte-

ren Rand (dadurch min. Buchstabenverlust an 

der Kustode). Etw. gebräunt. - Über den KVK 

weltweit kein Exemplar nachweisbar. - Nicht 

im VD17.

177 [Nürnberg]. Ordnung wie es 
mit kauffen unnd verkauffen al-
les Schmaltz, soll gehalten werden. 
Ohne Ort (Nürnberg), ohne Verlag 
bzw. Drucker, 11. Januar 1558. Ein-
blattdruck (ca. 42 x 32,5 cm).
	 € 550,-
Erste Ausgabe. - Reguliert Verkaufs- und 

Transportmodalitäten von Schmalz in Nürn-

berg und in einem Radius von sechs Meilen 

um die Stadt. Betrifft „Behemisch oder auch 

ander außlendisch veßlein Schmaltz“. Dieses 

wurde in Mengen wegen des höheren Preises 

anderswohin verbracht und wurde deshalb in 

Nürnberg knapp. Der Bezug zu Nürnberg er-

gibt sich u.a. aus den beschriebenen Märkten 

und der Nennung der Kirchen „Sant Loren-

zen“ und „Sant Jacob“. - Mittelfalz hinterlegt. 

Kl. Randläsuren. Bes. Ränder etw. braun-

fleckig. - Über den KVK nur das Exemplar der 

Bayerischen Staatsbibliothek nachweisbar. - 

Nicht im VD16.178 Ortlep, Friedrich. Examen no-
tariorum immatriculandorum. Hoc 
est, enchiridion generalium interro-
gatoriorum, quae a deputatis domi-
nis examinatoribus, notarijs, qui in 
matriculam notariorum [...]. Helm-
stedt, Jakob Lucius u. Ludecke Bran-
des Erben, 1594. 8°. Titel verso m. 
großem Holzschn.-Wappen sowie 
einigen Holzschn.-Initialen u. -Vig-
netten. 12 nn., 86 num., 6 nn. Bll., 
Mod. Ppbd. 
	 € 480,-

Erstausgabe. - Titel verso mit einem großen 

Wappenholzschnitt des Widmungsempfän-

gers, des  Braunschweigischen Kanzlers und 

Geheimrats Johann von Jagemann (1552-

1604). - Der Verfasser Friedrich Ortlep (Fride-

ricus Ortlepius; um 1566-1637) war ein deut-

scher Jurist, braunschweig-wolfenbüttelscher 

Gerichtssekretär und Notar. - Etw. gebräunt u. 

stockfleckig. - VD16, O 962; nicht bei Adams 

u. im BM STC, German Books.
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179 Pambour, P. M. Guyonneau de. 
Theoretisch-praktisches Handbuch 
über Dampfwagen, enthaltend die 

180 Penther, Johann Friedrich. 
Gnomonica fundamentalis & mecha-
nica worinnen gewiesen wird, wie 
man [...] allerhand Sonnen-Uhren 
regulaire, irregulaire, mit Minuten 
und himmlischen Zeichen auf aller-
hand Flächen [...] verfertigen solle. 
[Vorgebunden:] Praxis geometriae 
(und: Zugabe zur praxi geometri-
ae), worinnen nicht nur alle bey dem 
Feld-Messen vorkommende Fälle, mit 
Stäben, dem Astrolabio [...] deutlich 
erörtert [...]. Sechste Edition. Text 
u. Tafeln in 2 Bänden. Augsburg, 
Johann Georg Hertel bzw. Johann 
Michael Probst, 1760 bzw. 1761. 
Fol. Mit gest. Frontispiz u. 15 ge-
falt. Kupfertafeln. 2 Bll., 40 S., 2 Bll. 
(Gnomonica) bzw. mit gest. Fronti-
spiz, gest. Titel- u. Kopfvignette so-
wie 39 (2 gefalt.) Kupfertafeln. 5 Bll., 
97 (1) S.; 2 Bll., 55 S., Spätere Ppbde. 
m. goldgepr. Rückenschildern.   
	 € 900,-
Ad 1) Klassisches Werk über die Konstruktion 

von Sonnenuhren und ihre Anwendung, die 

Tafeln mit entsprechenden Abbildungen. - Ad 

2) Die Kupfer zeigen geometrische und geo-

dätische Meß- und Zeicheninstrumente sowie 

meist fiktive Grundrisse, Pläne, Vogelschau-

ansichten und Karten, darunter ein Plan von 

Stolberg (Harz) und ein Grundriss von Göttin-

gen. Die Titelvignette zur „Zugabe“ mit einer 

Gesamtansicht von Göttingen. - Einbände tlw. 

leicht berieben bzw. bestoßen. Innendeckeln 

m. Exlibris u. Stempel (“Ausgeschieden“ Deut-

sches Museum). Tafelband mit zwei kalligra-

phierten Titelblättern, der erste mit Besitzein-

trag von 1779. Eine Tafel tlw. hinterlegt. Etw. 

gebräunt u. stockfleckig. - Ad 1) Houzeau/L. 

I, 11614; Poggendorff II, 400; vgl. Ornament-

stichslg. Berlin 1755 u. Zinner, Astronom. In-

strumente 463. - Ad 2) Vgl. Poggendorff II, 

400; Cantor III, 528/29; Ornamentstichslg. 

Berlin 1734; Sotheran, Suppl. I, 1626 (“One 

of the most popular German works on sur-

veying“).

Construction der Locomotiven und 
ihre Anwendungsart zur Fortschaf-
fung der Lasten [...]. Nach der zwei-

ten, sehr vermehrten 
und verbesserten Ori-
ginalauflage deutsch 
bearbeitet von Dr. C. 
H. Schnuse. Braun-
schweig, G. C. E. Meyer 
sen., 1841. Gr.-8°. Mit 
5 gefalt. lithogr. Tafeln. 
XXXII, 393 (1) S., 1 Bl., 
Lwd. d. Zt. m. etw. Rü-
ckenverg., goldgepr. 
Rückentitel u. dreiseiti-
gem Farbschnitt.   
	 € 350,-
Erste dt. Ausgabe. - Einband 

etw. berieben, bestoßen, 

lichtrandig u. fleckig. Titel 

gestempelt (ausgeschiedenes 

Bibl.-Exemplar). Etw. ge-

bräunt u. stockfleckig. - Haskell 1743; Met-

zeltin 3255 (unter Schnuse); Poggendorff II, 

350.
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181 Petrus Alphonsus. Petri Al-
phunsi ex Iudaeo Christiani di-
alogi lectu dignissimi, in quibus 
impiae Iudaeorum opiniones evi-
de[n]tissimis cum naturalis, tum 
coelestis philosophiae argumentis 
confutantur [...]. Accessit libellvs 
sanè doctus Rabbi Samuelis, veri 
Messiae parastasim continens [...]. 
Köln, Johann Gymnich, 1536. 8°. 
Mit 3 Textholzschnitten u. zahlr. 
Holzschn.-Initialen. 8 Bll., 395 (1) 
S., 2 Bll. (das letzte weiß). - An-
geb. - Giovio, Paolo. Turcicarum  
rerum commentarius Pauli Iovii 
Episcopi Nucerini ad Carolum. V. 
Imperatorem Augustum: ex itali-
co latinus factus, Francisco Nigro 
Baßianate interprete. Origo Tur-
cici Imperij. Vitae omnium Tur-
cicorum imperatorum. Ordo ac 
disciplina Turcicae militiae exac-
tißime conscripta [...]. Straßburg, 
Wendelin Rihel, 1537. Mit einigen 
Holzschn.-Initialen. 52 nn. Bll. (das 
letzte weiß). - Angeb. - Sadoleto, 
Jacopo. De bello Turcis inferendo, 
oratio. Eiusdem argumenti, Otho-
nis Brunfelsii ad Christianos princi-
pes oratio. Iacobi Fontani de Rhodi 
expugnatione epistola. Petri Nannii 
Alcmariani declamatio. Lodovici Vi-

vis de vita Christianorum sub Turco 
opusculum. Basel, Thomas Platter, 
1538. Mit einigen Holzschn.-Initi-
alen. 247 S., Blindgepr. Ldr. d. Zt. 
über Holzdeckeln a. 3 Bünden m. 
einer (statt 2) Schließe. 
	 € 2.200,-
Ad 1) Erste Ausgabe dieses um 1110 entstan-

denen fiktiven Gesprächs zwischen einem 

Christen und einem Juden, das sich mit 

dem Verhältnis der beiden Religionen be-

fasst. Mit 65 bekannten Handschriften 

waren die Dialogi einer der meistverbrei-

teten antijüdischen Texte im lateinischen 

Mittelalter. Der Verfasser, der ursprünglich 

jüdische Arzt Moses Sephardi, ließ sich 

1106 taufen und nahm den Namen Pe-

trus Alphonus (auch Alfonsi, Alfunzi usw.) 

an. - Ad 2) Erste lateinische Ausgabe die-

ser erstmals 1531 in italienischer Sprache 

erschienenen „übersichtliche[n], kurze[n] 

Geschichte des Osmanischen Reichs [...]. 

Der ,Commentario’ hat sich im XVI. Jahr-

hundert einer seltenen Verbreitung und 

Wertschätzung erfreut“ (Göllner). - Ad 3) 

Interessante Sammlung von bereits früher 

erschienenen Schriften zur Türkengefahr; 

nur die Oratio des Otto Brunfels scheint 

hier im Erstdruck vorzuliegen. - Einband 

etw. beschabt, bestoßen u. fleckig. Oberes 

Kapital m. kl. Fehlstelle. Schwach gebräunt 

bzw. (stock-)fleckig. - Ad 1) VD16, P 1934 

u. S 1562; Adams A 741; Fürst I, 36; Palau 

7203; Panzer VI, 436, 812; BM STC, German 

Books 20. - Ad 2) VD16, G 2053;  Göllner 596; 

Muller III, 396, 22; Ritter, Cat. 1309; nicht bei 

Adams, Atabey, Blackmer, Ritter, Rép. u. nicht 

im BM STC, German Books. - Ad 3) VD16, S 

1248; Göllner 626; BM STC, German Books 

772; nicht bei Adams, Atabey u. Blackmer.

182 Pezolt, Georg. Rundschau auf 
dem Mönchsberge zu Salzburg, ge-
zeichnet, beschrieben und als Weg-
weiser für Stadt und Umgebung 
eingerichtet von Georg Pezolt; in 9 
Stahlstichen ausgeführt von Kurz 
und Knocke. Salzburg, Hermann 
Abel, Kunsthandlung „Zum König 

Ludwig I.“, o. J. 
(1861). Qu.-8°. 
Mit 9 Stahlstich-
tafeln m. Seiden-
hemdchen. 1 Bl., 
30 S., 1 Bl., Roter 
(Orig.-?)Lwd.-Bd. 

d. Zt. m. blindgepr. Deckelbordüren 
u. goldgepr. Deckeltitel (v. Max Ra-
vizza in München).   
	 € 900,-
Erstausgabe. - Einband min. berieben bzw. 

fleckig. Titel u. hinterer Innendeckel m. alten 

Einträgen. Etw. gebräunt bzw. stockfleckig. - 

Nebehay/W. II, 501.

183 [Picasso, Pablo]. - Tolstoi, Leo. 
La Guerre et la Paix. Traduit du russe 
du vivant de l‘auteur et avec son au-
torisation. Preface de Andre Maurois. 
Lithographie originale de Picasso. (= 
Collection „Grand Prix des meilleurs 
Romans etrangers“). 3 Bände. Paris, 
André Sauret, (1956). Gr.-8°. Mit ei-
ner Orig.-Lithographie (Portrait Leo 
Tolstois) von Pablo Picasso als Fron-
tispiz. Zus. ca. 1.500 S., OKart.-Bde. 
m. OUmschlägen u. OTransparent- 
umschlägen in OPp.-Schubern.   
	 € 350,-
Erste Ausgabe. - Nr. 474 von 3000 (ges. 

3400) Exemplaren „sur Vélin des Papeteries 

d‘Arches“. - Die empfindlichen Transparen-

tumschläge tlw. mit kl. Randläsuren bzw. 

-einrissen, sonst schönes Exemplar. - Picasso 

lithographe 287; Bloch 825; Cramer 76.
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184 [Plakat - Polydor - The Bos-
well Sisters]. „Nouveautés février 
1934. Polydor“. Asnières, Les Imp. 
Mary, (1934). In Braun u. Schwarz 
gedrucktes illustr. Orig.-Plakat (99,5 
x 32 cm).   
	 € 450,-
Original-Plakat der Firma Polydor (Deutsche 

Grammophon AG) für den französischen 

Markt. - Mit einer Darstellung der amerika-

nischen Jazz-Girlgroup „The Boswell Sisters“ 

aus New Orleans, die in den 1930er Jahren 

große Popularität genoss und großen Einfluss 

auf andere Gruppen und Interpreten (u.a. 

„The Andrews Sisters“) hatte. Ella Fitzgerald 

bezeichnete Connee Boswell häufig als ihre 

einzige Inspirationsquelle. Darunter Anzeigen 

von Neuerscheinungen verschiedener weite-

rer Interpreten. - Oben u. unten m. dünnen 

schwarzen originalen Kunststoffleisten (oben 

m. kl. schwarzer Leinenschlaufe zum Aufhän-

gen). Tlw. Knickspuren bzw. leicht (feuchtig-

keits-)fleckig. Mit tlw. hinterlegten Randläsu-

ren bzw. -einrissen.

185 [Polyglottes Magnifikat]. Ma-
gnificat in CL linguas versum et 
propriis caracteribus redditum et ex-
pressum. Lérins, Abtei Notre-Dame 
de Lérins (Typis M. Bernardi), (1887). 
Gr.-4° (31,5 x 24,5 cm). Mit zahlr. 
tlw. farb. Bordüren in Chromolitho-
graphie bzw. Holzschnitt sowie 7 
chromolithogr. Tafeln. 197 nn. Bll., 
Roter, reich blind- bzw. goldgepr. 
illustr. OHLdr.-Bd. m. Rückenverg., 

goldgepr. Rückentitel u. dreiseitigem 
Goldschnitt. 
	 € 800,-
Erstausgabe dieses prächtigen polyglotten 

Werkes, gedruckt für die Abtei Notre-Dame de 

Lérins (lat. Abbatia B.M.V. de Lerina), einem 

Zisterzienser-Kloster auf der Insel Saint-Ho-

norat, einer der Iles de Lérins an der Cote 

d’Azur in der Nähe von Cannes. - Enthalten ist 

der Lobgesang Marias „Magnificat anima mea 

Dominum“, eines der drei Cantica des Luka-

sevangeliums, in 150 Sprachen und Dialekten, 

darunter auch alle asiatischen und afrikani-

schen Hauptsprachen. - Die Texte, in versch. 

Typen gedruckt, sind eingerahmt in prächtige, 

unterschiedliche Bordüren in Chromolitho-

graphie bzw. tlw. farb. Holzschnitt, zusätzlich 

enthalten sind sieben chromolithogr. Tafeln 

u. einige Zwischentitel m. Verzeichnis der fol-

genden Sprachen. Einige Bordüren auch mit 

kleinen topographischen Ansichten. - Auf der 

gegenüberliegenden Seite jedes „Magnificats“ 

befindet sich eine Pflanzendarstellung mit la-

teinischer Bezeichnung und sechssprachiger 

Erklärung des Sinnbilds der Pflanze, eben-

falls eingerahmt in dekorative Bordüren. - Die 

Vorderdeckelillustration in feinster, flächiger 

Goldprägung zeigt den Heiland mit den Hei-

ligen S. Honoratus und S. Bernardinus. - Ein-

band tlw. min. berieben bzw. bestoßen. Vor-

satzbl. mit einer eigenhändigen Widmung des 

Abtes von Lérins anlässlich der Vermählung 

der Prinzessin Marie von Bourbon mit Prinz 

Georg von Sachsen, datiert 30. Oktober 1906. 

Innendeckel m. dem Exlibris des Prinzen, Titel 

m. dessen kl. gekröntem Initialstempel. Tlw. 

etw. stockfleckig.

186 [Practisch-ökonomisch-tech-
nischer Wahrsager für Österreich]. 
Neuester und zeitgemäßer prac-
tisch-ökonomisch-technischer Wahr-
sager für Österreich zum täglichen 
Gebrauche denkender Haushälter 
und rationeller Landwirthe, specula-
tiver Negotianten und raffinirender 
Gewerbs- und Handelsleute. Enthal-
tend: eine vollständige Sammlung 
von gemeinnützigen und erprobten 
Rathschlägen, Anweisungen und 
Vortheilen, wie man mit Ehren und 
großem Profite alle Geschäfte des 
Hauses und der Oekonomie einrich-
ten und verwalten soll [...]. Wien, An-
ton Mausberger, 1830. 8°. 2 Bll., 346 
S., Marmor. Ppbd. d. Zt. m. goldgepr. 
Rückenschild. 
	 € 400,-
Erste u. einzige Ausgabe dieses lexikalisch 

aufgebauten Ratgebers von „Aal“ über „Lab-

kraut“ bis „Zwirn“. - Einband etw. berieben. 

Exlibris a. Innendeckel. Gebräunt u. stock-

fleckig.
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187 [Prag - Fasten-Predigten]. 
Entwurff Der vorgenommenen Fas-
ten-Predigten In der Königlichen Re-
sidentz-Statt Prag in der Kirchen S. 
Nicolai, im Profeß-Haus der Gesell-
schafft Jesu für das 1728. Jahr vom 
II. Hornung bis 28. Mertzen. Prag, 
Gedruckt [...] in der Carolo-Ferdi- 
nandaeischen Buchdruckerey bey S. 
Clemens, 1728. 4°. 6 nn. Bll., Gehef-
tet (ausgebunden). 
	 € 200,-
Wohl erste u. auch einzige Ausgabe. - Über 

den KVK nicht nachweisbar. - Titel stärker, 

sonst nur schwach gebräunt bzw. angestaubt. 

Vereinzelte kl. Wurmspuren im weißen Rand.

188 [Prag - Kaiser Franz Joseph 
Hafen]. Kaiser Franz Joseph Hafen 
in Prag-Smichow-Zlichow (Kaiser-
wiese) an der Moldau 1899-1903. 
Verfasst im Auftrage des k. k. Minis-
teriums des Inneren. Prag, Im Selbst-
verlage, (1908). 4°. Mit 18 tlw. farb. 
bzw. mehrf. gefalt. Tafeln u. zahlr. 
Textabbildungen. 67 S., 1 Bl., Il-
lustr.-OLwd.  
	 € 240,-
Erstausgabe dieser reich illustrierten Mono-

graphie. - Einband (bes. Vorderdeckel) etw. 

berieben, bestoßen u. fleckig. Innen sauberes 

Exemplar.

189 [Rappoltstein, Anna Clau-
dina von u. Johann Jacob 
von Rappoltstein]. - Stoll, 
Joachim. Zwiefache Abraha-
misch-Jacobisch-Erb-Begraeb-
nus-Hoele, auf dem Acker 
Ephrons [...]. 2 Teile in einem 
Band. Straßburg, Johann Wil-
helm Tidemann, 1674. Fol. 
Mit 3 Kupfertafeln (davon 2 
Portraits). 4 Bll., 52 S., 4 Bll.; 
114 S., 1 Bl. (Errata zu beiden 
Teilen). - Angeb. - 2) Rebhan, 
Johann. Serenissimo & Celsis-
simo [...] Christiano. II. Principi 
Palatino ad Rhenum, Bavariae 
Duci [...], nempe [...] Johannis 
Jacobi, Comitis ac Domini in 
Rappoltstein [...]. Ebda., 1673. 
Mit einer Holzschn.-Bordüre u. 
2 Holzschn.-Initialen. 2 nn. Bll. 
- Angeb. - 3) Stösser, Gott-
fried. Ad Serenissimum Prin-
cipem ac Dominum Dominum 
Christianum, Comitem Palati-
num Rheni, Ducem Bavariae 
[...] Johannis Jacobi, Comitis ad 
Domini in Rappolstein [...]. Ebda., 
1673. Mit 2 Holzschn.-Vignetten u. 
einer Holzschn.-Initiale.  2 nn. Bll. - 
Angeb. - 4) Genere, Mente, Genio, 
Illustrissimus [...] Johannes Jacobus, 
Comes Ac Dominus Rappoltsteinj 
[...]. Ohne Ort, Verlag bzw. Drucker u. 
Jahr (1673). 24 S. - Angeb. - 5) Cy-
pressen-beblätterter Lorber-Baum. 
Oder, Mit Trawer-hüllen verstelleter, 

an ime selbs offenbarer Sieg [...] Des 
[...] Johann Jacoben, Grafen und 
Herren zu Rappoltstein [...]. Ohne 
Ort, Verlag bzw. Drucker u. Jahr 
(1673). 20 S., Schwarzer Ldr.-Bd. d. 
Zt. m. blindgepr. Deckelbordüren. 
	 € 1.200,-
Ad 1) Erste u. einzige Ausgabe dieser Leichen-

predigten auf Anna Claudina von Rappolt- 

stein (1615-1673; Teil 1) und deren Ehemann 

Johann Jacob von Rappoltstein (1598-

1673; Teil 2). - Johann Jacob war der 

letzte männliche Erbe des Geschlechts 

und gleichzeitig auch der erste und der 

letzte Rappoltsteiner im Mannesstamm, 

der den Grafentitel trug, der ihm von 

Kaiser Ferdinand III. verliehen worden 

war. - Über den KVK weltweit nur ein 

Exemplar nachweisbar (Württembergi-

sche Landesbibliothek, Stuttgart), dem 

jedoch alle drei Kupfertafeln fehlen. Im 

VD17 ist nur der erste Teil nachweisbar 

(Herzog August Bibliothek Wolfenbüt-

tel), wobei auch diesem Exemplar die 

schöne allegorische Kupfertafel am 

Beginn (“Hoch-Gravliches Rappolts-

teinisches Doppelt Begrabnuß“) sowie 

zwei Blätter am Ende fehlen. - Ad 4 u. 

5) Überwiegend deutsche Huldigungs-

gedichte verschiedener Autoren; auf 

starkem Papier gedruckt. - Einband 

berieben u. bestoßen sowie m. weni-

gen kl. Wurmspuren (Kapitale m. Fehl-

stellen). Die ersten u. letzten Bll. mit 

Wurmgängen im weißen Rand. Innen-

deckeln, Vorsatzbll. u das allegorische 

Titelbild an den Rändern verstärkt bzw. 

geklebt. Tlw. gebräunt bzw. etw. stockfleckig. 

- Ad 1) Vgl. VD17, 23:318920P. - Ad 2) VD17 

12:127881Z (nur zwei Nachweise [Karlsruhe, 

Landesbibliothek u. München, Bayerische 

Staatsbibliothek]). -  Ad 3) VD17 31:751523F 

(nur ein Nachweis [Karlsruhe, Landesbiblio-

thek]). - Ad 4) VD17 12:656770W (nur zwei 

Nachweise [wie 2)]. - 5) VD17, 12:633722K 

(nur zwei Nachweise [wie 2)].
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190 Rilke, Rainer Maria. Die frühen 
Gedichte [und] Neue Gedichte [und] 
Der neuen Gedichte anderer Teil. 3 
Bände. Leipzig, Insel-Verlag, 1907-
1909. 8°. 2 Bll., 144 S., 1 Bl.; 3 Bll., 
104 S., 1 Bl.; 3 Bll., 125 S., 1 Bl., 
OHLdr.-Bde. m. Kopfgoldschnitt.  
	 € 600,-
Die beiden Bände der „Neuen Gedichte“ in 

Erstausgabe; die „Frühen Gedichte“ sind „Des 

Buches ,Mir zur Feier’ zweite [vermehrte] 

Auflage“ (die Erstausgabe erschien 1899 in 

nur 800 Exemplaren bei Meyer in Berlin). - 

191 Rilke, Rainer Maria. Duineser 
Elegien. Leipzig, Insel-Verlag, 1923. 
Gr.-8°. 40 S., 2 Bll., OLwd. m. OUm-
schlag. 
	 € 200,-
Erste Ausgabe. - Druck auf Maschinenbüt-

ten in Schwarz und Grün. - Nach dem Titel 

mit dem gedruckten Vermerk „Aus dem Be-

sitz der Fürstin Marie von Thurn und Ta-

xis-Hohenstein“ (Rilke war 1912 Gast bei der 

Fürstin Marie von Thurn und Taxis-Hohen-

stein auf Schloß Duino bei Triest, wo er diese 

Sammlung begann). - Der seltene, schlichte 

Orig.-Umschlag (außer dem Rückentitel un-

bedruckt) m. wenigen winzigen Randläsuren, 

sonst schönes Exemplar. - Wilpert/G. 40.

192 [Ritterstand - Niederöster-
reich]. „Matricul Löbl: RitterStands 
In Erzherzogthum Oe: unter der 
Enns nach der Alphebetil: [sic] und 
denen Jahren Ordnung“. [Deckel-
titel]. (“Copia Von dem Originali“, 
„nach der Matrikel des löblichen 
nieder österreichischen Ritterstandes 
im Landes-Archiv zu Wien“ berich-
tigt und ergänzt von k. k. Rittmeister 
Karl Freiherrn von Haan). Wien, No-
vember 1727 bzw. 1888. Fol. 98 nn. 
Bll. (davon 19 leer), HPgmt. d. Zt. 
m. handschriftl. Rückentitel, mont. 
handschriftl. Deckelschild, dreiseitig 
gespränkeltem Rotschnitt u. Binde-
bändern.  
	 € 3.000,-
Wohl zeitgenössische Abschrift des Origi-

nalmanuskripts, welche 1888 nachträglich 

von Karl Freiherrn von Haan verbessert und 

ergänzt wurde. - Die mit 1. November 1727 

datierte Vorrede ist unterzeichnet von Johann 

Joachim von Aichen, Albrecht Ignaz von Hä-

zenberg und Sigmund Adam von Pinell. - Das 

in zwei Teilen (alte und neue Geschlechter) 

alphabetisch verfasste Verzeichnis von „Al-

linger“ bis „Zeininger“ u. von „Anfang“ bis 

„Zeiß“ (bzw. von Haan noch ergänzt: „Zepha-

rovich“). - Einband beschabt u. bestoßen. 

Rückenbezug brüchig u. mit Fehlstellen. Ein 

Schließband gerissen. Tlw. schwach stock-, 

finger- bzw. tintenfleckig.

Einbände vereinzelt leicht 

berieben bzw. bestoßen. 

Rücken tlw. etw. verblasst 

u. Deckeln tlw. etw. braun-

randig. Zwei Vorsatzbll. m. 

altem Namenszug, Vorsät-

ze des zweiten Teiles der 

neuen Gedichte möglich-

weise erneuert. - Insgesamt 

wohlerhaltene Reihe. - Wil-

pert/G. 22, 23 u. 25; Ritzer 

E 17, E 19 u. E 62; Sarkow-

ski 1343, 1352 u. 1354.

193 [Römischer Katechismus]. Rö-
mischer Catechismus: Mit Angehen-
cktem Register, waß auff alle Sontag 
und fürnembste Fest, der Gemain in 
Predigen hierauß kan nutzlich fürge-
halten werden. Innsbruck, Hans Paur, 
1599. 8°. Titel in Rot u. Schwarz 
m. breiter mehrteiliger figürl. Holz-
schn.-Bordüre (diese auf einem Zwi-
schentitel wiederholt). 1119 (1) S., 24 
Bll., Blindgepr. Schweinsldr.-Bd. d. 
Zt. über Holzdeckeln a. 4 Bünden m 
handschriftl. Rückentitel, einer (von 
2) Schließe u. dreiseitigem Farb-
schnitt.  
	 € 1.200,-

Erste Ausgabe, die im Zusammenhang des 

Trienter Konzils entstand und laut Vorwort 

den „Catechismi mit klärlicher vermeldung, 

warrauf die christliche Lehr gegründet, auch 

woher und warum das heylig Concili zu Triend 

verursacht worden, dises vorhabend Werck an 

tag zugeben: und was demnach eines fleis-

sigen Predigers ambt unnd pflicht sein soll“. 

- „Was die Qualität seiner Druck-Erzeugnisse 

anlangt, übertraf [Hans Paur] seine Vorgän-

ger bei weitem“ (Durstmüller). Die auf einem 

Zwischentitel wiederholte Titelbordüre zeigt 

in insgesamt zwölf Feldern neben den vier 

Evangelisten, die Kreuzigung Christi und die 

sieben Sakramente. - Der dekorative Einband 

etw. berieben u. bestoßen. Rücken m. Num-

mernschildchen, Vorderdeckel m. handschriftl. 

Jahreszahl „1599“. Innendeckel, Vorsatzbl. u. 

ein Textbl. gestempelt. Titel m. zeitgen. Be-

sitzvermerk u. dreizeiligem Vermerk von 1630 

im unteren weißen Rand. Die letzten Bll. m. 

kl. Wurmspur, das letzte Blatt gelöst u. mit kl. 

Randläsuren. Schwach gebräunt. Kopfschnitt 

tlw. m. schmalem Wasserrand. - VD16, K 

2062; nicht bei Adams u. im BM STC, German 

Books; zum Drucker vgl. Durstmüller 65ff.
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194 [Römischer Katechismus]. - 
Hoffaeus, Paul (Übers.). Römischer 
Catechismus Welcher auß bevelch 
Bäpstlicher Hayligkeit, Pii des fünf-
ften, nach hievor gegebner Ord-
nung des hailigen jungst zu Triendt 
gehaltnen Concilij [...] an die Pfar-
rer und Seelsorger gefertiget wor-
den. Und an jetzo in Hochteutsche 
Sprach gebracht, und zum erstenmal 
in Truck außgangen ist [...]. (Dillin-
gen, Sebald Mayer, 1568). 4°. Titel 
in Rot u. Schwarz m. großer Holz-
schn.-Druckermarke (verso). Mit 33 
tlw. blattgr. Textholzschnitten. 8 nn., 
439 num., 1 weißes Bll., Blindgepr. 
Schweinsldr.-Bd. d. Zt. über Holz-
deckeln a. 3 Bünden m handschriftl. 
Rückenschild u. 2 intakten Schließen.  
	 € 2.400,-
Erste dt. Ausgabe des „Catechismus“; über-

setzt vom dt. Jesuiten Paul Hoffaeus (um 

1525-1608). Mit einer Vorrede von Otto, 

Bischof und Kardinal von Augsburg. - Der 

dekorative, reich blindgepr. Einband (mo-

nogrammiert „H. R.“) etw. beschabt, besto-

ßen u. fleckig. Rücken m. altem u. neuerem 

Nummernschild. Lederbezug an den Kanten 

stellenw. aufgeplatzt. Titel gestempelt u. mit 

zwei alten Besitzvermerken (vereinzelte Mar-

ginalien). Etw. gebräunt u. stockfleckig, stel-

lenw. auch schwach wasserrandig. - VD16, K 

2059; De Backer/S. IV, 1; BM STC, German 

Books 868 (unter „Trent, Council of“); nicht 

bei Adams.

195 [Rosolenz, Johannes; hier: Ja-
cob von Stainz]. Gründlicher Gegen 
Bericht, Auff Den falschen Bericht 
unnd vermainte Erinnerung Davidis 
Rungij, Wittenbergischen Professors, 
Von der Tyrannischen Bäpstischen 
Verfolgung deß H. Evangelij, in 
Steyermarckt, Kärndten, und Crayn. 
In welchem [...] außführlich darge- 
than un[d] erwiesen wird, daß sol-
cher Bericht ein lauters Lugenbuch, 
Lästerkarten und Famoßschrifft sey 
[...] wider die [...] Nutzliche Steyrische 
Religions Reformation [...]. Graz, Ge-
org Widmanstetter, 1606. 4°. 6 nn., 
158 num., 20 nn. Bll., HLdr. d. Zt. a. 
3 Bünden. 
	 € 900,-
Erstausgabe dieses „Gegenberichts“ auf David 

Runges reformatorisches Werk „Bericht und 

Erinnerung“ (Wittenberg, 1601). - Rosolenz, 

bis dahin Pfarrer in Leibnitz, wurde  1596 

zum Probst des Augustiner-Chorherren-Stif-

tes Stainz gewählt, wo er eine so strenge 

Mönchszucht einführte, dass die Stainzer 

Chorherren mehrfach bei dem Fürstbischof 

von Seckau, Martin Brenner, darüber Klage 

führten. Rosolenz stand in hoher Gnade bei 

dem Landesfürsten Erzherzog Ferdinand (spä-

ter Kaiser Ferdinand II.), der ihn wegen seines 

Eifers im Kampfe gegen die evangelische Leh-

re zum landesfürstlichen Kammerpräsidenten 

und Geheimen Rath ernannte und ihn für 

eine noch höhere geistliche 

Stellung bestimmt hatte. 

Im steirischen Landtag, der 

immer noch überwiegend 

evangelisch war, erregte 

Rosolenz’ Schrift jedoch 

argen Anstoß. Es wurde 

beantragt, den Propst für 

so lange, als er die ehren-

rührigen in der Schrift ent-

haltenen Anklagen gegen 

die steirische Ritterschaft 

entweder bewiesen oder 

dafür „genugsame Satisfac-

tion“ gegeben, von den Sit-

zungen auszuschließen. Er 

hielt jedoch seine Anklagen 

aufrecht. Erst als ein dafür 

eingesetzter Ausschuss den 

Beschluss fasste, Roso-

lenz müsse eine von den 

Verordneten im Wortlaut 

festgelegte Erklärung in der 

Ständeversammlung vor der 

Schranke stehend öffent-

lich verlesen (was dann auch geschah), wurde 

Rosolenz wieder als Mitglied des Landtages 

anerkannt. - Einband etw. berieben, besto-

ßen u. fleckig. Rücken m. Nummernschild. 

Innendeckel u. Titel m. alten Besitzvermerken. 

Titel gestempelt u. mit kl. Nummer. Leicht ge-

bräunt bzw. stockfleckig. - Graff 221; Schlos-

sar 72; VD17, 12:111209W.

196 [Russland; Katharina die Gro-
ße; Festbuch]. Beschreibung der 
Illumination des Kaiserlichen adeli-
chen Landkadettencorps welche den 
2ten September 1793 beym aller-
höchst verordneten Feste zur Feier 
des mit der Ottomannischen Pforte 
geschlossenen Friedens vorgestellt 
und zum Theil von einigen Kadetten 
dieses Korps verfertigt worden. Ohne 
Ort [St. Petersburg], ohne Ort u. Ver-
lag, (1793). Gr.-8°. Mit einer mehrf. 
gefalt. Kupfertafel (23,4 x 70 cm). 3 
nn. Bll., Marmor. Kart. d. Zt. 
	 € 800,-
Erste dt. Ausgabe, erschien parallel dazu auch 

in Französisch. - Das Kupfer zeigt in der Mitte 

einen über mehrere Stufen erreichbaren Tem-

pel mit Altar, darüber die kaiserliche Krone 

Katharinas der Großen im Lorbeer- und Strah-

lenkranz. Rechts und Links davon jeweils zwei 
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Pyramiden. Mit reicher figürlicher Staffage. - 

Der Text mit Beschreibung der Darstellung. - 

Umschlag leicht fleckig u. mit kl. Randläsuren. 

Ecken etw. bestoßen u. mit Knickspuren. Die 

Tafel m. kl. Einrissen in den Fälzen. Tlw. leicht 

braunfleckig. - Über den KVK weltweit nur 

die beiden Exemplare der Univ.-Bibliotheken 

Göttingen u. Rostock nachweisbar. - Slavica 

Gottingensia 498.

197 Ryff, Walther Hermann. Con-
fect buch unnd Hauß Apoteck, 
Künstlich zubereiten, einmachen, 
und gebrauchen, Wes in Ordenlichen 
Apotecken, und haußhaltungen zur 
Artznei, täglicher notturfft, un[d] 
auch zum lust, dienlich unnd nütz 
[...] in Acht theyl kürtzlich abgtheylt. 
Jnhalt zu end angehenckten voll-
kom[m]nen Registers. Frankfurt a. 
M., Christian Egenolff Erben, 1567. 
8°. Titel in Rot u. Schwarz. Mit ca. 
60 tlw. ganzs. Textholzschnitten. 
368 num., 8 nn. Bll., Blindgepr. 
Schweinsldr.-Bd. d. Zt. a. 3 Bünden. 
	 € 2.800,-
Zuerst als Teil der „kleynern Teutschen Apo-

theck“ erschienen, seit 1544 als selbständiges 

Werk. - Eins der beliebtesten deutschen Haus-

bücher des 16. Jahrhunderts mit vielen Rezep-

ten u. Ratschlägen. Die hübschen Holzschnitte 

zeigen u.a. Hausgeräte, Weinfässer, Maulbee-

ren, Meerrettich, Quitten, Zitrusfrüchte, Kräu-

ter, Alant, Kalmus, Muskatnuss u.a. - Der Arzt 

und Alchimist Walther Hermann Ryff (gest. 

1548 in Würzburg) „gilt als erfolgreichster 

Wissensvermittler des 16. Jahrhunderts. Wäh-

rend eines Jahrzehnts brachte er mehr als 200 

(194 nachgewiesen) zum Teil umfangreiche 

Werke heraus“ (NDB XXII, 310f.). - Einband 

etw. berieben, bestoßen u. fleckig. Schließ-

bänder fehlen. Einband (bes. Innendeckeln) 

sowie die ersten u. letzten Bll. m. Wurmspu-

ren. Vorderer Vorsatz entfernt. Titel m. altem 

Namenszug. Schnitt tlw. etw. braunfleckig, 

sonst nur leicht gebräunt. - VD16, R 3934 

(nur ein Nachweis [Halle]); Richter, Egenolffs 

Erben 254; Weiss 3297; vgl. BM STC, German 

Books 763 u. Durling 4015 (andere Ausga-

ben); nicht bei Adams.

198 [Saldern, Friedrich Christoph 
von]. Taktische Grundsätze und An-
weisung zu militärischen Evolutio-
nen. Von der Hand eines berühmten 
Generals. Frankfurt-Leipzig, ohne 
Verlag bzw. Drucker, 1781. 8°. Mit 
gest. Titelvignette u. 13 gefalt. Kup-
fertafeln. 6 Bll., 260 S., HLdr. d. Zt. 
a. 5 Bünden m. reicher Rückenverg., 
2 goldgepr. Rückenschildern u. drei-
seitigem Rotschnitt. 
	 € 400,-
Erste Ausgabe. - „Man 

hat zuweilen die ganze 

Infanterietaktik der fri-

dericianischen Spätzeit 

kurzweg als ,Saldern-

sche Taktik’ bezeichnet“ 

(Jähns). - Einband leicht 

berieben bzw. bestoßen. 

Rücken m. winzigem 

altem Nummernschild-

chen. Etw. gebräunt 

u. vereinzelt schwach 

stockfleckig. - Pohler III, 

641; Jähns 2529.

199 [Sammelband]. Sammelband 
mit 18 Drucken des 16. Jahrhun-
derts, 7 Drucken des frühen 17. Jahr-
hunderts u. 2 Handschriften des 16. 
Jahrhunderts. Versch. Orte, versch. 
Verlage, 1559-1612. 4°. Blindgepr. 
Ldr.-Bd. d. Zt. m. dreiseitigem Farb-
schnitt. 
	 € 6.000,-
Überwiegend Erstausgaben. - Umfangreicher 

und interessanter Sammelband mit meist Lei-

chenpredigten und einigen weiteren perso-

nenbezogenen Gelegenheitsschriften des 16. 

und frühen 17. Jahrhunderts. - Zwei Drucke 

inkomplett, ein weiterer unvollständiger Druck 

am Ende beigebunden (letzterer in der Zäh-

lung nicht berücksichtigt). Einband beschabt 

u. bestoßen. Rücken m. späterem handschriftl. 

Rückenschild. Einige Drucke (bes. zu Beginn; 

meist die Bordüren) angeschnitten. Tlw. ge-

bräunt, fleckig bzw. wasserrandig. - Detaillier-

te Auflistung mit Kollation und detaillierten 

Zustandsbeschreibungen auf Anfrage.
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200 Sangerhausen, Christoph 
Friedrich. Moral für Preußens Krie-
ger, in Vorlesungen, vor dem Corps 
Officiers des Hochfürstlichen Weima-
rischen Cüraßierregiments gehalten. 
Berlin, bei Friedrich Vieweg dem äl-
tern, 1793. 8°. 3 Bll., 250 S., Ppbd. 
d. Zt.  
	 € 180,-
Erstausgabe; enthält 14 Vorlesungen wie „Der 

Stand des Kriegers von seinen verschiedenen 

Seiten“, „Charakter eines wahren Helden“, 

„Die Kunst zu befehlen und zu gehorchen“, 

„Ueber den Patriotismus“, „Von der Beherr-

schung der Leidenschaften“, „Von den Pflich-

ten gegen die Thiere“, „Ueber das Vergnügen“ 

usw. - „Wenn die Natur von Zeit zu Zeit zei-

gen will, wie viel sie vermöge [...], so bringt sie 

einen wahren großen Helden hervor. Eine gro-

ße aber seltne Erscheinung [...]. Aus tausen-

den wählt sie einen Körper voll Schnelligkeit 

und Dauer, spannt seine starken Nerven, gießt 

Feuer in seine Adern, giebt ihm einen Arm voll 

Kraft und ein Auge, welches dem Feinde sagt: 

stirb, oder lebe! je nachdem er das Schwerdt 

schwingt, oder niederlegt [...]. Dieser Körper 

wird in die Wohnung eines Geistes, welcher 

weit und richtig sieht [...], Schwäche und 

Kraft, Mittel und Wiederstand berechnet, ei-

gene Fehler vermeidet, fremde benutzt, dem 

Glücke sein muthwilliges Spiel auf die Zukunft 

verdirbt [...]“. - Einband stärker beschabt u. 

bestoßen. Innendeckel m. Siegelwachsfleck 

u. Nummer. Innengelenke angebrochen. Vor-

deres Vorsatzbl. entfernt. Titel m. Namens-

zug. Etw. gebräunt u. stockfleckig. - VD18, 

11274301.

201 Sartori, Franz. Neueste Geogra-
phie von Steiermark. Mit ihren statis-
tischen, physikalischen, industriellen 
und topographischen Merkwürdig-
keiten. Nebst einem alphabetischen 
Verzeichniß aller in Steiermark be-
findlichen Städte, Märkte, merk-
würdigen Dörfer, Schlösser, Klöster 
[...]. Graz, Franz Ferstl, 1816. 8°. Mit 
einem gest. Frontispiz („Graetz von 
der Südseite“) u. einer mehrf. ge-
falt. Kupferkarte. 5 Bll., 235 S., 1 Bl., 
Ppbd. d. Zt. m. gedrucktem Rücken-
schild.   
	 € 400,-
Erste u. einzige Ausgabe. - Vorliegendes Ex-

emplar mit zwei leicht voneinander abwei-

chenden Titelblättern. - Die große Kupferkarte 

zeigt „Das Herzogthum Steyermark nach Lies-

ganigs Wahrnehmungen auch sonst merklich 

verbessert. Zu finden bey Joh. V. Kauperz k. k. 

Kupferstechern in Grätz“. - Einband berieben 

u. bestoßen. Rückenkanten eingerissen. Name 

a. Vorsatzblatt u. der Rückseite des Titelkup-

fers. Karte an den Rändern m. Knickspuren. 

Gebräunt u. stockfleckig. - Schlossar 91.

202 Scherer, Georg. D. Luthers und 
seiner Predigcanten Bettlermantel. 
Würzburg, Heinrich von Ach, 1588. 
4°. Titel m. Holzschn.-Bordüre u. alt-
kolor. Titelholzschnitt. 1 nn., 7 num. 
Bll., Geheftet (ausgebunden). 
	 € 600,-
Einer von mehreren Drucken im Jahr der 

Erstausgabe. - Der streitbare österreichische 

Jesuit (1539-1605) war maßgeblich daran be-

teiligt, „daß jenes Kronland zum katholischen 

Glauben wieder zurückgeführt bzw. von dem 

Abfall bewahrt wurde“ (Wetzer/W. X, 1785). 

- Etw. gebräunt u. fleckig (das letzte Blatt 

stärker). Kopfsteg m. schmalem Wasserrand. 

Fußschnitt m. kl. Tintenfleck. - VD16, S 2721 

(nur zwei Nachweise [Erfurt u. Würzburg]).

203 Scherer, Georg. Eigentliche Ab-
contrafehung einer newen unerhör-
ten Monstrantzen: Darinnen Magis-
ter Maximilianus Biber, Lutherischer 
Predicant, die Partickel und Oblaten 
für seine Communicanten, wie ein 
Gauckelmann, im Land Oesterreich 
und Steyr, leichtfertig herumb getra-
gen: Sampt angehengten sibenzehen 
wichtigen Warnungursachen, daß 
sich jedermenigklich für dem Luthe-
rischen Nachtmal und Communion 
mit allem Fleiß und Ernst hüten soll. 
Ingolstadt, David Sartorius, 1588. 4°. 
Titel in Rot u. Schwarz. Mit großem 
Titelholzschnitt u. einigen Holz-
schn.-Initialen. 4 Bll., 100 S., Gehef-
tet (ausgebunden).  
	 € 480,-
Erste Ausgabe. - Der streitbare österreichische 

Jesuit (1539-1605) war maßgeblich daran be-

teiligt, „daß jenes Kronland zum katholischen 

Glauben wieder zurückgeführt bzw. von dem 

Abfall bewahrt wurde“ (Wetzer/W. X, 1785). - 

Vereinzelte kl. Randeinrisse bzw. Knickspuren. 

Schwach gebräunt bzw. stockfleckig. - VD16 S 

2704; De Backer/S. VII, 754, 18; Stalla 1604; 

Hohenemser 3779.

204 [Schlacht bei Raab - Kaiser, 
J. Fr. u. Eduard]. Das Mädchen 
von Kis-Megyer. Kriegerische Hel-
denszene aus dem Jahre 1809. (Aus 
dem Mailänder Militär- und Erin-
nerungs-Kalender für 1846). (Um-
schlagtitel: Eine kriegerische Hel-
denscene aus der Schlacht bei Raab 
im Jahre 1809). (Graz, Druck von C. 
Tanzer), o. J. (1846). 4°. Mit 2 mehrf. 
gefalt. lithogr. Tafeln. 12 S., OKart.  
	 € 400,-
Erste Einzelausgabe. - Enth. zwei (von wohl 

insgesamt vier erschienenen) von Eduard nach 

J. Fr. Kaiser lithogr. Schlachtenszenen aus der 

Schlacht bei Raab am 14. Juni 1809 (“2te 

Kriegs Scene aus der Schlacht bey Raab, am 

14ten Juny 1809“ bzw. „3te Kriegs Scene aus 

der Schlacht bey Raab, am 14ten Juny 1809“). 

Unterhalb der Schlachtenszenen jeweils eine 

mehrzeilige Beschreibung der Ereignisse so-
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wie mit dem Vermerk „Nach genauer Angabe 

des J. Fr. Kaiser, von seinem Sohne Eduard 

lithographirt“. - „Unter den Grazer Steindru-

ckern geht Josef Franz Xaver Kaiser, der erste 

Flachdrucker außerhalb Wiens, voran. Er tat 

sich während der Franzosenkriege als Land-

wehroffizier hervor, übte dann das Buchbin-

dergewerbe aus, betrieb aber seit 1817 auch 

eine lithographische Anstalt, die raschen Auf-

schwung nahm [...]. Kaisers Söhne Alexander 

und Eduard betätigten sich als Maler und 

Lithographen in Wien. Eduard wurde einer 

der gesuchtesten Porträtisten seiner Zeit ne-

ben Kriehuber [...]“ (Durstmüller I, 358). - Für 

mich weder bibliographisch noch in Bibliothe-

ken (u.a. über KVK weltweit) nachweisbar. - 

Einband etw. berieben, bestoßen bzw. fleckig. 

Ecken etw. bestoßen u. mit kl. Knickspuren. 

Das erste Blatt seitlich wasserrandig. Stock-

fleckig.

205 Schmid, Balthasar. Deß In das 
gantze Gelobt- und Heilige Land 
zwey mal verreisten Pilgrams Balt-
hasar Schmids, verfasste und außge-
führte Reis-Beschreibung; in welcher 
[...] Die vorfallende Oerter, Länder, 
Gewächse, Seltsamkeiten; Die Völ-
cker samt ihrem Ursprung, Sprachen, 
Sitten, Glauben; Wie auch die Erklä-
rungen Der Hebräischen und anderer 
fremden Wörtern und Eigennämen 
[...], Mit grosser Mühe [...] vorge-
stellet hat P. Magnus Schleyr [...]. 
Ulm, gedruckt bey Elias Daniel Süß 
für den Verfasser, 1723. 8°. Mit gest. 
Frontispiz, einigen Holzschn.-Vig-
netten, einer gefalt. Karte u. 9 ge-
falt. Kupfertafeln. 11. Bll., 900 S., 10 
Bll., Blindgepr. Schweinsldr.-Bd. d. 
Zt. über Holzdeckeln a. 4 Bünden m. 
handschriftl. Rückentitel, 2 Schlie-
ßen u. dreiseitigem Farbschnitt.  
	 € 1.200,-
Erste Ausgabe dieser Reisebeschreibung des 

Benediktiners aus dem Kloster Elchingen in 

Schwaben ins Heilige Land. Die Reise führte 

über Italien, Kreta und Zypern nach Palästina. 

Die Karte zeigt das Heilige Land, die Tafeln 

das Heilige Grab, den Kalvarienberg, Naza-

reth u.a. - Einband beschabt u. bestoßen. 

Schließen defekt (ein Messingteil fehlt). Fron-

tispiz auf den Innendeckel geklebt (dadurch 

Quetschfalte u. seitlich mit in die Darstellung 

reichenden Fehlstellen). Titel alt gestempelt. 

Kupfertafeln vereinzelt m. kl. Randläsuren 

bzw. -einrissen. Hinteres Vorsatzbl. m. Blei-

stiftkritzelei. Etw. gebräunt u. stockfleckig. - 

Röhricht 1344; Tobler 123.

206 Schnack, Anton. Die tausend 
Gelächter. Gedichte. [= Die Silber-
gäule, Bd. 16]. Hannover, Paul Stee-
gemann Verlag, 1919. 4°. 16 S., 1 Bl., 
OHPgmt. m. goldgepr. Rückentitel u. 
Kopfgoldschnitt.  
	 € 280,-
Erstausgabe. - Nr. 16 von 60 (davon 50 für 

den Handel) der vom Verfasser signierten Ex-

emplaren der Vorzugsausgabe in größerem 

Format und auf handgeschöpftem Bütten. 

- Einband etw. berieben. Ecken u. Kapitale 

leicht bestoßen. Etw. stockfleckig. - Raabe, 

Zeitschriften 163, 16.

207 Schönleutner, Max. Theorie 
des Ackerbaues nach physikalischen, 
durch vieljährige Erfahrungen ge-
prüften Grundsätzen. München, 
ohne Verlag bzw. Drucker, 1828. 8°. 
Mit einer gefalt. Tabelle. VI, 321 (1) 
S., Ppbd. d. Zt. m. Silberprägung 
(Schulpreisband).   
	 € 240,-
Erste Buchausgabe des Hauptwerks des Ver-

fassers. - Er „Führte die Fruchtwechselwirt-

schaft ein. War zu seiner Zeit einer der fort-

schrittlichsten Landwirte in Bayern“ (Bosl 

S. 695). - Einband berieben. Silberprägung 

oxydiert. Kl. altes Exlibris a. Innendeckel. Etw. 

gebräunt u. stockfleckig. - Güntz II, 248.

208 Schwarz, Ignaz (Bearb.). Wie-
ner Straßenbilder im Zeitalter des 
Rokoko. Die Wiener Ansichten von 
Schütz, Ziegler, Janscha 1779-1798. 
Beschreibendes Verzeichnis. Mit ei-
nem Prolog von Rudolf Hans Bartsch. 
Wien, Gilhofer & Ranschburg, 1914. 
Gr.-4°. Mit 51 schwarzen, 6 farbigen 
Heliogravüren und 250 Textillustra-
tionen. XLVI S., 1 weißes Bl., 101 S., 
4 nn., 57 num. Bll., OLdr. m. reicher 

Deckelverg., goldgepr. Deckel- u. Rü-
ckentitel u. Kopfgoldschnitt. 
	 € 1.200,-
Erstausgabe. - Nr. 140 von 240 (ges. 300) 

Exemplaren „auf imitiertem holländischen 

Büttenpapier“; hier in der schönen Ausgabe 

in Ganzleder. Die 57 Lichtdrucktafeln auf star-

kem Papier. - Immer noch das Standardwerk 

zur Bestimmung der verschiedenen Etats der 

prachtvollen Wiener Ansichtenfolge. - Ein-

band sehr vereinzelt min. berieben. Innende-

ckel m. Spur eines entfernten Exlibris, sonst 

schönes Exemplar.
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209 Schwitters, Kurt. Anna Blume. 
Dichtungen. (= Die Silbergäule, Bd. 
39/40). Hannover, Paul Steegemann 
Verlag, 1919. 8°. 37 (1) S., 1 Bl., Il-
lustr.-OKart. (v. Kurt Schwitters). 
	 € 700,-
Erstausgabe des wohl berühmtesten Bandes 

der Reihe. - Umschlag etw. lichtrandig. Vor-

derdeckel m. Eckknicken. Etw. gebräunt. - 

Raabe, Zeitschriften 163, 39/40.

210 [Seidenburg, Johann Gottlieb]. 
Allgemeines Kochbuch, aus den bes-
ten Kochbüchern unserer Zeit nach 
vorhergegangener Prüfung gesamm-
let, und mit einer Anweisung zu 
einer guten Wirthschaft herausge-
geben von J. G. S. Neue Auflage. 3 
Teile in einem Band. Berlin, Arnold 
Wever, 1797. 8°. VIII S., 2 Bll., 200 
S.; 1 Bl., 163 S.; 1 Bl., 176 S. (an-
gebunden 184 zeitgen. beschriebene 
Seiten m. Kochrezepten), HLdr. d. Zt. 
m. Rückenverg. u. goldgepr. Rücken-
schild.  
	 € 700,-
Erste Einzelausgabe; erschien zuvor (1792) 

als 4.-6. „Stück“ des Werkes „Anweisung für 

Frauenzimmer die ihrer Wirthschaft selbst 

vorstehen wollen“ (lt. Weiss mit zwei Kupfer-

tafeln, welche der vorliegenden Ausgabe of-

fenbar nicht mehr beigegeben waren). 1798 

erschien noch eine weitere Auflage bei Sander 

in Berlin. - Hier angebunden 92 beidseitig 

handschriftlich beschriebene Blätter mit wei-

teren Rezepten. - Einband stärker beschabt u. 

bestoßen. Vereinzelte Eckknicke. Gebräunt u. 

fleckig. - Über den KVK weltweit kein Exemp-

lar dieser Ausgabe nachweisbar. - Weiss 3563; 

nicht bei Holzmann/B.

211 Seidl, Johann Gabriel. 
Wanderungen durch Ty-
rol und Steiermark. (= Das 
malerische und romanti-
sche Deutschland, Bd. 7). 
2 in einem Band. Leipzig, 
Georg Wigand, o. J. (1840-
1841). Gr.-8°. Mit 60 Stahl-
stichtafeln. 303 (1); 235 (1) 
S., Roter Ldr.-Bd. d. Zt. m. 
goldgepr. Deckelbordüren u. -fileten, 
Rückenverg., goldgepr. Rückenschild, 
Stehkantenverg. u. dreiseitigem 
Goldschnitt.  
	 € 450,-
Erstausgabe. - Mit Ansichten von Innsbruck, 

Klausen, Torbole am Gardasee, Landeck, Cil-

li, Pettau, Murau, Gröbming, Grimming, Stift 

Admont, Leopoldsteinersee, Graz, Bad Glei-

chenberg, Riegersburg, Herberstein, Brandhof, 

Mariazell usw. - Der äußerst dekorative Ein-

band leicht berieben bzw. bestoßen. Wie meist 

papierbedingt gebräunt u. stockfleckig. - Ne-

behay/W. III, 695; Engelmann 417.

212 Serner, Walter (d. i. Walter 
Seligmann). Letzte Lockerung. Ma-
nifest Dada. (= Die Silbergäule, Bd. 
62-64). Hannover u.a., Paul Steege-
mann Verlag, (1920). 8°. 45 S., 1 Bl., 
Typogr. illustr. OKart.  
	 € 1.200,-
Erstausgabe. - Umschlag braunrandig. Rechte 

obere Ecke m. Knickspur. Leicht gebräunt. - 

Raabe, Zeitschriften 163, 62/64.
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213 [Siebenkees, Johann Christi-
an]. Ueber das Geheimniß der Pos-
ten. Frankfurt-Leipzig, ohne Verlag 
bzw. Drucker, 1788. 8°. 47 S., Gehef-
tet (ausgebunden).  
	 € 240,-
Erste u. einzige Ausgabe dieser seltenen Ab-

handlung über das Postwesen: „Der Handel 

und dessen Geschwindigkeit hat dadurch er-

staunlich gewonnen. Auf die Gelehrsamkeit 

hatte es einen nicht minder großen Einfluß, da 

Buchhandel, gelehrter Briefwechsel und das 

Journal- und Zeitungswesen vorzüglich auf 

demselben beruht“. - Tlw. leicht stockfleckig.

214 Smith, Adam. Untersuchung 
der Natur und Ursachen von Nati-
onalreichthümern. Aus dem Eng-
lischen [von J. F. Schiller u. C. A. 
Wichmann]. 2 Bände. Leipzig, Weid-
manns Erben und Reich, 1776-1778. 
8°. VIII, 632; XII, 740 S., Mod. Pg-
mt.-Bde. m. gepr. Rückenschild. 
	 € 6.000,-
Erste dt. Ausgabe der „Wealth of Nations“, 

des wohl einflussreichsten Werkes der Natio-

nalökonomie aller Zeiten. Der erste Band er-

schien noch im Jahr der englischen Erstausga-

be; im Jahr 1792 erschien noch ein Band III/1. 

„Deutschland hat seine erste Übersetzung so-

gar etwas früher bekommen, als Frankreich“ 

(Roscher 598). - „Das Buch war der Wegberei-

ter des ökonomischen Liberalismus und damit 

einer der literarischen Grundpfeiler des kapita-

listischen Systems [...]. Nach Meinung Schum-

peters ist die ‚Inquiry‘ das erfolgreichste Buch 

der Wirtschaftswissenschaft bzw., mit der 

möglichen Ausnahme von Darwins ‚Origin of 

Species‘, das erfolgreichste wissenschaftliche 

Werk, das bis auf den heutigen Tag veröffent-

licht wurde“ (KLL 4828). - „[...] Die Sicherheit 

seiner Kritik und sein Verständnis der mensch-

lichen Natur haben es zum ersten und zum 

bedeutendsten unter den klassischen Werken 

der modernen Volkswirtschaftslehre gemacht“ 

(Carter/Muir, Bücher die die Welt verändern, S. 

410). - Innendeckeln m. kl. späterem Exlibris. 

Der erste Band auf der ersten Seite des In-

haltsverzeichnisses doppelt gestempelt. Titel 

u. S. 1 des zweiten Bandes m. kl. Namenszug, 

Titel zudem m. kl. gestrichenem Besitzver-

merk. Letztes Bl. m. kl. ausgebessertem Rand-

ausriss (ohne Textverlust). Etw. gebräunt bzw. 

stockfleckig. - Borst 340; Goldsmith 11394; 

Humpert 12705; Kress, Suppl. 2547; Krieg, 

MNE II, 247; vgl. Carter/M. 221 u. PMM 363.

215 Smith, Adam. Untersuchung 
über die Natur und die Ursachen 
des National-Reichthums. Aus dem 
Englischen der vierten Ausgabe neu 
übersetzt und mit Anmerkungen ver-
sehen von C. Garve. Dritte, mit Ste-
warts Nachricht von dem Leben und 
den Schriften des Autors vermehrte 
[...] Ausgabe. 3 Bände. Wien, B. Ph. 
Bauer, 1814. 8°. CXXVI S., 1 Bl., 400; 
1 Bl., IV, 616 S., 2 Bll.; 1 Bl., IV, 412 
S., HLdr.-Bde. d. Zt. m. etw. Rücken-
verg. u. goldgepr. Rückenschildern.   
	 € 800,-
Hauptwerk Adam Smiths (1723-90) und 

gleichzeitig das bedeutendste Werk der klas-

sischen Nationalökonomie in der ersten guten 

Übersetzung in deutscher Sprache (vgl. Ro-

scher 603). „[...] Sein ‚Wohlstand der Natio-

nen‘ stellt kein System dar, aber als vorläufige 

Analyse ist das Werk völlig überzeugend. Die 

Sicherheit seiner Kritik und sein Verständnis 

der menschlichen Natur haben es zum ersten 

und zum bedeutendsten unter den klassischen 

Werken der modernen Volkswirtschaftslehre 

gemacht“ (Carter/Muir, Bücher die die Welt 

verändern, S. 410). - Einbände etw. berieben 

u. bestoßen. Leicht gebräunt bzw. stock-

fleckig. - Kress B 6396; vgl. PMM 221; Borst 

340; ADB XXXVI, 258; Eppelsheimer I, 307; 

Ebert 21331; Graesse VI, 422.

216 Spangenberg, Johann. Libel-
lus artificiosae memoriae, in usum 
studiosorum collectus. Wittenberg, 
Matthaeus Welack, 1588. 8°. Mit ei-
nigen Holzschn.-Vignetten u. -Initi-
alen. 1 Bl., 61 S., Mod. Ppbd.   
	 € 450,-
Erstmals 1539 erschienenes Werk zur Mnemo-

nik (Gedächtnißkunst) des evang. Theologen 

Johann[es] Spangenberg (1484-1550). - Mit 

einem Widmungsgedicht von Johannes Gigas 

und einem Beitrag von Stephan Praetorius 

(“Organon eloquentiae“). - Gebräunt u. tlw. 

etw. wasserrandig. - VD16, ZV 23246 (nur 

ein Nachweis [Berlin, Staatsbibliothek 

Preußischer Kulturbesitz]).
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217 Spinoza, Benedictus (Baruch) 
de. Opera quae supersunt omnia. 
Iterum edenda curavit, praefationes, 
vitam Auctoris, nec non notitias, 
quae ad historiam scriptorum per-
tinent addidit Henr. Eberh. Gottlob 
Paulus. 2 Bände. Jena, in Bibliopolio 
Academico, 1802-1803. 8°. Mit ei-
nem Titelportrait Spinozas v. H. Lips 
u. einigen Textholzschnitten. XXIV, 
XXIV, 700; XXXX, 680 S., Etw. spä-
tere Ppbde. m. handschriftl. Rücken-
schildern u. dreiseitig gespränkeltem 
Farbschnitt.   
	 € 600,-
Erste kritische Gesamtausgabe; der zweite 

Band mit Beiträgen zu Spinozas Leben von 

Colerus, Lucas, Kortholt u.a. - Einbände be-

schabt u. bestoßen. Titelportrait m. kl. Schab-

stelle in der Bordüre. Das erste Titelblatt im 

Falz tlw. eingerissen. Wenige Lagen im zwei-

ten Band gelockert. Etw. gebräunt u. stock-

fleckig. - Van der Linde 38; Bamberger, 701; 

Brunet V, 492; Ebert 21610; Graesse VI, 470; 

Hertzberger 338 (“First critical edition of Spi-

noza‘s works“); Ziegenfuß II, 605.

218 [Sportkalender 
(Sport-Kalender) 1916]. 
„Sportkalender [Sport-Kalen-
der] 1916“. Vollständige Serie 
mit einem Titelblatt u. 4 Ka-
lenderblättern (Winter, Früh-
ling, Sommer u. Herbst mit 
jeweils drei Monaten). Ohne 
Ort (Wien?), o. J. (um 1915). 
Fol. (ca. 37 x 25 cm). 5 lose 
Kartonbll. (Tusche u. Aquarell 
über Bleistift). 
	 € 2.000,-
Prächtige, leider nicht signierte Ori-

ginalentwürfe für einen wohl nicht 

publizierten „Sport-Kalender“. Die Il-

lustrationen und Ornamentik ganz in 

der Art des Wiener Jugendstils. - Ver-

einzelt berieben bzw. (Ränder) besto-

ßen u. etw. fleckig. Oben jeweils m. 

Löchlein für Aufhängung.

219 Stefan, Paul, Ludwig Ullmann 
u. Erhard Buschbeck (Red.). Der 
Ruf. Ein Flugblatt an junge Men-
schen. Herausgegeben vom Akade-
mischen Verband für Literatur und 
Musik in Wien. [Erstes Heft:] Kar-
neval. Wien-Leipzig, Verlag Brüder 
Rosenbaum, Februar 1912. Gr.-8°. 
Mit 2 ganzs. Illustrationen nach 
Zeichnungen von Gustav Klimt u. 
Oskar Kokoschka. 67 (1) S., 4 Bll., Il-
lustr.-OKart. (v. Franz Karl Dellavilla).    
	 € 350,-

220 Steger, C. Für und wider die 
Freimaurerei! Zur Aufklärung für Je-
dermann. Sammelwerk aus älteren 
und neuen Logen-Archiven. Große 
Ausgabe. Bamberg, Druck und Ver-
lag der handels-Druckerei, (1896). 
8°. XII, 380 S., Blauer OLwd.-Bd. m. 
goldgepr. Deckelvignette sowie gold-
gepr. Deckel- u. Rückentitel. 
	 € 180,-
Erstausgabe. - Eine offenbar zeitgleich er-

schienene „Kleine Ausgabe“ umfasste ledig-

lich VIII, 88 S. - Der Verfasser war lt. Titel 

„Mitglied der süddeutschen Loge“. - Einband 

tlw. min. bestoßen. Vorsatzbl. m. Namenszug 

u. Signatur. Leicht gebräunt. - Wolfstieg 991.

Erstausgabe. - Mit Beiträgen von Erich Müh-

sam, Robert Müller, Stefan Zweig, Albert Eh-

renstein, Adolf Loos, Otfried Krzyzanowsky, 

Karl Hauer, Otto Soyka, Egon Friedell, Arnold 

Schönberg, Alfred Polgar, Roda Roda, Ber-

thold Viertel, Peter Altenberg u.a. - Von die-

ser seltenen ersten österreichischen Zeitschrift 

des Frühexpressionismus erschienen zwischen 

Februar 1912 und Ende 1913 nur fünf Hef-

te. - Gutes Exemplar. - Raabe, Zeitschriften 9; 

Rennhofer 155.
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221 [Strozzi, Peter, Graf]. - Cre-
scentius, Pater. Problema funebre. 
Leo ignem spirans exspiravit. Das ist: 
Durch eine Traur- und Leich-Predig 
auffgegebene dunckle Frag, nembli-
chen was das sey? Ein Löw, der einen 
fewrigen Athem bliese, hat seinen 
Geist auffgeben. Bey der dreytägi-
gen Besingnuß [...] deß [...] Herrn 
Petri, Grafen Strozzi [...]. Vor einem 
Hoch-Adelichen Auditorio, in der 
Kayserlichen Hoff-Kirchen bey un-
ser Lieben Frauen Loretto genandt, 
auffgelöst und erörtert [...]. Prag, In 
der Ertzbischoffl. Truckerey, 1671. 
4°. Mit 2 Holzschn.-Initialen u. einer 
-Schlussvignette. 12 nn. Bll., Gehef-
tet (ausgebunden).  
	 € 300,-
Prager Nachdruck der zuerst 1664 bei Kürner 

in Wien erschienenen Leichenpredigt auf Pe-

ter Strozzi, Graf zu Schrattenthal, kaiserlicher 

Kämmerer und General-Feldmarschalllieu-

tenant (1626-1664). - Die Wiener Ausgabe 

über den KVK weltweit nur mit einem Nach-

weis (Universitätsbibliothek Eichstätt-Ingol-

stadt), der vorliegende Prager Nachdruck für 

mich nicht nachweisbar. - Rücken m. Resten 

eines alten Heftstreifens. Leicht gebräunt. - 

Nicht im VD17.

222 [Thomas, Hubert]. - Bü-
low, Eduard von (Hg.). Ein Fürs-
tenspiegel. Denkwürdigkeiten des 
Pfalzgrafen-Kurfürsten Friedrich II. 
beim Rhein. Nach der lateinischen 
Urschrift und alten deutschen Ue-
bersetzung neu herausgegeben von 
Eduard von Bülow. 2 Bände. Breslau, 
Josef Max und Komp., 1849. Kl.-8°. 
XVI, 264; XI, 288 S., Lwd.-Bde. d. Zt. 
m. etw. Rückenverg. u. goldgepr. Rü-
ckentitel. 
	 € 200,-
Erste von Bülow herausgegebene Ausgabe. - 

Der anonyme Verfasser war Geheimschreiber 

und Rat des Pfalzgrafen. Die Urschrift erschien 

1624 unter dem Titel „Annalium de vita et 

rebus gestis illustrissimi principis Friderici II. 

[...]“, die erste deutsche Ausgabe 1629 (“Spig-

gel des Humors großer Potentaten“). - Rücken 

unten m. schwacher Spur entfernter Schild-

chen. Schwach gebräunt bzw. stockfleckig, 

sonst schönes Exemplar.

223 Thürheim, Andreas Joseph 
von. Gedenkblätter aus der Kriegs-
geschichte der k. k. Oesterreichischen 
Armee. 2 Bände. Wien-Teschen, Ver-
lag der Buchhandlung für Militär-Li-
teratur Karl Prochaska, 1880. Gr.-8°. 
7 Bll., 563 (1) S., 4 Bll.; 1 Bl., 804, IV 
S., 1 Bl., HLwd.-Bde. d. Zt. m. gold-
gepr. Rückentiteln.  
	 € 280,-
Erstausgabe. - Enth. die chronologische Ge-

schichte der einzelnen Regimenter sowie 

versch. Listen (u.a. der Maria Theresien-Or-

dens-Ritter) u. Register. - „Ehrenbuch der kai-

serlichen Armee, das in keinem militärischen 

Corps des Kaiserstaates fehlen sollte“ (Wurz-

bach XLIV, 268). - Einbände etw. berieben u. 

bestoßen. Jeweils die ersten u. letzten Bll. etw. 

stockfleckig.

224 [Tocqueville, Alexis de]. Por-
trait-Fotografie (Daguerreotypie; 
Halbfigur). Ohne Ort, o. J. (um 
1855). Daguerreotypie (Halbfigur) 
auf versilberter Kupferplatte (Viertel-
platte, ca. 80 x 68 mm) unter gold-
farb. Passepartout u. Glasplatte mit 
aufgelegter geprägter Goldbordüre, 
eingelegt in blindgepr. Klapp-Leder-
schatulle (ca. 92 x 80 mm) m. floraler 
Blindprägung, Innenkantenverg., In-
nendeckel m. dunkelrotem Samtbe-
zug u. 2 Messing-Schließhäckchen.   
	 € 1.200,-
Lt. Vorbesitzer stammt das Foto aus dem 

Besitz der rumänischen Fürstenfamilie Sturd-

za (Stourdza, Stourtzas) und soll den franz. 

Publizisten, Politiker und Historiker Alexis de 

Tocqueville, (1805-1859) darstellen, der als 

Begründer der Vergleichenden Politikwissen-

schaft gilt. Ich konnte von Tocqueville weder 

dieses noch andere fotografische Portraits 

nachweisen, jedoch untermauert der Vergleich 

mit existierenden grafischen Portraits diesen 

Hinweis. Auch wenn es sich bei der Daguer-

reotypie um ein Altersportrait des schon mit 

54 Jahren Verstorbenen handelt und die meis-

ten Portraits den noch jüngeren Tocqueville 

zeigen, lässt sich dieser Hinweis anhand der 

Physiognomie und der offenbar auch im-

mer gleich gebliebenen Frisur untermauern. 

- Schatulle etw. berieben. Daguerreotypie m. 

leichtem bläulich-schwarzem Silbersulfitrand.
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225 Toletus, Franciscus. Commen-
tarii in prima XII. capita [...] Evan-
gelii secundum Lucam. Iuxta exem-
plar Romae impressus, & a mendis 
expurgatus. Venedig, Giovanni Bap-
tist Ciotti, 1600. 8°. Titel in Rot u. 
Schwarz m. großer Holzschn.-Dru-
ckermarke. Mit Holzschn.-Vignetten 
u. -Initialen. 50 Bll., 1072 S., Blind-
gepr. Schweinsldr.-Bd. d. Zt. über 
Holzdeckeln a. 4 Bünden m. hand-
schriftl. Rückenschild u. 2 intakten 
Schließen.   
	 € 900,-
Zweite, noch im Jahr des römischen Erst-

drucks erschienene Ausgabe; beide Drucke er-

folgten posthum. - Der spanische Jesuitenpa-

ter Franciscus Toletus (1532-1596) wirkte 24 

Jahre als Prediger am päpstlichen Hof, bevor 

er 1593 Kardinal wurde. - Der prächtige in-

takte Schweinslederband zeigt in der Mittel-

platte des Vorderdeckels Christus als Salvator 

mundi in Halbfigur, die rechte Hand zum Se-

gensgestus erhoben und in der linken Hand 

die mit einem Kreuz bekrönte Sphärenkugel 

als Symbol für die göttliche Weltherrschaft. 

Die Mittelplatte des Rückdeckels mit einer 

reizvollen Doppeldarstellung der Personifika-

tionen der beiden göttlichen Tugenden Fides 

und Spes vor den Mauern des himmlischen 

Jerusalems und mit der Umschrift „IMPETRAT 

ALLMA FIDES“ etc. - Einband leicht berieben 

bzw. fleckig. Vorsatzbl. m. Eckabriss. Leicht 

gebräunt bzw. (stock-)fleckig. - Adams T 779; 

De Backer/S. VIII, 77, 9; Palau 333268; nicht 

im BM STC, Italian Books.

226 Trakl, Georg. Gedichte. (= Der 
jüngste Tag, Bd. 7/8). Leipzig, (Po-
eschel & Trepte für) Kurt Wolff Ver-
lag, 1913. 8°. 65 (1) S., 1 Bl., Grauer 
OKart. (sign. W[ilhelm] Wagner). 
	 € 1.500,-
Erstausgabe der ersten und einzigen zu Leb-

zeiten erschienen Ausgabe von Trakls Gedich-

ten in Buchform, gleichzeitig eines der Haupt-

werke des Expressionismus. - Umschlagränder 

bestoßen u. mit kl. Knickspuren u. Einrissen. 

Umschlag, Schnitt sowie das erste u. letzte 

Blatt etw. stockfleckig. - Smolen 7/8.1.A.

227 Trott, Georg Friedrich. Der 
Flachsbau und die Bearbeitung die-
ser so wichtigen Manufacturpflanze 
bis zum Spinnen. Frankfurt a. M., in 
der Jägerschen Buchhandlung (Jä-
ger), 1794. 8°. 2 Bll., 90 S., 1 Bl., 
Mod. Ppbd.  
	 € 200,-
Erstausgabe. - Von der Auswahl des richtigen 

Bodens über die Beschaffenheit des Leins bis 

zum „Schwingen und Hecheln des Flachses“. 

- Titel m. Resten eines Blattweisers. Etw. ge-

bräunt u. stockfleckig. - Nicht bei Engelmann 

u. Güntz.

228 [Über Invalidenwesen und 
Betteley]. Über Invalidenwesen 
und Betteley. Berlin, In Commission 
bey Wilhelm Vieweg, 1788. 8°. Mit 
kl. Holzschn.-Titelvignette. 44 S., 2 
weiße Bll., Geheftet (ausgebunden). 
	 € 200,-
Erste u. einzige Ausgabe. - Für mich weltweit 

nur zwei Exemplare nachweisbar (Stuttgart, 

Württembergische Landesbibliothek u. Na-

tional Library of Scotland). - Vereinzelt min. 

stockfleckig.229 Verne, Julius (Jules). Abenteu-
er von drei Russen und drei Englän-
dern in Süd-Afrika. (= Bekannte und 
unbekannte Welten. Abenteuerliche 
Reisen von Julius Verne, Bd. 10). 
Wien-Pest-Leipzig, A. Hartleben’s 
Verlag, 1876. 4°. Mit 52 Textholzsti-
chen. 233 (1) S., Illustr.-OLwd. 
	 € 280,-
Erste dt. Ausgabe. - Einband leicht berieben 

bzw. bestoßen. Tlw. schwach gebräunt bzw. 

stockfleckig.
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230 Verne, Julius (Jules). Die 
Idee des Doctor Ox. Meister Za-
charius. Ein Drama in den Lüften. 
Eine Ueberwinterung im Eise. Eine 
Mont-Blanc-Besteigung. (= Be-
kannte und unbekannte Welten. 
Abenteuerliche Reisen von Julius 
Verne, Bd. 20). Wien-Pest-Leipzig, 
A. Hartleben‘s Verlag, 1877. Gr.-8°. 
Mit 62 Textholzstichen. 279 (1) S., 
Illustr.-OLwd.  
	 € 220,-
Erste dt. Ausgabe. - Einband etw. berieben u. 

bestoßen. Etw. gebräunt u. fleckig.

231 Verne, Julius (Jules). Reise 
nach dem Mittelpunkt der Erde. (= 
Bekannte und unbekannte Welten. 
Abenteuerliche Reisen von Julius 
Verne, Bd. 3). Wien-Pest-Leipzig, 
A. Hartleben’s Verlag, 1874. Gr.-8°. 
Mit 56 Textholzstichen. 246 S., Il-
lustr.-OLwd.   
	 € 300,-
Erste dt. Ausgabe. - Einband (bes. Rückenkan-

ten u. Ecken) berieben u. bestoßen. Etw. ge-

bräunt.

232 Verne, Julius (Jules). Reise um 
die Erde in 80 Tagen. (= Bekannte 
und unbekannte Welten. Abenteu-
erliche Reisen von Julius Verne, Bd. 
6). Wien-Pest-Leipzig, A. Hartleben’s 
Verlag, 1875. Gr.-8°. Mit 55 Text-
holzstichen. 250 S., Illustr.-OLwd.    
	 € 280,-
Erste dt. Ausgabe. - Einband (bes. Kanten) be-

rieben u. bestoßen. Schwach gebräunt.

233 Verne, Julius (Jules). Von der 
Erde zum Mond. Directe Fahrt in 97 
Stunden 20 Minuten. (= Bekannte 
und unbekannte Welten. Abenteu-
erliche Reisen von Julius Verne, Bd. 
1). [Zusammengebunden mit:] Rei-
se um den Mond. (= Bekannte und 
unbekannte Welten. Abenteuerliche 
Reisen von Julius Verne, Bd. 2). 2 in 
einem Band. Wien-Pest-Leipzig, A. 
Hartleben’s Verlag, 1874. Gr.-8°. Mit 
45 bzw. 44 Textholzstichen. 191 (1); 
207 (1) S., Illustr.-OLwd. 
	 € 300,-
Erste dt. Ausgaben. - Einband (bes. Kanten 

bzw. Ecken) berieben u. bestoßen. Vereinzel-

te Bleistiftanstreichungen bzw. -merkungen. 

Gleichmäßig schwach gebräunt.

234 Victorinus von Poetovio (von 
Pettau). In Apocalypsin beati Ioan-
nis scholia, quae divus Hieronymus 
partim auxit, partim ubi scriptorum 
vitio corrupta fuerant [...]. His adieci-
mus annotationes quibus loci aliquot 
partim corrupti restituuntur [...]. Ea 
nunc primum Bibliotheca Casine[n]
sis publica [...]. (Bologna, Antonius 
Giaccarellus & Peregrinus Bonardus 
socii excudebant, Juli 1558). 8°. Mit 
3 (2 illustr.) Holzschn.-Initialen u. 
Holzschn.-Druckermarke am Ende. 
67 (1) S., 1 weißes Bl. (ohne das 
zweite weiße Blatt), Mod. Goldbro-
katpapierumschlag.  
	 € 1.200,-
Von Basilio Millani herausgegebene „editio 

princeps“ (lt. Catalogo del Servizio Biblio-

tecario Nazionale) des ältesten erhaltenen 

lateinischen Bibelkommentars. - Victorin-

us von Poetovio oder Victorinus von Pettau 

(um 230-304) „war Bischof von Poetovio (dt. 

Pettau, heute Ptuj in Slowenien) an der Drau. 

Er ist der Verfasser des ältesten erhaltenen 

lateinischen Bibelkommentars, in dem er die 

Offenbarung des Johannes auslegt. Über sein 

Leben ist wenig bekannt, doch wird er von Hi-

eronymus erwähnt. Möglicherweise stammte 

er aus dem griechischsprachigen Teil des rö-

mischen Reiches. Victorinus gilt als der erste 

kirchliche Schriftsteller aus den Balkan- und 

Donauprovinzen und als der früheste latei-

nische Bibelexeget. Von seinem vermutlich 

umfangreichen Schrifttum ist nur wenig er-

halten geblieben“ (Wikipedia). Die vorliegende 

Auslegung steht damit ganz am Anfang der 

jahrhundertelangen christlichen Wirkungs-

geschichte der Apokalypse. - Über den KVK 

für mich nur ein Exemplar außerhalb Italiens 

nachweisbar (Yale University Library, USA). - 

Ecken tlw. min. bestoßen bzw. m. kl. Knick- 

spuren. Titel m. altem gestrichenem Besitzver-

merk. Die letzten Bll. braunfleckig, sonst nur 

vereinzelt min. stockfleckig. - EDIT16 CNCE 

25796; nicht bei Adams u. im BM STC, Italian 

Books.

235 Vischer, Melchior. Sekunde 
durch Hirn. Ein unheimlich schnell 
rotierender Roman. (= Die Silbergäu-
le, Bd. 59-61). Hannover u.a., Paul 
Steegemann Verlag, (1920). Gr.-8°. 
49 S., 1 Bl., Illustr.-OKart (v. Kurt 
Schwitters). 
	 € 700,-
Erstausgabe. - Umschlag etw. fleckig u. an den 

Rändern bestoßen. Rücken etw. rissig. Leicht 

gebräunt. - Raabe, Zeitschriften 163, 59/61.
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236 Voch, Lucas. 
Einleitung zu der 
architectura hy-
draulica. Oder 
Gründlicher Un-
terricht, was man 
in dieser Wis-
senschaft von 
B r u n n e n k ü n s -
ten sowohl bey 
A u f z e i c h n u n g 
der Wasser- und 
K a m m - R ä d e r , 
Kurbeln, Kolben, 
Ventilen [...] zu 
wissen nöthig 
hat. Nebst einer 
Anleitung zu den 

nöthigsten Berechnungen, welche 
man bey Anlegung einer Wasser-Ma-
schine wissen muß [...]. Augsburg, in 
Commißion zu haben bey Elias Tobi-
as Lotter, 1769. Gr.-4°. Mit 6 gefalt. 
Kupfertafeln. 2 Bll., 32 S. - Angeb. 
- Penther, Johann Friedrich. Praxis 
geometriae, worinnen nicht nur alle 
bey dem Feld-Messen vorkommende 
Fälle, mit Stäben, dem Astrolabio [...] 
welche [...] eine Land-Carte ausma-
chen, auf ebenen Boden und Gebür-

gen [...] nebst beygefügten practi-
schen Hand-Griffen deutlich erörtert 
[...]. Augsburg, Johann Jacob Lotter 
für Johann Michael Probst, 1776. 2 
Teile in einem Band. Mit gest. Fron-
tispiz, je einer gest. Kopf- u. Titel-
vignette u. 39 gefalt. Kupfertafeln. 5 
Bl., 97 (1) S., 2 Bl., 55 S., HLdr. d. Zt. 
a. 5 Bünden m. Rückenverg., gold-
gepr. Rückenschild u. dreiseitigem 
Rotschnitt.  
	 € 800,-
Ad 1) Erstausgabe. - L. Voch (1728-1783) war 

Architekt, Schreiber und Ingenieur in Augs-

burg. - Die Kupfer zeigen Schöpf- und Was-

serräder, hydraulische Maschinen, Pumpwerke 

usw. - Ad 2) Achte Auflage. - 1732 erstmals 

erschienen, blieb Penthers (1693-1749) Werk 

bis zum Ende des 18. Jahrhunderts ein Stan-

dardwerk für Vermessungsingenieure, Karto-

graphen und Architekten. - Die Tafeln zeigen 

Mess- und Zeicheninstrumente sowie zahlrei-

che Anwendungsbeispiele. - Einband fachm. 

restauriert (Kapitale u. Deckelbezüge passend 

erneuert). Name a. Vorsatzblatt. Tlw. schwach 

gebräunt bzw. (stock-)fleckig. - Ad 1) Orna-

mentstichkatalog Berlin 3615; Poggendorff II, 

1214. - Ad 2) Libri rari 215; vgl. Ornament-

stichkatalog Berlin 1734 u. Poggendorff II, 

400.

237 Vuchetich, Matthias. Institu-
tiones Iuris Criminalis Hungarici in 
usum Academiarum regni Hunga-
riae. Buda (Budapest), Typis regiae 
Universitatis Hungaricae, 1819. 8°. 
XXVIII, 538 S., 1 Bl. (Errata), Inte-
rims-Kart d. Zt. m. Rückenschild. 
	 € 200,-
Erstausgabe dieses Lehrbuchs des ungarischen 

Strafrechts. - Einband beschabt. Titel gestem-

pelt. Der unbeschnittene Buchblock an den 

Rändern bestoßen. Etw. gebräunt u. stock-

fleckig.

238 Wagner, Friedrich Wilhelm. 
Jungfraun [Umschlag: Jungfrauen] 
platzen männertoll. Grotesken. (= 
Die Silbergäule, Bd. 48/49). Hanno-
ver u.a., Paul Steegemann Verlag, 
1920. 8°. 17 S., 3 Bll., Illustr.-OKart. 
(v. J. V. Kuron).  
	 € 240,-
Erstausgabe. - Umschlag etw. berieben u. an-

gestaubt. Name in Bleistift a. Titel. Ecken etw. 

bestoßen. Etw. gebräunt. - Raabe, Zeitschrif-

ten 163, 48/49.

239 Walasser, Adam (Hg.). Meß-
büchlin. In welchem begriffen ein 
Lateinische Meß, mit gründlicher 
Erklärung, Verteutschung und Auß-
legung derselben Wort, Ceremonien 
und Gebräuche[n]. Ein gar altes [...] 
Buch. Durch Adam Walasser wider-
umb ernewert, und jetz zum andern 
mal gebessert in Truck geben. 3 
Teile in einem Band. Dillingen, Jo-
hann Mayer, 1578. 8°. Haupttitel in 

Rot u. Schwarz. Mit 3 Titel- u. 
2 Textholzschnitten. 8 nn., 188 
num., 3 nn. Bll., Ldr. d. Zt. m. 
Deckel- u. Rückenvergoldung 
(die Deckel mit Kreuzigung und 
Mondsichelmadonna im Strah-
lenmedaillon). 
	 € 700,-
Zweite Ausgabe in der Bearbeitung von 

Adam Walasser (gest. 1581). - Walasser 

„war ein ungemein thätiger Volksschrift-

steller. Seine Publicationen sind meist 

Uebersetzungen und Ueberarbeitungen 

von älteren handschriftlichen oder ge-

druckten theologischen Werken, die ihm von 

allen Seiten zugesandt wurden, mit der Auf-

forderung sie neu herauszugeben“ (ADB). - 

Einband berieben u. bestoßen sowie (bes. Rü-

cken) fachmännisch restauriert. Innengelenke 

verstärkt. Innendeckel u. Titel m. altem Na-

menszug bzw. Besitzvermerk. Etw. gebräunt 

u. stock- bzw. braunfleckig. - VD16, M 5504 

(nur zwei Nachweise); Bucher 474; vgl. ADB 

XL, 641, 13; nicht bei Adams u. im BM STC, 

German Books.
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240 [Wallenstein]. - Loredano, Gi-
ovanni Francesco. Lebens Außgang 
Deß Wallensteiners, Hertzogen zu 
Friedland und Sagan, Kayserlichen 
Majestät General Feldmarschaln. Ge-
deutschet von Samuel Sturm. Ohne 
Ort , ohne Verlag bzw. Drucker (Bre-
men, Berthold de Villiers Erben für 
Jost Köhler den Jüngeren), 1664. 
12°. 72 S., Geheftet (ausgebunden). 
	 € 200,-
Wohl erste u. einzige dt. Ausgabe von „Ri-

bellione e morte del Volestain, generale de-

lla Meastá Cesarea“, das Loredano 1634 

unter dem Pseudonym Falcidio Donaloro, 

einem Anagramm seines Namens, veröffent-

lichte. - Titel gestempelt. Gebräunt. - VD17, 

23:000559S; Hausmann 0606.

241 Weittenhiller, Moriz Maria 
Edler von (Bearb.). Genealogisches 
Taschenbuch der Ritter- u. Adels-Ge-
schlechter. 1877. Zweiter [2.] Jahr-
gang. Brünn, Buschak & Irrgang, 
(1876). 12°. Mit einem gest. Titel-
portrait (Franz Ritter von Hauslab). 
VII, 743 (1) S., Illustr.-OLwd.  
	 € 240,-
Erste Ausgabe. - Die Reihe wurde ab dem 

siebenten Jahrgang (1882) unter dem ver-

änderten Titel „Genealogisches Taschenbuch 

der Adeligen Häuser“ fortgeführt. - Einband 

etw. berieben, bestoßen u. fleckig. Hinteres 

Rückengelenk min. angeplatzt. Etw. gebräunt 

u. stockfleckig.

242 [Wien - Artaria]. Collection des 
Vues, Monumens, Costumes & autres 
objets remarquables de Vienne et de 
Ses Environs. Wien, Artaria, o. J. (um 
1820). Qu.-4°. Mit gest. Titel, gest. 
Vortitel m. Ansicht u. 51 kolor. Um-
rißradierungen. - Angeb. - [Passini, 
Johann Nepomuk u. A. Winkler. 
Wiener Szenen]. Folge von 10 kolor. 
Radierungen. Ebda., o. J. (um 1820). 
HLdr.-Bd. (um 1920) m. etw. Deckel-
verg., goldgepr. Leder-Deckelschild 
u. dreiseitigem Rotschnitt.   
	 € 7.500,-
Ad 1) Erstausgabe. - Vollständige Folge des 

schönen biedermeierlichen Ansichtenwerkes 

von Wien und Umgebung in frischem Kolo-

rit. Die in Deutsch u. Französisch beschrifte-

ten Ansichten wurden „zum Teil nach Origi-

nal-Vorlagen von Thomas Ender gestochen“ 

(N./W.). Lt. Mayer wurden die Radierungen 

„v. Passini, Winkler u. Hyrtl“ gestochen. - Die 

angebundene Folge mit Berufsdarstellungen 

bzw. Szenen aus dem Wiener Alltagsleben 

(“Der Fischmarckt“, „Unterhaltungen im Caf-

fehaus“, „Volks-Scene im Prater“, „Milchmäd-

chen“, „Ziegen-Milch Verkäuferin“, „Bre-

zelbaecker“ usw.), ebenfalls in Deutsch und 

Französisch beschriftet, erschien offenbar 

ohne eigenes Titelblatt und liegt hier eben-

falls vollständig vor. Drei der Tafeln sind von 

J. N. Passini signiert (“sc[ulpsit].“, davon eine 

dat. „1820“), eine weitere von A. Winkler. - 

Von der „Collection“ ist über den KVK welt-

weit kein Exemplar nachweisbar (lediglich die 

Niederösterreichische Landesbibliothek hat 

neun Einzelblättern gelistet), von der Folge 

von Passini für mich weltweit nur das Exem-

plar der Österr. Akademie der Wissenschaften 

nachweisbar (nur 7 von 10 Tafeln?). - Einband 

etw. beschabt u. bestoßen. Zu Beginn wenige 

Tafeln leicht wasserrandig. Durchg. zwei bis 

vier kl. Wurmlöcher, die sich bei den letzten 

drei Tafeln zu einem etwa drei cm langen 

Wurmgang ausbilden. Tlw. min. gebräunt 

bzw. (finger-)fleckig. - Ad 1) Nebehay/W. I, 58 

(“um 1820“; ohne Standort); Slg. Mayer 769 

(“Schöne Serie der ,kleinen Wiener Ansichten’ 

von Artaria in vorzügl. Drucken, reiz. staf-

fiert“); Slg. Eckl IV, 713 (die letzteren beiden 

mit jeweils nur 50 Tafeln u. dat. „um 1837“). 

- Ad 2) Slg. Eckl IV, 1568 (unter „Wiener Stra-

ßenbilder“, dat. „1826“: „Seltene Serie“; mit 

Abb.); nicht in der Slg. Mayer.

243 [Wiener Werkstätte]. „Addres-
ses. Carnet d’Adresses. Adressbuch. 
Indirizzi“ (Deckelschild). [Wien, Wie-
ner Werkstätte], o. J. (um 1910). Gr.-
8°. 79 nn. Bll., Marmor. OPpbd. m. 
Deckelschild.  
	 € 2.400,-
Ohne Angabe von Verlag bzw. Drucker er-

schienenes Adressbuch, das jedoch eindeutig 

der Wiener Werkstätte zuzuordnen ist. - Die 

breite Bordüre in Gold u. Schwarz des De-

ckelschilds wurde auch für die Kassette der 
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vom WW-Künstler Remigius Geyling gestal-

teten Ballspende „Ball der Stadt Wien 1909“ 

verwendet. Die in Gold u. Braun bedruckten 

Vorsätze („Rosenmarke“) sind eindeutig der 

Wiener Werkstätte zuzuschreiben. Die Ro-

senmarke wurde von Josef Hoffmann und 

Koloman Moser entworfen und diente als 

Schutzmarke der Wiener Werkstätte. So wur-

de u.a. auch das Einschlagpapier der WW da-

mit bedruckt (siehe MAK-Sammlung). Dieses 

Rosenmarken-Muster wird in zwei weiteren 

gold-schwarzen Farbvarianten für das erste 

Blatt (mittig mit Aussparung für einen Be-

sitzervermerk) sowie die Rahmen um die An-

fangsbuchstaben (A-Z) verwendet. Jede Seite 

außerdem in Gold u. Schwarz gestaltet. - Ein-

band (bes. Ecken u. Kanten) etw. berieben u. 

bestoßen, sonst wohlerhalten (ohne Einträge).

244 Winckler, Karl Gottfried von. 
Rechtliche Abhandlung von Kriegs-
schäden der Pachter und Miethleute, 
in wie weit der Grundherr zu deren 
Vergütung verbunden sey, mit beige-
fügten Rechtssprüchen und andern 
Beilagen erläutert; herausgegeben 
von Dr. Gottfried Ludwig Winckler 
[...]. Leipzig, Caspar Fritsch, 1796. 
Gr.-8°. XII, 731 S., Mod. HLdr. im Stil 
d. Zt. m. etw. Rückenverg. u. goldge-
pr. Rückentitel.  
	 € 240,-
„Unter den unzähligen Uebeln, welche 

Teutschland von dem gegenwärtigen trauri-

gen Kriege empfindet, ist meines Erachtens 

auch dieses keins der geringsten, daß derselbe 

so viel Streitigkeiten zwischen den Pachtern 

der Grundstücken und ihren Verpachtern, 

zwischen den Abmiethern und Vermiethern 

veranlasset“ (Vorrede). - War die Erstausgabe 

von 1762 noch vom Siebenjährigen Krieg ver-

anlasst, war es beim Sohn, der diese neubear-

beitete Auflage herausgab, „der gegenwärti-

ge französische Krieg“. - Der unbeschnittene 

Buchblock an den Rändern etw. bestoßen. 

Fußschnitt tlw. etw. wasserrandig bzw. tinten-

fleckig. Etw. gebräunt u. stockfleckig.

245 Wolf, Johann. Lectionum me-
morabilium et reconditarum cen-
tenarii XVI. [...]. 2 Bände u. Index 
in einem Band. Lauingen, Leonhard 
Reinmichel bzw. Jacob Winter (In-
dex), 1600-1608. Fol. Mit 2 (wie-
derh.) breiten, reich illustr. Holz-
schn.-Bordüren von J. Lederlein, 2 
(wiederh.) Holzschn.-Portaits a. den 
Titelbll. verso u. über 400 Textholz-
schnitten von J. Amman u. J. Leder-
lein. 18 Bll., 1012 S.; 10 Bll., 1074 
S., 1 weißes Bl.; 72 nn., 2 weiße Bll., 
(Etw. spätere?) Ldr.-Bde. d. Zt. a. 5 
Bünden m. Rückenverg. u. goldgepr. 
Rückenschildern.   
	 € 2.000,-
Erste Ausgabe dieses „seinerzeit beliebten Col-

letaneenbuches“ (Ebert), hier mit dem oft feh-

lenden, erst 1608 separat erschienenen Index 

von J. J. Linsius. - Ausführlicher Querschnitt 

durch das gesamte  Wissen seiner Zeit, der 

zahlreiche politische, geistliche und kulturelle 

Ereignisse enthält. Der reiche Buchschmuck 

stammt u.a. aus dem Trachtenbuch der ka-

tholischen Geistlichkeit von J. Amman, dessen 

Holzschnitte hier erneut verwendet wurden. 

Die Titelbordüre und weitere, zum Teil sati-

rische Illustrationen stammen laut Nagler von 

J. Lederlein, der um 1580-1600 Formschnei-

der in Tübingen  war. - Einbände beschabt u. 

bestoßen. Bes. der Einband des ersten Bandes 

tlw. m. Wurmspuren, dadurch m. Fehlstellen 

an den Kapitalen. Kleiner, kaum sichtbarer 

Trockenstempel mit gekröntem Wappen in der 

oberen Außenecke der Titelblätter. Vereinzelte 

kl. (Rand-)Läsuren. Min. gebräunt u. verein-

zelt schwach wasserrandig. - VD16, W 4209 u. 

W 4211 bzw. VD17 1:651450V (Index); Adams 

W 235; BM STC, German Books 927; Becker, 

Amman 131; Nagler, Monogr. III, 2770.

246 Wurzer, Ferdinand. Etwas über 
die Rumford’schen Suppen. Dritte, 
und umgearbeitete Auflage. Köln, 
bei Haas, und Sohn, im XI. J. d. F. 
R. (1803. a. St.). 8°. Mit einer gefalt. 
Kupfertafel. VIII, 28 S., Ppbd. d. Zt. 
m. Deckelschild.   
	 € 450,-
Die Rumfordsuppe, erfunden von Benjamin 

Thompson, Reichsgraf von Rumford, ist eine 

preisgünstige nahrhafte Suppe auf der Grund-

lage von Graupen und getrockneten Erbsen. 

Anfangs als billige Nahrung für die Truppen 

des bayerischen Kurfürsten Karl Theodor von 

der Pfalz und den Insassen des Münchner Ar-

beitshauses gedacht, wurde sie bald in zahlrei-

chen Suppenküchen an Bedürftige ausgeteilt. 

Besonders schmackhaft wird sie nicht gewe-

sen sein, Heinrich Heine urteilte über sie: „Alle 

überlieferte Heiterkeit, alle Süße, aller Blu-

menduft, alle Poesie wird aus dem Leben her-

ausgepumpt werden, und es wird davon nichts 

übrigbleiben als die Rumfordsche Suppe der 

Nützlichkeit“. - Karl Marx bezeichnete sie 

sogar als „ein amerikanischer Humbug“ (An-

spielung auf die amerikanische Herkunft des 

Benjamin Thompson). Einband etw. bestoßen 

u. fleckig. Titel m. kl. handschriftl. Nummer. 

Etw. gebräunt u. stockfleckig. - Vgl. Weiss 

4305 (Ausgabe 1802).
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247 [Zaubern]. Magie für gesell-
schaftliches Vergnügen und zur Min-
derung des Glaubens an Schwarz-
künstler, Wahrsager, Hexen und 
Gespenster. 3 Bände. Graz, Christian 
Friedrich Trötscher, 1802. 8°. Mit ei-
nigen Holzschn.-Vignetten u. 2 ge-
falt. Tabellen. Zus. ca. 880 S., Ppbde. 
d. Zt. goldgepr. Rückenschildern. 
	 € 1.100,-
Seltene Grazer Ausgabe dieser zuvor in Gotha 

bei Ettinger mehrfach aufgelegten Sammlung. 

Der erste Band der vorliegenden Ausgabe mit 

dem Vermerk „Vierte Auflage“ (dieser erschien 

in Graz erstmals bereits 1794), die beiden an-

deren Bände ohne Auflagenvermerk in der ers-

ten u. einzigen Grazer Ausgabe. 1804 erschien 

bei Ettinger noch ein vierter Band, der in die 

Grazer Ausgabe jedoch nicht mehr aufgenom-

men wurde. - Enthält u.a.: Leuchtende Poma-

de, Camera Obscura, Feurige Springbrunnen, 

Telegraphie, Messerschlucken, Mittel Mäuse 

lebendig zu fangen, Laterna Magica, Karten

tricks, Zaubertinten sowie zahlr. weitere na-

türliche Phänomene, Zaubertricks, Taschen-

248 Zeyß, Johann Friedrich (1783-
1838), Pastor von Herbsleben. 
„Recepte“. Dt. Handschrift auf Papier. 
Herbsleben [Unstrut-Hainich-Kreis], 
1818 [bis um 1835]. Kl.-8°. 92 beid-
seitig beschriebene nn. Bll., HLdr. d. 
Zt. m. dreiseitigem Rotschnitt.  
	 € 400,-
Hausmittelbuch des Johann Friedrich Zeyß 

(1783-1838) mit 137 num. Rezepten (von 

„Schwarze Dinte“ bis „Wider die Hausgril-

len“). - Der Verfasser war Gymnasiallehrer in 

Hildesheim und Gotha und ab 1814 Pastor im 

249 [Zigeuner- oder Diebes-Rotte]. 
Erneuertes und geschärfftes Edict, 
Wider die Raubereyen, Und daß dem 
Anzeiger einer Zigeuner- oder Die-

spielereien, Kartenkunststücke, Zahlentricks 

usw. - Einbände leicht bestoßen bzw. fleckig. 

Etw. gebräunt u. stockfleckig. - Nicht bei 

Holzmann/B., Rosenthal u. Ackermann.

thüringischen Herbsleben. Seine kleine Schrift 

„Der Brand zu Herbsleben den 23sten März 

1818. Zum Besten der Abgebrannten“ er-

schien am 23. August 1818 in der „Thüringer 

Allgemeinen“. Nach dem verheerenden Brand 

setzte sich Zeyß für den Wiederaufbau der Kir-

che und der Kirchenbibliothek ein. - In gut 

leserlicher Kurrentschrift wurden die Rezepte 

im Verlauf mehrerer Jahre zusammengetra-

gen und am Ende mit einem alphabetischen 

Register erschlossen. Einzelne Rezepte sind 

mit Quellenangaben versehen. In bunter Fol-

ge finden sich unter anderem Heilmittel für 

Krankheiten von Mensch und Vieh, Rezepte 

zur Herstellung von Lebens- und Gebrauchs-

mitteln sowie Anleitungen zur Erleichterung 

des ländlichen Alltags, zum Beispiel „Wider 

die Finnen der Schweine und die Franzo-

sen-Krankheit des Rindviehes“, zur „Ausrot-

tung des Kornwurms“ oder für ein „Verfahren, 

um die Kartoffeln aufzubewahren und Brod 

daraus zu backen“. - Einband (bes. Deckel-

bezüge) beschabt u. etw. bestoßen. Etw. ge-

bräunt u. stock- bzw. braunfleckig.

bes-Rotte Zehen Thaler gezahlet, Die 
im Werck ergriffenen Zigeuner und 
Räuber ohne Anfrage aufgehangen, 
die sich widersetzenden aber auf der 
Stelle tod geschossen werden sollen. 
De dato Berlin, den 24 Novemb[e]r 
1724. Magdeburg, Christoph Salfeld, 
(1724). Fol. Mit Holzschn.-Vignette 
u. -Initiale. Doppelblatt.   
	 € 180,-
Titel rechts oben m. zeitgen. Eingangsver-

merk. Wenige winzige Randläsuren. Etw. ge-

bräunt.



GRAZER BUCH- UND KUNSTANTIQUARIAT • WOLFGANG FRIEBESKATALOG 126 • 2022  

68

250 Zipf, Friedrich (Heinrich Au-
gust) von. „Soliman. Romantisches 
Trauerspiel in Vier Aufzügen“. Dt. 
Handschrift auf Papier. Ohne Ort, o. 
J. (um 1830). 4° (30,2 x 24,3 cm).
Titel in Gold, Rot u. Schwarz. 5 Bll.
(davon 2 weiß), 140 S., 1 weißes Bl.,
Ldr. d. Zt. m. reicher Blind- u. Gold-
prägung, goldgepr. Deckeltitel, Steh- 
u. Innenkantenverg. u. dreiseitigem
Goldschnitt.

€ 1.200,-
Vollständiges, unveröffentlichtes Manuskript 

(Reinschrift) des Dramatikers u. Lyrikers Fried-

rich von Zipf (geb. um 1787). - Zipf war Jus-

tizrat in Hanau, wurde 1836 wegen Brand-

stiftung in Darmstadt inhaftiert, konnte aber 

fliehen. Erst 1848 ist Zipf wieder nachweisbar, 

als er seine Überschuldung anzeigte. - Von 

Zipf sind folgende Schriften in Druck erschie-

nen: „Theodor und Honoria, eine romantische 

Dichtung in freyen Stanzen“ (Frankfurt a. M., 

1817); „Osmyn oder Tyrannei und Liebe. Trau-

erspiel in fünf Aufzügen“ (Hanau, 1817); „Die 

Genesung. Ein ländliches Gemälde in einem 

Aufzuge“ (Amorbach, 1817); „Carlsbad. Ein 

elegisches Gedicht“ (Leipzig, [1818]); „Po-

etische Versuche“ (2 Bde., Frankfurt a. M., 

1828[-1830]). - Am Vorsatzblatt findet sich 

der handschriftliche Vermerk: „Ein Andenken 

meines lieben Vaters Friedrich August Justiz-

rates Zipf von Hanau“. Mit einer zweiseitigen 

lateinischen Widmung an den bayerischen 

König Ludwig I. (1786-1868). - Das sich um 

Liebe, Verwechslungen und Intrigen drehende 

Trauerspiel hat als „Ort der Handlung: Palma, 

Hauptstadt Majorkas. Dauer der Handlung: 

24 Stunden. Zeitrechnung: 15tes Jahrhun-

dert“. - Einband etw. beschabt u. bestoßen. 

Etw. gebräunt u. durchg. gleichmäßig stärker 

stockfleckig, tlw. auch etw. fingerfleckig. - 

Vgl. Deutsches Literatur-Lexikon (De Gruyter, 

2019), Bd. XXXVIII.






